ee 


e BETTEN » nt Te NEN, n Ne ET ETAGE N RER TEEN Han 24 ie N — 2* rl - et e f 
Per E art ⁊ a OR, F Di —* * DR WR * Re 8 N ER N * nr “ ür er — ——— a RD EUER 
* i — 
x * 
⸗ 
* 
4 
# 
> 
* 
7 \ 
* 
— — — — — — — — 


Ir 
s 
6007 
oe 
; 
>. 


0003 


Published aaıo distributeo und 


% 
* 
— 
or 
>. 


Post Office of Chleagn IN. 


By order of the President. 
A. S. BURLESON. 


* 
.. 


.. 


Postmaster General. 


— 


Oeſterreichs Talkſpat. 


— —ñ 


Deutſchland nunmehr der beſte Abneh— 
mer. — Iſt an die Stelle der Ver⸗ 
einigten Staaten getreten. — Für: 
berung in Amerika macht Einfuhr 
zum großen Teil uindtig. | 

| 
| 


Von Oswald F. Schuertte. 


Eonderdebeſche der „A 


ibendpo 

Waſhington. 1. Soeptember. 
Deutſchland iſt an Stelle der Ver— 
einigten Staaten der beſte Abneh— 
mer für öfterreihiichen Talkſpat 
Magnejit) geworden, wie aus ci- 
nen Bericht bervorgebt, den Karol 
H. Foſter von der amerikaniſchen 
Miſſion in Wien dem Handelsde— 
vartement zugeſandt hat. 
iſt zum großen dadurch verur— 
ſacht worden, daß die Talkſpatför— 
derung in den Vereinigten Staaten 
während der Kriegsdauer beden— 
tend erhöht wurde. | 
gu aleiher Zeit fonzentriert jid) 
Induſtrie in Oeſterreich und die 
Hahl der Betriebseigentümer ver: | 
ringert ſich. Die AlpinMontan- 
Gruben und Stahlgeſellſchaft, die! 
lürzlich in den 3 
Großinduſtriellen Hugo Stinnes 
iiberging, hat die Magneſit-Werke 
in Kraubarth gekauft, während die! 
Neitih MagnelitWerfe eine Mag: 
neittnicderlane in Tyrol köuflich 
erworben hat. 


X 


Lieſes 


— 
yo 
nel 


’ 


\ 
‘) 
a 


ri 
—* 
l ° 


) 
ıL 


— 
w 
= 


4 


Beſi 


1 
J 


| 


| 


Menaen rober Yaltfpat erportiert 
wird. Aller Wahrſcheinlichkeit nadı 
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Kriegsrechts 


des deutſchen noch Rückſprache mit dem Präſiden— 
ten Harding 
rungsbeamten nehmen will. Die be-überführt werden ſollte, 


unterzeichnet und bedarf nur noh E. White und wurde von dieſem 

der Veröffentlichung, 
„Es iſt bemerkenswert,“ heißt es zu treten. 

u dem Bericht, „in welch' großen General Bandholtz hat 


el 


— —— — — 


2 Ceuts 


Regierung greift ein. 


Flugfeld in Weſt Virginien hier 
eintrafen, haben heute morgen 18 
den Flug nach dem Flugfeld fortge— 
liegt. Em Flugzeug wurde beim 
Aufſtiegverſuch beſchädigt und muß— 
te zurückbleiben und ein zweites 
Flugzeug wurde hier zurückbehal— 
ten. 

Keine beſtimmten Nachrichten über die 
Vorgänge der Nacht. 


Proklamation iſt jedoch unterzeichnet | en, W. Va. 2. Sept, In den 
und bedarf nur der Veröffentlichung. Meldungen, die au früher Morgen⸗ 
quiegsſetretär Weet⸗ will, ehe ſtunde von der Spruce Fork Ridge 
dieſe Veröffentlichung verfügt wird, vorlagen, ‚wurde berglid wenig 
mit anderen Negierungsbeamten Nüd: Aufſchluß über die Vorgänge wäh. 
ſprache nehmen. — General Band— rend der perfloſſenen nacht gegeben, 
holtz hatte aus Weſt Virginien um zen, zu Schiebereien ge⸗ 
—“ von Truppen nachge— Oberſt V. E. Cubanks von der 

* Nationalgarde Weſt Virginiens, 

— der im Logan County den Oberbe— 

—— — fehl führt, hatte nichts zu ſagen und 
Wafhington, 2. Sept. General-Sheriff Don Chafin verhielt ſich 

major Harbord, der Hilfschef des Ge- ebenſo zugeknöpft. 

neralſtabes, verfügte heute morgen Im Verlaufe der nacht wurden 

die Entſendung von Truvpen nach von Erkundungsmannſchaften drei 

Gefangene eingebracht und im hie— 
ſigen Gefängnis eingeſperrt, wo 
eine Stunde vorher ſich eine Schie— 
ßerei abgeſpielt hatte, die ein Men— 
ſchenleben forderte. 

| Banl Cominsfv, der geitern auf 
Verdacht hin in Ethel feſtgenom— 

Imen worden, ntachte, während er 
von einer Zelle im eine andere 

— ei t einen Un 

treffende Proflamation ift bereit3 | griff auf den Gefangenenwärter W. 


. 
* 
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ruppen werden nach dem Kohlen— 
gebiet Weſt Virginiens beordert. 


Noch kein Kriegszuſtand. 


(Depeſche der 


— 
* 
Nr 


dem Rohlengebiet Weit Virginiens. 
Bezüglih der VBerhänguna bes 
wurde jedoch fomeit 
feine endailtige Entſcheidung getrof— 
fen, da Krieasfefretär Week} vorher 
und 


anderen Regie— 


prompt erfchoffen. 

Aus Briefſchaften, die Cominsky 
in ſeinem Beſitz hatte, ging hervor, 
um Truppen daß er früher in den Dienſten der 
nachgeſucht. | 


Der Befehi zur Ubfendung der jftanden hatte, 


um in — 


Ferner hatte er Ge— 


Winding Gulf Coal Company ee 


Briand warkelt. 


Gr wird möglidheriveiie das ganze 
Kabinett reorganifieren mülien, 


So jagt PBarifer Zeitung. 


Inzufriedenheit 06 des interallücrten 
Finanzabkommens die Urſache. 
Die Arbeitsloſen Londons rühren 
ſich. — Verlangen eine Erhöhung 
der ihnen zugebilligten Unterſtützung. 


zn 


(Deyeihe der „Aifociated Preb*.) 

Paris, 2. Sept. Das Nabmeit des 
Premierminiſters Briand ſieht ſich, 
wie „L'Echo de Paris“ behauptet, 
einer Kriſe gegenüber. Der Finanz— 
miniſter Paul Doumer dürfte demiſ— 
ſionieren, da gelegentlich der geſtri— 
gen Kabinettsſitzung ſcharfe Kritik 
an ihm wegen des interalliierten 
Finanzübereinkommens geübt wur— 
de, das am 13. Auguſt abgeſchloſſen 
worden war. Die Zeitung behaup— 
tet, daß der gegenwärtige Mini— 
ſter der befreiten Gebiete, Louis 
Loucheur, der neue Finanzu' niſter 
werden dürfte und daß ein Mit— 
glied des Senats der Nachfolger 
Loucheurs wird. 

Es iſt ferner auch möglid, Sat; 


|das ganze Sabinett zurüctritt, um 


Briand eine Reorganiſierung zu er— 
leichtern. Man erwartet unter all“: 
Umitänden, dal die Strife vor cute 
abend beigelegt fein dürfte. In dem 
Finanzabfommen it im Parlament 
ſowie in Finanzkreiſen ſcharfe Kri— 
tik geübt worden und es mag ſein, 


Chicago, Freitag, den 2. September 1921. — X 5 Uhr Ausgabe. 


Landis’ gerüffelt. 


langen. Solten Reviffionen fich al3 
ala notivendig eriveifen, fo follien fie 
nur gegen Entfehädigungen vorge: 
nommen erben. 

E3 mag fein, daf ich in der Frage 
der Veranftaltung einer Voltsabftim: 
mung in Dberfchlefien nachgibig ge: 
weſen bin, aber da3 gefchah, meil ich 
dem Drängen der Mehrheit der Alli- 
ierten nachgab unp meil die Veran- 
jtaltung einer Voltzabjtimmung im 
Einklang mit dem geheiligten Grund: 
fa fteht, daf die Völker das Gelbit- 
beftimmungsrecht befigen. Durch bie: 
fer Grundfaß mird es ung möglich 
werben, die legitimen, Bejtrebungen 
Polens, des Freundes Yyrankreichs, 
ficher zu Stellen.“ 

Serrid bat ein Heim, 

Paris, 2. September. Dem ame: 
rikaniſchen Botſchafter Myron T. 
Herrick iſt es nach langen Bemü— 
hungen endlich gelungen ein paſ— 
ſendes Heim für ſich und ſeine 
Familie zu finden. Er hat heute 
den Rachtvertrag für das Palais 
de3 Fürften Sacque de Broglie an 
der Avenue de Meſſine unterzeich— 
net. 

Der Vorſitzer des Zioniſtenkongreſſes. 

Carlsbad, Tſchechoſſowakien, 2. 
Sept. Dr. Nahum Sokolow, der 
Vorſitzer der Weltexekutive der Zio— 
niſten, iſt zum Vorſitzer des hier ta— 
genden internationalen Zioniſten— 
kongreſſes erwählt worden. 
Ungariſche Inſurgenten fallen in die 

Steiermark ein. 

Wien, 2. September. 
Inſurgenten ſindd über bie Grenze 
der Steiermark gekommen und 
plündern zur Zeit dort gelegene 
Dörfer. Die öſterreichiſchen a 
pen rititen fich zum Vorgeben gegen 


American Bar Wifociation erflärt 
ſich rückhaltslos gegen die Zivit- 
tertätigkeit des Bundesrich— 
ters Landis. 


Geharniſchte Beſchlüſſe. 


Sie gelangten gelegentlich der 
verſammlung der Organiſation 
Gineinnati zur Innahme, — James 
Hamilton Lewis bricht vergeblich eine 
Lanze für Landis. — Ter Richter 
hat bezüglich der Stellungnahme des 
Anwaltsverbands nichts zu ſagen. 


Sgeepeſche der „Alſociated Prebß“.) 

Cincinnati,' 2. Sept. 
ſache, daß Bundesrichter Keneſaw 
Mountain Landis in Chicago außer 
ſeinem Richteramt noch das Amt 
des Schiedsrichters des organiſier— 
ten Baſeballſpiels bekleidet, wurde 
von der American Bar Aſſociation 


resverſammlung in geharniſchten 
Beſchlüſſen rückhaltlos verurteilt. 

Der Annahme der Reſolution 
ging eine lebhafte Debatte vorauf, 
in deren Verlauf der vormalige 


Ungariſche Bundesſenator James Hamilton 
0 ri‘ 


mübhen ging dahin, eine fofortige 


verhüten md die Refolution 


pusi 


| 


Jahres⸗ vormaligen Generälanwalt von 
x rr . 
in | Diana, 
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gelegentlich der hier tagenden Nah: | yı 


& 


2 Gent3 


rihts in aleicher Weile vergehen 
würde, wie Richter Landis es per: 
fünlich aetan, er ohne Gefchmworenen- 
prozeß für die Dauer von 90 Tagen 
ins Gefängnis gejtedt merben 
würde.“ 

John Mayhnard Harlan, ein Chi— 
cagoer Anwalt, erklärte ſich ebenfalls 
gegen die Annahme der Reſolution. 
Auch ſein Proteſt war vergeblich. 

Nachdem die Reſolution zur An— 
nahme gelangt war, wurde auf An— 
trag von William A. Ketcham, dem 
In⸗ 
beſchloſſen, Abſchriften der 
Reſolution an den Bizepräſidenten 
Coolidge in deſſen Eigenſchaft als 
Vorſitzer des Bundesſenats und an 
den Sprecher des nationalen Reprä— 
ſentantenhauſes zu ſenden. 

Nichter Landis hat nichts zu ſagen: 

Als Richter Landis von den obi— 
gen Beſchlüſſen der American Bar 


Die Tat-JzAſſociation in Kenntnis geſetzt wur— 


de, bemerkte er, er habe in der Ange— 
legenheit nichts zu ſagen. 

Wood nimmt au, 
Generalmajor Wogd hat den ihm am 
getragenen Koiten des Generalgoner: 
nors der Philippinen angenommen. 
Manila, 2, Scpt. Generalmajor 
008 hat hente befannt gegeben, 
da er den ibm dom Bräjidenten 
Harding angebotenen Boften des 


Seneralgovernor3 der Khilippinen | 


angenonmıen bat. 
General Wood Hat dem Sirieas- 
jefretär Weels3 die Mitteilung zu= 


|Scwis aus Chicago vergeblich eine | geyen Laffen, ex würde aus dem 
—— Antara’ Mo, | 2 Wir 
Lanze für Lewis brach. Lewis' Be— Heeresverband ausſcheiden, um den 


Poſten des Generalgovernors der 


Abſtimmung über den Antrag zu Hhilipinen zu übernehmen. Er fügte 
an hinzu, er halte es für ſeine Pflicht, 
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Bieten Trob. 
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Bayeriiche Zeitungen erjheinen un« 
geachtet des Verbots der Reichs⸗ 
regierung. 


„Bayern teine Berliner Provinz⸗ 


So ſchreibt „Miesbacher Anzeiger“ in 
einem Artikel, unter der Ueberſchrift 
„Kriegszuſtand zwiſchen Berlin und 
dem Miesbacher Anzeiger“. — Nennt 
die Sozialdemokraten „Judenknechte“. 
— Graf Weſtarp kündigt an, daß 
Proteſtverſammlung gegen Vorgehen 
der Reichsregierung in München 
ſrattfinden wird. 


7 


Berlin, 2. Sept. Die baheriſchen 
Zeitungen, deren Unterdrückung für 
die Dauer bon vierzehn Tagen wegen 
ihrer mationalittiihen Propaganto 
von der Berliner Reichsregierung 
verfügt worden mar, fümmern ji 
Ium biefes Verbot abfolut nicht um? 
ericheinen ruhig weiter, ungeachtet dei 
Iatfache, dab ihnen eine Gelditrafe 
| bon 500,009 Mt. droht. Sie ergeheu 
fi in aehäljigen Ylnariffen auf Die 
| Reichöregierung und ganz befonbers 
Ifcharf äußert fi der „Miesbacher 
Anzeiger“. 

„Kriegszuitand zwiſchen Berlin 
dem Miesbacher Anzeiger.“ 

Die Zeitung erörtert das Vorge— 
hen der Reichsregierung, in einew 
Leitaufſatz, der die Ueberſchrift trägt: 
„Kriegszuſtand zwiſchen Berlin unt 
dem Miesbacher Anzeiger“. In dem 
Leitaufſatz wird betont, daß Bayern 


end 


ge E + * einen Ausſchuß zu eingehender Prü—- O0. genübe ieſen Voſt were : : 
dieſe Inſurgenten, um fie zurückzu- Li en — ——— rn dioahe. | dem Lande gegenüber, biefen Poften | Fomeit noch nicht zu einer Provin; 
—— fung zu überweiſen. Seme diesbe-angeſichts der ernſten Lage auf den] 


* 
u, 


geichicht dieies weil die nenenkag- | Truppen erfolgte auf eine Deperhe pückmarken an ſich, denen zufolge er 
neſit Anlagen in Tofterreih nod| pin, die während der Nacht Kriens: mehrere Koffer in Charieiten 
feine Giehereien beiigen und das |jefretär Meets vom Brigadegeneral' die Vahn gegeben hate, 
Magnehit Daher In rohem Zuſtand 8. H. Bandholtz erhalten hatte, der Es kommt wieder zu unbedeutenden 

Ausland ſenden müſſen. zum zweiten Mal nach Weſt Birgi— — ——— = en 
Neun Zehntel des geförderten nien gefandt worden iwar, um fich Goaaı, MW. Ba. 2, Sept Kurz London, 2. Sept, In Teuiich- 
Mognefits werben erportiert. WA | durch den Augenschein von der wirt-yor Tu. a h be en. Ur jlond berricht bielfah die Anſicht. 
rond dor dem Weltkrieg die Verei«| lichen Lage der Dinge zu überzeugen | Siekereien. —* — wieder daß cine militäriſche Kraftprobe 
nigten Staaten das befte Abjatae-| und in eriter Linie feftzuitellen, ob wer a ee smiihen England und Srankreid) 
|Greet und dem Groofed Greek, aber iin Wälde bevorſteht. So verſichert 


daß das Kabinett ſich weingern wir 
auf das Abkommen zu ratifizieren. 
| Worauf man angeblih in Dentinfand | 
rechnet, 
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* * »r Pi — > — —V ——— zi * f ih 
Ertlärt ſich in Botſchaft an Longreß gelangte zur Annahme. flärung bemerkte General Wood, er |... * 
— — nichts als „Judentnechte“. Ferner 
Etaaten. wurde von Hampton L. Carſon von nachdem feine Ernennung gs: \ ch F 
Ameri Mr Var imon x N; =. 48 .. “ ER — 
ne 2 - — Miinrinti mn ac Inen vom Bundbesfenat beitättat tft. Ibentich zu bezeichnen und verdien 
Präfidenten Harding befolaen Miloctetion, unterbreitet, 
auflöſen —— — ————— " ! E 
Schüſſe, die zwiſchen Den beiderſeiti- feſſor der Philoſopb Sarleto F 
| ſor der Philoſophie am Carleton — = = : 
i > I] IWRLDEN, eine! Deiahe, a | 5 a ai — Jura 4 major Leonard Wood, der Fich nun= | Brophezeit das Ende der Einheit dei 
ſich die Ausfuhr von Rohmagnefit | Mitternacht hier eintraf, befüriwortete ‚Negierung dureh die Ver, Staafelt halten von Keneſaw Mountain | * 
ruhig, wie in amtlichen Berichten Unterredungen, die er mit Deut— i ange 1 nen zu übernehmen, tird nach 35- |rifchen Volkspartei fchreibt, Berlir 
Serdon gingen 74,417 Kongreß, die geitern abend vor dem [eine Vergütung bezieht, während er 
Sherman erhalten Marichbeich!, I . — De ; i er 
Sherman erhalten Mariäbeiehl, | mutmabungen über die tatfächlichen |die allgemeine Hoffnung dort dar- 36 Siiwintisotien holte bio Mas sehen Me : 
ee Br y TR ; : ; m —— Die Adminiſtration hatie die An- demokratiſchen Staat zu machen, 
Schweden, 7,543 nadı der Schweiz punft ein, ein derartiger Vertrag |der Regierung erhält, von ums rüd: . 
"I Niratıı RER 7 2 9 | x ii nr J ⸗ 
irginien abzugehen, ſi das 26. r 1 tn ; 2 ug | 
| am bzug ſind das 26 bekannt gegeben worden, daß drei land und Frankreich kommen und notwendig und ſtünde im Wider— Richtersamts | nero Mood möalich aerefen märe, | bedeuten würde 
.. . .. = .\ \ sten g I it IURIDE, 
brauntem MD t wurden umwürdig tt, das 
| tanterieregiment in Camp Sherman zurechnen * ie 5 d | ben, 
— en 3 2 i urechnen. Amerikanern beſondere Vorrechte | öffentliche Nertranen tt Die Philivpinen verwaltete, aber die be— Der Bayeriſche Bauernbund hat in 
Löwen il, näm 2 TR Mel 2. : * En ee cz riet ——— 
Eowenanten, —— Falls es ſich als notwendig erivei: | 
ee : f | “a ee nn — ausſchuß für Militörangelegenheiten ten Be 
Sug der Chefapeafe & Ohio Bahıı,| * September. m Ver: imit jrürmiichen Beifall begrüsst, in Sr B 1 elehnt. weit fı ua elle Regierun ſtellt d 
Ze — - s . \ —— er 2: | g VÜDETTIC ec no Gaeitellt ak 
mänien 2,1295 ugoflawien 1,-| werden und zwar von Kort Wenig. deſſen ſich die Bewaffneten ſeit der laufe bes g 0 ae 
| s Pu terbreitete ‚ethiihe Satungen | fglfte SHeichäreni Ends 
= j —— — 9 & 22 N 4 * — v te. terherenterung : 
Sinor bei Zou:spilfe, An Little Coal River Zweiglinie bedient der Arbeitsloſen Londons ſtatt und Die Anerkennung der mexikani— ' ER 
Amerifa Faufte während des] 
| n ı ?ölferbundverfammlung 
\ : = j ke Mitar: — * rm ee £ beſudelt hat, dab er der Beriuchuma 
In. nn = der Wagaoııs befanden fi, wie es| tlide Mitalieder des Gemeindes | lih eines Vertrags des Handels Dee 
fabezu verdoppelt hatte, Die För- Brigadegeneral Bandholtz überneh— Vö ſterbunds hat die Erledigung der et Regierung erhalten, gegen dad 
{ Me | pena * 42 ?—u⸗ a8 x 
arbeiter aus Whitespille, die ge | ARE ni; x Nıumdra d 
. : a . 2 Wir haben hier einen Pırmdes- 2" Mn 
Gefängnis in Brixton eingeſperrt, p — £ |banien, Griechen! “e 
: * os : gnis q wa uußerordentli inf anten, Griechenland 
ge ——— Iund ‚ar Generalprofoß der ameri-! vor außerordentlich wmfangreid) 
* anti überwieſen. Dieſer Beſchluß wurde 
* . = 2 ran v i s W egs ——— — * ſterungen kommerzieller Snterefien | N 3 ftragas 3 
Die 8 öfterreichtichen | Frankreich während de eltfri 98. zend der Nacht zwei Männer behan- | County Council verfügt worden was | gierumg erörtert, In der Votichait g ter J — ch ſeines Auftrags zu entledigen. 
„or race | turient der Univerfität Hardard, vor | Per Neichsregierung in Münden ge: 
st id belief ſich wäh- ſchaft > Auf — u 9 wartet, dab heute die übrigen Mit- das er jährlih von den Baichall: * 
tend geſtiegen und belief ſich wäh- ſchaften des 26. Infanterieregiments gelwunde im Arm und der andere Wwartet, daß heu e ubrigen Mit- zen des Lande 


|dem Rat des Wölferbunds aefprochen! Plant. 


vn * > : „eugene) ı Berlins geworden fet. 
— züglichen Anſtrengungen waren je- Philippinen anzunehmen. 
— — doch vergeblich und. die Reſolution Gelegentlich feiner heutigen Tr 
a ne mare : . yenerat EDOD, EL pas Wfatt, fie bildeten nicht länge: 
nenen Unterzeichnung eines Vertrags) Die Rejolution war von der Exre- |mürde aller Wahrfcheinlichteit nad eine — — * weil 
vor Auerkennung Mexitos durch Ver. kutſve ansgcarbeitet worden umd um feine Penfionterung erit made |mirız ara nun. 
ſuchen, — or; De 
u : ge ibt e3 in dem Arttfel, die Reichär.: 
Stadt Mexiko, Sept, Präfi- Philadelphia, einem  dbormaliger | zum Generalaovernor der Philipft: | cierung habe fein Recht mehr ie 4 
1 Fl dos Alterreicht Manes| x; ar ns Mops — * VWräſidente 28 — —— — 7% = 
biet für dag ee — | Die Ausſtändigen die Weiſung 005 | (aut hier eingetroffenen Berichten Tin einen langen Interviem in Non ‚dent Ihregon it gegen die Unter: Präſidenten der ie. an 
N Jareit, eht 108 er garopere RER — * an t \ ers er So! il: duß & m Seeresdienß de 8 2. m Nerarktınd 
Et ware * a t je Er 9 — Temend und handelte es fih ur um etliche) Times“ Xohn Clof Boodin, Nro- zeichnung eines Bertrags, welcher Itet: Muß aus dem Heeresdienſt ſcheiden. nur die rüdhaltzicfe Beracjtung 
Teil der Musfuhr nah Deutſchland. die bewaffneten Banden er + Pan j | nit Pen Waihinaton, 2. Sept. General: | Bayern®. 
Während des Jahres 1920 belief würden. In ſeiner Debeſcke. di der Anerkennung der mexikaniſchen — va Roth ——— | afhington, ept. J 
Während des „ssadres 194 elich | wur ‚sn feiner Dedetche, Die um a — Kay „Ser c$ beimlo! daß das Ver— 
gen Vorboſten gewechſelt wurden. College in Minneſota, der kürzlich — ——* * 
— Ber nn uf % Marie $ “ee ; * & æ nn, ‚mehr bereit erflart bat, den Bolten Deutſchen Neiches. 
99,700 Meterquintals (ein General Bandholtz die underzügliche uf dem Blair Berge war alles in Deutſchland weilte. Er hat aus voraufgehen ſoll. In feiner Vot- |Yandis, der eine Privatbeſchäfti- des Generalgopernors der Philipri-) Das amtliche Preßorgan der bay⸗— 
Meterquintal gleich 990,4 Trumd). Entſendung bon Truppen. Kal p 2. - " A ER ſchaft an den neuen merikaniſchen gung angenommen hat und dafür t —— aut Ü 
nad} | Zruppen aus Camp Dir und Camp |verlichert imurbe, |I6en in Uniberjitätsfreifen gehabt, jähriger Dienitzeit aus dem Heered= | fteuere immer br darauf 
n — M ih hier i t!die Ue er 2 : — —— g Heeres⸗ ſt mm mebr rauf zu 
Deutfchland, 12,448 nad) Frante Wan ergeht ſich hier in ollerlei die Ueberzeugung gewonnen, daß ünterhauſe zur Verleſimg gelangte, den Bolten eines Bundesrichters verband fcheiden müffe Deutichland au einem aeehriem Tai 
* 180 nach Italien, 116 nah) a, der Ei a Fun * * — — nahm der Präſident den Stand» |beffeidet und dafür ein Gehalt von 2 a v u, Br 
“ ir Zrirppen, Die . Verluite der Bürgeraufgebote und !aufbin geht, dal; es im abiehbarer 4 i Norl en 3 das Enbe des Auf * 
— JBefehl erhalten werden, nach Weſt Sheriffs ſchaften. Amtlich iſt Zeit inem Bruch zwiſchen E — Erg Ne ; . | Nahme ermer Borlage Dura den Kon= |! was das Ende des Zufammenjhlur: 
1 } iach X at wien ind 3 * | / ⸗ . I iO eri smann] ar e Ki; m 1 ) ı „el zul enem Vru zwiſe ſen ng oede —F 8 * 2 * | * x Fi 
= I - a —* nz "Ya — „ſei weder möglich annehmbar oder —— zen wird, IE ein |gren geplant, buch welche e& für Ge-|fes der deuticen Sisaten als Reid 
4 ad) alwediottio! nn. An ge— = ee : : : = = : * * — Verhalten, a5 des 
* „jund das 16. Infanterieregiment in Perſonen getötet wurden und ein daß dann Deutichland im Stande |; a A rar * 
Camp Dir, N. X, und das 19. An=! m : ißt wird J | PL mit der merikaniſchen Ver— Anſehen des auf der aktiven Offiziersliſte zu blei- Bauernbund proteſtiert gegen Eingriff 
. » \ L > M — 2 Ali UL, . * ‚42 JO ‚ii? n 1 1 1 F2 » N P =_,e . . . 2426 — ' 4 3 th, ai 
5096 Meterquintals exportiert und In- Mann noch immer vermißt wird. ſein wird, allein mit Frankreich faſſung, da durch denſelben den Richterſtandes ſchädigt und das während er fein An — | a1 a0 5 sen Bring 
) bier erhielt or "| Tote und Verwundete der Grubenar: | 103 Unab wahrend er ſein Amt auf den in die Staatenrechte Bayerns. 
ee Ohio. = * Ik R —V—— —— — * if ENTER i . EN 
beiter angeblich durch Madiſon gebracht. Londons Arbeitsloſe veranſtalten Kund- eingeräumt würden.“ Dieſe Be— hängigkeit des Richterſtandes unter— | treffende Vorlage wurde im Hausz | einer auberorbentlich >ahlreich befuri 
. . m . € 2 * Zu .* | > - ... : it b u J NRu⸗ J ın r 3 ınhlrer : 
terguintal®,  ranfreih -29,970;|; ——— —“ 4, Madilon W. Ba., 2. Sept. Ein! gebungen, merkung wurde vom Unterhauſe gräbt.“ — — 203 reich eſuch⸗ 
Italien 12,685: Polen 1,3359; Ru⸗ en ſollte, werden ſchleunigſt weitere 5 ondon ——— a —— FRE Berſammlung ſich auf Seiten der 
MT ARTE 00 U Trupser nach Weit Virginien gefandt |» — Abends | i ! + de u. „Welchen Zweck hat es“, bemerkte faſt einſtimmig abgelehnt, weit kein 
eng een fanden den das amweiende Publikum mit |Carjon, als er die Neiolution un— Präzedenzfall geihaffen werden ſich energiſch gegen die Engriff 
kur er. * En a . 1 Ba 2 —— 2 j —— * — TETEHIFTE U £ 91 9 
— EREREHHRENER wen ud min Harzifon, Xndiana, und aus dem! Einitellung bes Betriebs auf ber | Fine Reihe von Kundgebungen ſeitens einſtimmte. —— — — 
die Vereinigten Staaten 195,025. Cam“ > f vorzuichreiben, ine ir ım3 der c * —— 
4 nu | x jorzuichreiben, wenn wir ums der s — — Zayerns erklä 
General Bandholk übernimmt den ‚paper, Hielt heute morgen hier auf; fte Debeuteten den Höhepunkt der) fcen Regierung dur Wafhington |Tatiahie bewußt find, dat der) — — — ae = 2 tell kei > 
{ ( £ 00 Bali x‘ In en X gu 3 1 214 £ . NE ⸗ s u ® * i8 B 
abgelaufenen Jahres anſehnlichen ut ben ver Fahrt nach dem Grubenarbeiter⸗ Unraſt, die ſich während der verfloſ⸗ iſt ſoweit nicht erfolgt, weil Präſi- Maum der den Sermelin des Rich ſoll Kontro— reisen Toll beim Reicht 
? = , a i — 8 * * — * du ch i 
en ae * — ns _ „0 Ja, Ifers trägt, dieien Serineltn dadurd) ae . 
wennſchon ſeine eigene Rörderuma | er „berdefehl itter bie nach Weit | yen Wooming County, an. In einem |beitstofen bemerkbar gemacht Hatte. |norerit in Unterhandlungen bezüg- und Jugoflavien erledigen. „et Berliner Verireter der bayeris 
sich aenen die des Nahres 19159, Frrgtnien geſandten Truppen wird Ider Sabeier und des Privaterwerbs | __ Genf, 2. September. Ter Rat des Cen Regierung hat Weifungen ei 
ıy9e Auf | . i EE s z m ä i * « * J DR, J > U L x J 
Die För, Gr befehfiate früher das € heißt, die Leichen einer Anzahl Gru: |rat3 der Londoner Vorftadt Poplar und der Freundſchaft einzutreten. erlegen iſt? oo Boraehen der Meirhäreni = 
derumg don Magnefit in den Stan. | MEN, SE fehligte früher das St wurden in Haft genommen und im) Die Wetichait de3 Wräfidenten geſamten Kontroverſe zwiſchen —A 21% he Reichsregierung bezüg— 
ten Salifornien Wofhington! ſtablercrors auf den Philippinen legenklich der Kämpfe auf dem Berge —— ehr Sahrehaebalt Sen und Sugoflas a 2“ a porftellig zu 
OR AUER Imv.; er " Iassr 5 25 : z * ah CT, r ent ssaygresgeden on :» “ are Ts verden, und wartet jetzt guf die Rück 
dahres — pt gefal weil ſie ſich geweigert hatten, Steuer— —— pr: ni > : 20 | Wie V undsperfamt tier Jept auf Die Alla» 
on ana=eT Fam  jtanifchen Erpeditionstruppen in Blair — _ ——— a Es } und in Dderfeloen wurde die Tätig- 187500 bezieht umd der den Einflit- | 210! ber Solterbunbäuerfommäung lehr des Reichstanzlers Wirth, um 
1920 auf 305,767 Zomnei, ; Ein Arzt meldete, dab er mäh- taten anzufegen, Die vom London |feit per fänttlichen Zweige der Re: ' ‚ 
E>.. . .. efaht, nachdem das Oberhaupt der! ', 
i er. e un: Nah Wett Riraini : : : on: sn nachgeaeben und fein richterlichesix  "*.. ne SP 
Maguneſits iſt in den erſten dreil Naqh Weſt Birginien unterwegs. delte, die aus der Nachbarſchaft bon | FEN, um Gelder für Die bedürftigen Hurde verſichert, daß Frieden im Anfehen dadurch gefchäbigt hat | Delegation Albanien, Noli, ein Ani. | Fofeftverfammlung segen Vorgehen 
Monaten des Nahres 1921 Ded Camp Dir, R.%., 2. Sept. Main: Blair famen. Einer hatte eine Au- | Urbeitslojen aufzubringen. Man er: ande berriche und dab die Finan- ' \ : 
⸗ oe 
rend dieied Dertraums auf 213,006 
rquintals, eine Zunahme um 
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130,000 Meterquintal® genen den]: 
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voranfac | 
der letten 
nad Mao: | 
und | 
die) 


wleihen Zeitraum de 
gangenen Jahres. In 
Zeit hat die Nachfrage 
neſit bedeutend nachgelaſſen 
dieſes düriſte ohne Frage auf 
Verringerung der Produktion in! 
der Stahl · und Eiſeninduſtrie des 
Auslandes zurückzuführen ſein. 
— — —— 
Flieger umgerommen. | 


Monmouth, NIT, September. 
Der 27 Xahre alte U. ©. MMann, | 
eia Flieger aus Davenport, kam 
geſtern abend hier in der Nähe um's 
Keben, als er mit ſeinem Flugzeug 
aus einer Höhe von etwa 4000 Fuß 
abſtürzte. 


ern 


2 


— * 


j 
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j 


Baichali. 
Reſultate der 
waren wie folgt: | 
National Yeague. | 

St. Louis 10, Pittsburg 4: St. | 
Louis 8. Pittsbirg 0 (gmeites | 
Zviel); Brooklyn 5, New York 1; 
"oifadelpbia 1, Bolton O. 

AmericanLeague. 

St. Yonis 5, Chicago 0;| 
New Morf 6, Waibington 35 New | 
"ort 8, Mafhinaton 1 (zweites | 
Spiel): Philadelphia 4, Boſton 23 
Detroit Cleveland 6 (zwölf 
yange). 

Für heute ſind die nachſtehenden 
Sdiele anberaumt: 

National League. 
Chicago in Cincinnati; St. 
is in Pittsburg; Boſton im 
biladelphia: New Horf in Broof- 


geitriaen | 


Die 


ER 
Eodoeie 


| 


i, 


Inn 
American league. 
Ei. Yonis in Chicago; Eleve- 
land iu Detroit; WRafbington im 
Nav York, Philadelphia in Veiton, 


‚traten 


KHohlengebiet Welt Virai.iiens ab. 


| verladen, 


beute Die Fahrt nach dem ! behauptete, 
Grubengebiet in Weit Qirainien an. !Abfturz in den Bergen verlctt. 
Das 16. Infanterieregiment bat for] Wie. den biefigen Behörden zu 
iveit noch feine Marfchorder erhalten. | Ohren gefommen, fand heute bor: 
Camp Sherman, DO, 2. Sept. | mittag wieder ein Fleiner Kampf auf 
Sei Truppenzüge mit dem 19. Jn=|dem Berge Blair ftatt, aber die Mel- | 
fanterieregiment, aus etwa 600 Offi: 
zieren und Mannfchaften beſtehend, luſten. 
an Bord, traten heute morgen kurz Die iriſche Frage. | 
bor bald sehn Uhr die Fahrt nach Lloyd George beruft das engliſche Ka: | 
Weit Birginien an. Die Truphen binett auf Mittwoch nach Schottland. 
haben volle Feldausruſtung. Ihr 
vorläufiger Beitimmungsort ift, IDie |. g 
s heibt, Et. Mlbans. WM. 3 ter ð ! 
Benz t Banbhoit weitere Goınzntn de Waleras auf fern lebtes 
gen treffen wird. 
Fort Thomas, Ky., 2. Sept. Zwei 
Kompagnien der hier ſtationierten 
Bundestruppen fuhren heute vormit- 
tag um elf Uhr «uf einem Yug ber | 


Shef, . MNhin Aahr 1 mn * 
Cheſapeake & Ohio Bahn nad) bem | Schreibens 


‘ 


Sonden, 2. Sept, 


sriedensumterhandlungen erhalten 
und fie den Mitgliedern jemes Sta- 
zuaelandt, 

Angeſichts der Bedeutſamkeit de 
hat Vremierminiſter 


Louisville, Ky., 2. Sept. Das anberaumt, die am Fomntenden 
40. Infanteriere iment, aus 1400 Mittwoch in Invernes, Schottland, 
Offizieren und Mannſchaften beſte- ſtattfinden wird. 
hend, wurde heute in dem benachbar⸗ König Georg wird ſich auf ſei— 
ten Camp Knox auf Eiſenbahnzüge nem Schloß in der Nähe von In— 
um nach Weſt Virginien vernes befinden und Lloyd George 
gebracht zu werden. Das Reiſeziel iſt wird ihn dort aufſuchen. 
angeblich das Mingo County. 
Armeeflugzeuge für Weſt Virginien 
bereit. ſalte James Johnſon ſtarb heute in 
aſhington, 2. Sept. In Roa- einem hieſigen Hoſpital an Kugel— 
noke, Va., harren 17 Armeeflug- wunden, die er gelegentlich der 
des Befehls den Flug nach den hieſigen Straßenkämpfe davonge— 
Noblengebieten Weit Virginiens |tragen hatte, Durch feinen Tod und 
anzutreten. Nie eS heist, find die /den Tod von Malter Campbell, der 
Flugzeuge mit Maſchinengewehren geſtern abend ſtarb, ſtellt fich die 
beitndft und haben bedeutende Vin | Dahl der Opfer der Straßenkämpfe 
nitionsporräte an Bord. Tie Alie- | foweit auf achtzehn. 
ger find mit Nevolvern bavartnet Sohnion 4 Campbell und drei 
und jedes Flugzeug hat einen Beob- | „Here nah 2.1 ar — 
ee ondere Snaben waren auf cine 
ad) Er Mauer geflettert, um die Schiehe- 
Rad Weit Birginien abgegangen. ro; heifer beobachten zu fönnen und 
Roanofa, Ba., 2, Scpt. Bon den |wurden dann fofort von Scharf- 
20 Armecjlugzeugen, die geiternifchiigen aufs Korn genommen und 


auf dem Blug nad dem Langley verwundet, 


Die Schiehereien in Belfait. 
Belfaſt, 2 pt. Der 14 Jahre 


2* 
= 
-_. zip, 


M 
a 


Itlond George eine Kabinettsiikung | 


werben. 

 Gelegentlic) einer gemaltigen Ma;- 
jenfundgebung derärbeitslofen wurde 
der Board of Guardiand von Wool- 
wich aufgefordert, für jeden Arbeits- 


von 25 Shillingen zu bemwilliaen und 
meitere aht Shillinge für jedes Aind. 
Terner wurde au 


| Mieten von Wrbeitälofen eingezogen 
-  Imürben, | 
Prenierminie | 
[ond George hat die Antwort | per Nacht im Armenhaus in Hadney 


- . I 


Eilihe Arbeitslofe, die während 
jein Unterfommen gefunden hatten, 


|Urmenhaus zu verlafien. 
ben daraufhin verhaftet und ſpä 


verurteilt. 


I 
I 
| 
I 


65 herrichte heute die AUnficht vor, ! 
in Bälde eine Regierungsfom- | 


Ida} 
million aeichaffen werden würde, um 
eine Unterfuhung bezüglich der 
Steuerfrage anzuitellen und eine 
Ausaleihung der Raten für die Un- 
terftügung der Bebürftigen vorzu- 
nehmen. 
Glemenccan last wieder von jich hören. 
Yjaccio, Xnfel Korfita, 2. Septem- 
ber. Im Verlauf einer Rede, die er 
ji dem benachbarten Sartena bielt, 
| verteidigte der pormalige franzöftiche 
| Premierminifter George Eiemenceau 
jeine Mitiwirfung bei der Ausarbei- 
tung des Friedensvertrags von Ver— 
ſailles. Clemenceau wird 
der nächſten Wochen Korſika bereiſen. 
Geſtern wurde er bei ſeinem Eintref— 
fen in Sartena vom Bürgermeiſter 


feierlich begrüßt und bemerkte in feis 


ner Antwortrede: 

„Ich beharre auf bem Friedens: 
vertrag von Verſailles. Es iſt mög— 
lich, daß er nicht ganz vollkommen 
iſt, aber Frankreich wird völlige Ge— 
nugtuung erhalten, falls ſeine B— 
ſtimmungen zur Durchführung ge⸗ 


er habe ſich bei einem glieder des Gemeinderats verhaftet Hand befinden 


I 


| 


ch verlangt, daß feine, und 


| 


Sie Er ag die ihm angetra 
— eri. 
binett& zur DTurhicit nah London zu einer Haftitrafe von je einer Woche | 


| 


! 
! 


| 
| 
| 
| 


. nn 
während PS — 
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| 


5 Sid in guten Zu: 


fpielern $42,500 anıimmt. 


- —“ lien, 
dung ſagte nichts von etwaigen Ver- loſen eine wöchentliche Entſchädigung 


De 


1 
si 


Er zicht den Sermelin in 
egon n der Botſchaft Schlamm. C3 mag fein, daß ein 
auch die Länder auf, die ſoweit die Verfſahren wegen Vergehens im 
mexitaniſche Regierung anerkannt Amt nicht gegen ihn anhängig ge— 
habe nämlich Argentinien, Braſi— macht werden kann, aber eines kann 
Bolivien, Panama, Peru, ins nicht entgehen, daß ſeitens je— 
Uruguay, Paraqguay, 
Deutſchland, Oeſterreich, 
Holland 


Japan. 


Root will nicht. 
Hat Ernennung an das Richterkollegium 
des Internationalen Gerichtshofs des 
Völkerbundes abgelehnt. 


New Hort, 2. Sept. 


5 


TDoregon führte in der a 


1 
il, 


Ne. —— Spanien, den Gerichts Verachtung und Pro— 
Italien, Schweden, China jeſt gegen den Mann laut wird, der 
ſeine Ehre befleckt. 

Wenn wir dieſe Proteſte mit 
Nichtachtung ſtrafen würden, ſo 
müßten wir gebeugten Hauptes, vol— 
ler Scham ob des ſchmachvollen Ver— 
haltens dieſes Richters dieſe Konven— 
tion verlaſſen.“ 

James Hamilton Lewis verſuchte. 
die ſofortige Annahme der Reſolu— 
— tion zu verhindern und vertrat den 
des Bollerbundes abgelehnt und Standpunft, 8 Tchide fih für die 
* mit Rückſicht auf ſein hohes American Bar Affociation nicht, 

a a u un 2 übereilt zu handeln. „Als Mitglied 

Das biefige italienische Kontulat 
aab heute befannt, daf; diefe Ableh- 


Elihu Noot 
gene Ernennung | 
um Mitglied des Richterfollegium& 
des Internationalen Gerichtshofes 


[1 


Lewis, „ber häufig als Anmalt bo 
nung Roots in einem Schreiben an | dem — Richter — it 
den Präfidenten des italienifchei | fann ich einer Refolution nicht zu⸗ 
Senats Tittoni enthalten war, der ftimmen, die in ſo beſchleunigtem 
an der Spitze des italieniſchen No— Tempo — Annahme 
minationsausſchuſſes ſteht. Root den foll. ‘ch kenne Richter Landis 
—* ‚ferner auch bon Frankreich, und habe ſowohl im öffentlichen, 
— — ** Venezuela und | mie im Privatleben Meinungsper 

guah in Vorſchlag gebracht | fchiedenheiten mit ihm aehabt, aber 
worden. Nachdem Root abgelehnt |ich kann einen Anariff auf 
Hatte, wurde von Ktalien Kohn Balz | Charakter oder feine 
fett Mcore in Vorichlag gebracht. nicht dulden. 


„Ich beantrage daher, daß dieſe 
Reſolution einem Ausſchuß überwie— 
ſen wird, der dem angeblichen Sün— 
der Gelegenheit zur Rechtfertigung 
gibt. Gerechtigkeit muß geübt wer— 
den, ſelbſt wenn der Himmel ein— 
ſtürzen ſollte.“ 

R. D. Robinſon aus Galesburg, 
Ill., ſprach zu Gunſien der Reſolu— 
tion und bemerkte, „falls irgend 
jemand im Gerichtshof des Richters 


Rechtlichkeit 


Poſt- und Dampfer: 
nachrichten. 


Der Dampfer „Centennial State“, 
der nächſten Dienstag von New Yorf 
nach Boulogne fährt, nimmt Briefe 
nach Deutſchland, Oeſterreich, Un— 
garn, Rumänien, Bulgarien, der 
Tſchecho-Slowakei, Jugo⸗ Slawien, 
Polen, Tänemarf, Litauen und 
Finnland mit. Boftichlui im biefig.n 
Hauptpoftamt Sonntag mitternacht. 


Venezuela, des Gerichtskreiſes und ſeitens je— 


} 


| 


hatte, 

Frank A. Vanderlip, der vormalige 
Präſident der National City Bank 
bon New Dorf, Charles R. Crane, 
der pormalige Gefandte der Vereinig: 
ten Staaten in China und David 
Milter trafen heute in Genf ein und 
laſſen ſich Aufſchluß über den Betrieb 
des Völkerbunds geben. 

— — — —— 
— Die Geſamtbeſtände der Ford 


Graf Weſtard, der Führer der 
Nationalen, hat angekündigt, daß 
in den nächſten Tagen in München 
eine Maſſenverſammlung anbe— 
raumt werden würde, in welcher 
energiſche Vroteftbeſchlüffe gegen 
die Verfügungen der Reichsregie— 
rung zur Annahme gebracht werden 
ſollen, welche die Unterdrückung 
bon bayheriſchen Zeitungen anord— 


| neten. 


Motor Companhy beliefen ſich am 30. Offiziers- und Soldatenverband mit‘ 


| 


| 


| 


| 
I 
| 
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t 


| 


| 


gebracht IDET= | beute nahmittan und abend; morgen il Y 


oO 


uni auf $263,368,199 und von die- 
fem Betrage hatte die Firma am ge- 
nannten Tage $54,844,538 in bar in 
der Bunt. 
— 4... 
Tas Weiter, 


Chicago und Imgenend: Teilweise 
hewölft heute abend und morgen; mor=- 
sen am Spätnadimittag wehriceinlich 
Sewitteridaner; amdauernd swarınz 
friiher Siidwind. 


de3 Barreau3 von Chicago“, fagte Illinois: Teilweiſe bewöllt hente und mor— 


morgen abend wahrſcheinlich Gewitter⸗ 
rt; andauernd warm. 

Isisconiin: Inbeftändia, aber im Allnemeis 
nen Tiar heute abend und morgen; andauernd 
warm. 

Jowa: Unbeſtändig und wahrſcheinlich Ge— 
witterſchauer im öſtlichen und ſüdlichen Teile 
ill» 


sen, 
ſchaue 


| gemeinen klar; andauernd warm. 


— Nie 
jeinen | sgein 


Landis fich gegen bie Eihit des .Ge- 


Indiana: Teilweiſe bewöllt; währlcheinlich 
örtlich begrenzte Gewitterſchauer im nördlichen 
und mittleren Zeile heute abend und morgen; 
moörgen nicht ganz ſo warm im nördlichen 
Teile. 
ttedermichisan: Teilweile bewölft und wabr 
ih an Gewitterfhaner im füdlichen 
und mittleren Zeile heute abend und morgeit; 
morgen etwa3 Tübler. 
Sonnenuntergang, beute: 
Sonnenaufgang, morgen: 6:18. 
MKonduntergang: Heute abend 7:34. 
Ser Temperaturitand: 


Nachftehend der Temperaturitand nadı 
den amtlichen Angaben de3 Wetteramtes 
bon geitern nachmiitagn 5 Ilhr an: 


Ur nadım....... Uhr morgen... .77 
Uhr nadı.. Uhr morgens 

Ubr nachm. Uhr morgen... 
Ubr morgens... .72 
Ubr morgen2.... 
Ubr morgenä.... 
Ubr morgens. ... 
Uhr morgens. ..: 
10 Nhr borm........ 
11 lihe borm........8 


12 Ur mittags,....92 


Pr 
+99 
Ir. 


SRH Mmcw 


abend4...... 
mitternad 
1 Uhr morgens.:. .1$ 


Sriebensvertrag mit Amerifa unzu⸗ 

frieden. 

 2erlin, 2, Scptember. Der Ber. 
band der vaterlandstreuen Offi- 
ziere und Zoldaten hat der Reiche. 
regterung einen Broteit gegen den 
unt den Vereinigten Staaten abge 
ſchloſſenen Friedensvertrag zuge 
hen laſſen. Bei dieſem Proteſt hau 
‚delt es ji mn die Tatjadhe, dab 
die Reichsregierung den Paragra 
bhen 231 des Friedensvertrag 
von Verſailles angenommen hat, 
‚der das Bugeitändnis der Krieg. 
|berantwortlicfe Deutjchlands ent: 


| hält. 
| Die Neichsregierimg verſuch 
\jeßt dem dentichen Wolf Har zu 
maden, dab die Vereinigten Staa 
ten Si) im dent Friedensvertrag 
nur die Nechte und Vorteile dei 
‚stiedensvertrag bon Berjailles 
aefichert haben, und dab das Zuge 
ſtändnis der Kriegsverantwortlich 
feit Deutichlands weder al3 Recht 
noch als Vorrecht zu betrachten 
Keine Feier des Sedantages in Deutſch⸗ 
land. 

Die Feier des Sedantages i 
dieſes Jahr von den Behörden ver 
boten worden, weil man befü 
da derartige }reiern fich im m 
naliitiihe Kundgebungen aus 
fen dürften, wodurd dan die‘ 
‚beiterihaftt aufgereigt verd 
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Be ODENS N 


— — a SEED, 


Warum ihm nicht hier einen kaufen? u. —8 
det einen, der ihn entzücken wird, zu einem Preis, 


der Eurer 


Zwei Paar Aniderboders 


Börſe gefallen wird. 


in den neuen 
He rbſtmoden — 


Yolerücken, inverted Pleats, rings gegürtelt, neue 


Farben, i 
von uns 
nd 4 garantiert find. 
An drei Partien 
Regnlär | 
$7.45, 


$n.75 15 


‚Binfen und Hemden jür Knaben, — 
mit Sragenband od. fejten Stra: 05 
Ic 


gen, ren. $1.45 Werte, zu 

Gefältelte Ainabentappen, 5 

requldr $1.50, zu 1. 05 
81 Knabenkappen, zu. . . ....... 67€ 


— 


Webſter's handy condenſed 
Dictionary, zu 

Univerſal School Dictionary. . . . 
Webſter's New Stand'd Diclionarn6 


Eh. ‚Sande für 


Rinberiube, aus ſchwarzem Kid, Patent- oder mattem Leder — 


beſte Lederſohlen, alle Größen, 4 bis 8, 


Bänder 


Ganzſeiden, geblümt, Moire, einfache 
Satin, für Schärpen und Kinder-Haar— 


ſchleifen, 6 Zoll breit, 450 


wert 690; die Yard zu 


n braum, griim, grau, blau etc.; Stoffe, die 
als dauerhaft und abfolut zufriedenjtel: 


arrangiert, nur für Samstag, zu 
Regulär | Regulär 
$11.95, $16.50, 


50.95 1# 


. Reinwollene für Kna— 
ben, ganz gefüttert, Größen 7 bis 17 


Jahre — Werte bis zu 82 25 
Knabenhüte, von $1.50 bis. o 
92.45]. 


Geſteppte u. woll. Suiting 
| finabenhüte, $1.50 bis.... 
Tablets, etc. 
Vencil Tablets . . . . . . . . .. 
Stensgrapher's Note Books 


Typewriting Papier, Pfund 
Faber's Commerce Bleiſtifte 


Knahen und —*— 


Ganzleder-Schuhe für Knaben, aus 
Mahageni oder mattem in Leder, ſtarke, 
Sohlen, 


ganzlederne engliſche 
mittlere Schen: Leiſten, 


und 
Schnür⸗ und 
Blucher Faſſon, Größen 1 | 1 bis ı 6 zu 


$2 95 und Größen md Größen 10 6] 52 45 


bis TR zu 

4,000 Paar Milfesichuhe, aus Mahae: 
gont oder matten Leder, von der Tımdee 
Shoe Co, Habrifanten der berühmten 
Yankee Girls’ Shoes, gefauft. Dieje 
Schube jind ganz aus joliden Leder und 
fojten regulär 54.50; alle 82 95 
Größen, 8% bis 2, zu...... » 

Mattleder Schulſchuhe für Miſſes und 
Kinder, Footform Leiſten, high Cut und 
Schnür-Faſſons, alle Größen 
bis 2, zu 

Scuffer Schuhe für Kinder, aus — 


bigem oder ſchwarzem Leder, $1 29 
GrtenjionLederjohlen, alle Gr. . 
$1.19 


le.) .. 
Taſchentücher 
Weiße Taſchentücher für Kinder — 
eine Ecke beſtickt — mit 144 Boll breis 


tem Saum, —A 50 


das < Stüd au ...............e 


zu 


Schul-Kleider für Mädchen 


Kleider aus reinwollener 
Eerge, hübich beitidt in 2» 
farbigem Eeidenfloß; Kra— 
gen, Aufichläge und Front; 
ganz gefältelte Nöde; zmei 
Modelle find abgebilbe et; 
Größen 7 bis 14 Jahre; ii 


ganz neue Moden; zu } 
gem u. 
ham bon aus gezeichneterf? |. 


Kleider aus ceinfardi- 
Qualität. An neuen 
Herbjtmodellen; Gröben 


7 bis 14 Sabre — J 
feriert zu 


—I 


Hüte für S 


farriertem Gings 


m 


Gin belichter Hut für das Schulmädden ift aus 
Sammet nemiacdıt, ın bübjcyen Kombinationen bon 
find Hein und praftiich, doch 


92.48) 


Yilzbüte für Kinder für Schulgebraudı, verfchic- 
deste Moden und Farben, 


Karben. 
gleichzeit 
chenhaft 


bübihe Garni —. macht 
ſie zu ungewöhnli 


chen jede 


Eine weitere Partie von 
Sergekleidern 
wird für Samstag offeriert, 
hübſch beſetzt — Größen 7 


re inivollenen 


bi3 12 Nahre — zu 


N 


2000 neue Wintermäntel, 
N, ıin allen Moden, 


fen. 


S fen felbit; eine unges 


wöhnlich große Aus wahl 


von Moden zur Auswahl 
ir | Größen 7 bi3 14 Jahre. 
Von 85.95 bis zu 


Y 390.50 
wu 
chul: Mädchen 


Die Kallons 
ig äußerſt mäd— 
und elegant; 


Wer—⸗ 


m}; 


für Mäd— 


n Alters, 


Hüte tojtenfrei garniert. 


Strumpfwaren 

Feine, ſchwarze, baumwoll. gerippt 
nahtloſe Kinderſtrümpfe, Grö— 
gen 6 bis 9%, zu 


derftrümpfe, Größen 6 biß 
9%, zu 


woll. 
25C Größen 24 bi3 34, zu 
Schwere ſchwarze baumwollene Kin— 


50e 


Bee Doppelte „ES. & 9." Stamps bis Mittag. 


Unterzeug 


c $1.00 nerippte flichgefütterte baum: 


Unionfuits für Anaben, 

Gerippte geflichte Leibchen oder Ho— 
fen für Ninder, Größen 16 bis 
34, Werte bis 7de; zu 


BEE 


39c 


DIN ‚SCHOOL 
Bl —— Ba 


UNE) m Di 


Kohlers Kopfweh⸗ 


pulver, 30c⸗ 1860 


Triumph Magen- 
tropfen — 
60€ Größe, 330 C tert . 
Trinnerd Elixier Re a tu ure's Law 


D nit ter» 79e — Bu 16€ 
Kinmel, nicht al- S——— | 710 
ze — 45e Mentholatum, 
Diet Mialz und zn —* ‚16c 
F =. 44c Epſom Satts, 


1 » Pfund 
„srrsane 18e | Fe. 6c 
240 


after! Brut Waller — 

aſtoria arobe Fla— 

BE 0. ſche zu. 29c 
Everhbodn’ 8 Seihwaiieriad— 

2:Duart Größe Zu c..... 


19c 


Deutſche Records 


E 4008 -Nadewsly-Marſch. 
Oeſterteichiſcher Militärmarſch 
5 4900— it leihtem Schritt. 
Maien-Marſch. (Stapelle.) 
E 4888-— old ımd Eilber. 
Frühlingslied, ,„ (Ordeiter.) 
2 4886 -Toelzer Schützenmarſch. 
Immer an der Wand lang. 
(Ropulär.) 
Artillerie-Marſch. 
Laudon-Marſch. (Kavelle.) 


Der rote Domino. 
(Kapelle.) 


Drinopol⸗Marſch. 
2 4837-Treu und feſt. 
ya (Rapelle.) 
s T045—| Jagermarſch. 
Wien bleibt Wien. (Marſch.) 
7075 N usftellungs marfch, 
Altniederländiihes Danfgebet 
(Stapelle.) 
; 7078 Unter den Eienesbanner, 
Alte Nameraden. (Stapelle.) 
E —Wiegenlied. 
Wo du hingehſt. 
E3462 -8wei dunkle Augen. 
Ein Vöglein ſang im Linden— 
baum. 
E 4806 - Rheinlied. 
Das Wandern. 
E 4905 Tief im Böhmerwald. 
Non meinen Vergen muß ich 


2 4882— 


= 2208— 


ſcheiden. 
E 4900 -Im Grunewald iſt Holzaultion 
Trint'n mer noch 'n Tröpfchen 
E1613 —Komm Lilli, ſomm Lilli. 
Ja, das haben die Mädchen 
ſo gerne. 
E 7008 -Es war einma 
ch, Lönnt’ ich Tot einmal fo 
lieben, 
E 7073 —Nactinallieb, 
Pebüt dich Gott, (Ropulär.) 
E 7074— Der Ihroler und fein Rind. 
Der Nattenfünger bon Hanteln 
m tiefen Meller, 

Auch ich war einJünaling mit 
lodigen Saar. (Roplär.) 
E 4854— Pır, du lieaft mir im Herzen, 

Ter und getraut, (Dırett.) 
E 7001— Teure Heimat. 


E T081— N 


Int der Heimat, da gibt ein- 


Wiederſeh'n. 

E7044 - Die Beichte. 

Der Mai iſt gelommen. — 
(Duett.) 

E 7113 — Nünalina und Mitive,. 
Fidele Prüder. (Gefangtrio.) 
Anitrumental. 

E 4897—Nlpenlieder:Warfd. 

Alma, 

E 21986—1leber den Wellen. 
Künſtlerleben. (Walzer.) 

E 2118— Du bift die Ihönfte von allen, 
An der Ihönen grünen Nas 

renta. (Zigeuner⸗Orcheſter.) 

E 2017— Am Samögebirg. 

Brixlegger Schühplatter. 
gomiſch. 
3051 Ein Lachlied. 
Das P feiflied. 
E 3310 Golbene Hochzeit. 
O ihr Weiber. 

E 7079— Der Serr Tireltor. 

Eine Liebeserllärung. 


Eure Aus— 8 5 C 


wahl zu 


Candies 


Maraſchino ſaftige Kirſchen — 
in reiche Milchſchokolade getaucht, 
$1 Corte, Feine abgelies 
fert, Pfund zu ! 

Milch Scho⸗ Scho kol ade 
kolade überzo=| Brittle Chips— 
gene geröſtete die 75c Sorte 
Mandeln, 81 ſpeziell, Pfund 
Sorte — für 
Pfund. 530 nur. 350 

Cryſtal Creamed Filberts oder 


Mandeln, reich u. rahmig, 29c : 


50e Sorte, Pfund 


Strümpfe : 


Full faihioned reinfeid. naht» 
Ioje Tamenitrümpfe, einfache und 3 
Spikeneffelte, weiß, arau und in 
Gordovan, DOdd5 und Ends reg. 
$2.75 und $3.00 wert, 


zu er⸗0 
ſtaunlich niedrigen Prei— 
Etliche haben ſolide 
Pelzzkragen, andere Kra— 
Igen aus den Mantelſtof— 


Schwarze, weiße und Gordovan % 
nahtlofe feidene Strümpfe für 
Damen, feaned Bads, Doppelte 


Ferien, Zehen und Soh— 750 


len, zu nur 


Nahtloſe Lisle Männerſtrümpfe 
— doppelte Ferſen, Sohlen und 
Beben, 
big, zu 


Kaucherwaren für 
den Arbeitertag 


Lunora Verfecto handgemachte reine 
Havang Tampa gemachte Zinarren, 10c 
ſtraight 2. fo lange die %artıe 
borbhält, 


Modern Time| Labı — 
Smolers, handge- Exaquiſitos, 84.00- 
maste Savana |!sert, Kifte von 50 
Blend Zigarren, 6c | Etüd 
Größe, $3 Wert; | au 
2 Kiften on einen | 
Kımden, mit ab: | 
acliefert, —  ftifte | 


amel, Lufn 
Strife od. Chelters 
| fictd Zigaretten — 
| Karton 
dv. 200, 
Son Tera Bre 
das, reine Havana | „ Fiper 
10e Ziaarren, Aiite  Tlun Nautabaf — 


von U 9. 75 —— 290 


BE 
Kohn gRustin gi⸗ Sopctathead, Navh 
oder Union Stan— 


garren; 
2.77 | dard Plug Kau—⸗ 


Kifte, 50 8 356} 
ve 


Heid ſieck 


El Gonvenio In Ei 
vineibles, milde; Fun au. 
Havanag Zigarren: Velvet od. Prince 
die s2 50 Kilte | Albert Raudtahal, 


2 S145 Kine Si 9ı 


Seas nermaie | zu 
Savena Zigarren, Tip Top, Plow 
&R.00 Stifte don — oder Giant 
100 Rauchtabal — der 

| | one Eimer 

Flor De Leon z30 Eine 7je3 
Terfectog, — $2.50 | Sem — Nut 
Kiſte v. $ Solspieifen, 

25 au. 1 35 — Werte. 150 

Sorie Shoe ging Nebo Zigaretten, 
Rtantabaf, 81.00 81.70 » Carten 


— 69€, bon 200 zn 19 


zu .. 
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ESEL 


ir 
ie 


L.eset die .„Sonntaspost“ 


ee 


tee 


De &reujug D der Zicke, 


Moman von Karl — — 


Sas Abbrugsrecht wurde von der „Abendpol 


60." erworben, 


(35. Fortfebung.) 

Sm Augenblid aber, al3 Molf: 
gang Zur zu biefer Erfenntni durd)- 
gebrungen war, da mußte er, daß 
audh er im Kampf um bed Sohnes 


| Seele Sieger bleiben würde, Sieger 


im Zeichen de3 Glaubens "und der 
Liebe. Mit einem ftolgen Leuchten 
in den Augen erhob er fich, legte dem 
Cohn die Hände auf die Schultern 
und fagte: „Frit, fied mich an!“ 

Zanafam hob diefer das Geficht, 
mit irrem fragenden Blid; er konnte 
ſich nicht denken, was ber Vater 
wollte. 

Dieſer aber ſenkte ſein Auge bis 
in die Seele des Sohnes und ſagte: 
„Fritz, ich glaube an Dich, trotzalle— 
dem. Dent an Deine Mutter!” 

Da fhlug der junge Menfch bie 
| Hände vor da3 Geficht, warf fi uf 
ben Divan Hin und begann zu 
Thluchzen, ala müßte fi fein ganzer 
| NRörper in ftrömenden Iränen auf: 
löfen. 

Und Wolfgang Lur fegnete biefe 
Iränen, denn fie fagten ihm, daß 
die Quellen ber Liebe noch nicht ver— 
ſchüttet waren, daß ſie nur zu tämp⸗ 
fen hatten, um wieder fruchtend ins 
Leben ſpringen zu können. 

Allmählich beruhigte ſich Fritz Lux 
doch ſo weit, daß ſein Vater mit ihm 
über das fprechen fonnte, wa3 zus 
| nächft gefchehen follte. Auch Pfarrer 
— d erſchien nun wieder und es 
wurde ausgemacht, daß Fritz nach 
Wien zu Karl Stark gehen und bei 
Fre leiben Tollte, bi3 er eine 
| Wohnung mit einer Heinen Künft: 

lerwerffiätte gefunden hätte, 

Yrig Lur war mit allem einver- 
| fanden; es war ihm ja ganz aleich- 
I giltig, wohin er die Scherben feines 
| Herzens tragen follte. An biefer 
| Stunde glaubte er noch nicht daran, 
Ivaß fie fi} noch einmal zu einem Ge: 
fäß fügen laffen würden, fähig, dei 
unendlichen Reichtum des Lebens 
und der Welt und ihre wunderbare 
Schönheit in fich aufzunehmen und 
je Labe- und Heilstrank der durſti— 
gen und fiebernde n Menſchheit zu 
bieten. Denn kein Schmerz iſt tiefer 
und tötlicher als der, mit dem der 
Verrat eines geliebten Menſchen die 
in liebendem Vertrauen arglos hiu⸗ 
gegebene junge Seele trifft. Wie in 
jedem jungen Menſchen war da in 
Fritz Lux ſeine bishetige innere, auf 
den Glauben an dba3 Gute und Edle 
gegründete Welt zufammengeftürzt 
und bettelarm unb hoffnungslos 
irrte feine Geele über das müljte 
Trümmerfeld. 

Die drei Männer ſaßen noch bei— 
ſammen und die Meßnerin deckte 
eben den Tiſch zum Mittageſſen, als 
der Meßner von einem Einkaufs— 


gange nach Greiffenwald zurückkam. 


Der helle Schweiß lief ihm über das 
vom raſchen Gehen erhihte Geſicht 
und wie eine Laſt, der er ſich nicht 
ſchnell genug entledigen konnte, warf 
er vor die drei ſeine Neuigkeit hin: 
„Heut Nacht haben fie den Schwarz 
im Bergmwinfel umgebradht.” 

Ein Donnerfeil, der plöglich unter 
fie gefahren wäre, kätte feine nieder- 
Ihmetternde Wirkung üben können. 
Wie jäh verſteinert ſaßen fie und 
ſtarrten den Meßner an, der in zu— 
ſammengedrängten Worten berich— 
tete, was er wußte. 

„Steinbrucharbeiter haben es ge⸗ 
tan. Sie haben den ſteinernen Teu— 
fel in die Luft ſprengen wollen und 


&!da ift der Schwarz dazu gefommen, 


hat auf fie gefchoffen, einen hat er 
auch getroffen, und ift auf den Stein 
gefprungen, gerad mie die Dynamit- 
patron losgeaangen if. Golf ihn 
Thauberhaft hergerichtet haben, ganz 
zerfegt. Die Täter haben fie ſchon. 
Ganz Greiffenwald iſt draußen im 
| Bergiointel, doch darf niemand hin— 
‚ein. Die Gendarmen ſtehen rund um 
das Haus. Sei'n Sie froh, Herr 
» drig, daß Sie nit brunten tareı, 
mer mweiß, ob e3 Sie nicht auch er- 
i wiſcht hätt'.“ 

Dann eilte der Meßner davon, um 
die aufregende Neuigkeit auch feinem 
m zu berfünben. 


Lanafam erwachten die drei Män- 


‚mer aus ihrer Erftarrung. Pfarrer | Bitte, wollen Sie un? nun kurz Auf 


Reinhold hatte die Hände ner | 
und fprah nun ernjt und feierlich: 
„Bott gebe ihm bie ewige Ruhe und 
pen ewige Licht leuchte ihm." Molf: 
gar Zur aber fhüttelte i in einemfort 
den Kopf und fprah bazu nur im= 
mer dasſelbe Wort: „Furchtbar, 
furchtbar!“ In Fritz war ein un— 
heimliches Leben gekommen; feine 
Augen flackerten über die Gegen— 
ſtände des Zimmers hin, ohne Ruhe 
finden zu können, die Muskeln des 
bleichen Gefichtes zuckten wie in 
Krämpfen, ſeine Bruſt arbeitete in 
>| heftigen Stößen, feine 

“und öffneten fich in unaufhörlice 

| Bewegung wie bei einem Biber. 
| Und auf einmal fprang er auf und 
| feuchte: „sh muß hinunter!“ 

Der Pfarrer und der Vater ber: 
fucten, ihn von feinem Vorhaben 
abzubringen, jedoch vergeblih. Da 
entichloffen fie fich mitzugehen. 

Nah dem Mittageffen, 


beifen 


wurden, machten fie fih auf den 
. Mea. Gie fchlugen einen nur wenig 
begangenen Pfad ein, ber, ohne 
Greiffenwald zu berühren, geradeaus | 
zum Bergmwinfel binabführttee Es 
war ein fihmeigfames Wandern und 
bie zivei älteren Männer Batten zu 
tun, um bem boranftürmenden jun- 
gen Menſchen folgen zu können. 
Noch immer ſtanden Gruppen von 
Menſchen vor dem Hauſe und be— 
trachteten flüſternd die Trümmer des 
Bildwerles, auf und ziwifchen denen zen 


da3 Blut des Getöteten in halb ein- 
aetrodneten Fleden und fleinen La= 
hen fehimmerte. Daneben und an 
den Eden des Gartens ftanden mit 
aufgepflanztem Bajonett die Gen- 
darmen, fehweigend und unnahbar. 
Ahr Dienft war jet fchon viel leich- 
ter al3 am Vormittag, wo fie Mühe 
gehabt hatten, die mit jeder Minute 
anfchwellende Flut der Neugierigen 
zurüdzubrängen. 

Nun befamen fie neue Arbeit, denn 
Fri Lur verlangte, ind Haus gelaf- 
fen zu werben. 

Die beiden an dem zerflörten Bild- 
werk aufgeſtellten Wächter zuckten die 
Achſeln und einer erwiderte: „Be— 
daure, es darf niemand hinein!“ 

„Ich muß aber hinein, ich gehöre 
zum Hauſe!“ rief Fritz. mit heiſerer 
Stimme. Er bebte am ganzen Leibe. 

„Wir haben ſtrengen Befehl, nie— 
mand einzulaſſen. Es iſt die Ge— 
richtskommiſſion drinnen.” 

Nun legte ſich Pfarrer Reinhold 
ins Mittel, ſtellte ſich und ſeine Be— 
gleiter vor und ſagte dann: „Viel— 
leicht melden Sie der Kommiſſion, 
ter heraußen if. Man wird dann 
jedenfall3 die Erlaubnis geben.” 

Die beiden Gendarmen fahen ein: 
ander an, nidten einverftändlich und 
einer begab fich ins Haus, 

Bald fam er wieder zurüd, öffnete 
da3 Gattertor, Tieß mit einem böf- 
lichen „Bitte!“ die drei Männer ein 
und begleitete fie in das Wohnzims 
mer, vo jebt die Gerichtskommiſſion 
arbeitete, 

Wie im Traum fohritt Fri ur 
hinter dem Gendarmen burd den 
Garten. Er wußte nicht, ma er in 
dem Unglüd3haufe eigentlich mollte, 
e3 hatte ihn einfach hierher getrieben 
mit einer Macht, bie jenfeit3 alles 
Bemußtfeins und alles Beareifend 
lag. Pielleicht wollte er nur ben 
Mann noch einmal fehen, der ihm 
durh Jahre Hindurh Lehrer und 
Freund gewesen war, mollte in jei« 
nem Geficht die Löfung des Rätfels 
Iefen, mwiefo da3 Herz diefes felben 
Mannes auf einmal in fo tötlichemn' 
Haf gegen ihn hatte überfließen fönts 
nen. Dielleicht wollte er da, aber 
er mußte es nicht. Gein Herz 
Hopfte zum &erfpringen, al3 er in 
dba3 Haus trat und eine furchtbare ı 
Unaft nor dem Anblick ſchnürte ihm 
die Kehle zu und legte ihm ſchattende 
Hände vor die Augen, daß er 
ſchwankte wie ein Blinder. 


Da hitte jedo h der Gendarm ſchon 
die Türe zu dem —— geöff⸗ 
net und bon dem ın Schriften be— 
dedten Tifh kam auffordernd eine 
metallene Stimme: „ch bitte einzu= 
treten!“ 

Don drei Herren, die jet ihre Fe: 
bern finten ließen und die Anfömm- 
Iinge focſchend anblidten, erhob fi 
einer, nahm die Vorftellung der Drei 
furz entgegen, nannte felbjt feinen 
Namen und fagte: „Sehr angenehn, 
daß bie Herren jebt fchon hier find. 
Mir haben vielleicht vor einer Viers 
telftunde nach Ihnen geſandt, das 
heißt, nur um die beiden Herren 
Lux. Der ganze Fall liegt nach dem 
umfaſſenden Geſtändnis des Haupt— 
ſchuldigen allerdings ſchon vollſtän— 
dig klar zutage, doch haben wir ein 
Intereſſe an einigen weiteren Feſt— 
ftellungen.“ 

Ehe ſich Frit Lux noch verſah, 
ſtand er in einem Verhör, das ſich 
auf die Ereigniſſe bezog, die ihn ver— 
anlaßt hatten, das Haus im Berg— 
winkel zu verlaſſen. Eine Weile 
gab er die verlangten Antworten, 
dann aber, als die geſtellten Fragen 
allzuſehr an die noch ganz friſche 
Wunde rührten, verweigerte er jede 
weitere Auskunft. „Quälen Sie 
mich nicht,“ ſagte er heiſer, „das ſind 
Dinge, die nur mich und den Toten 
angehen.“ 

Der Beamte gab ſich zufrieden; 
was er erfahren hatte, genügte im— 
merhin, um das Schriftſtück zu erklä— 
ren, das die Kommiſſion auf dem 
Schreibtiſch des getöteten Künſtlers 
gefunden hatte. Er wandte ſich des— 
halb an Wolfgang Lux: „Für Sie 
hat Herr Hartold Schwarz dieſes 
Teſtament hinterlaſſen.“ 

„Ein Teſtament?“ Der Organiſt 
glaubte, nicht recht verſtanden zu ha— 
ben. 

„Ja, ein Teſtament. Es wird 
Ihnen ſpäter ausgehändigt werden, 
wenn die gerichtlichen Erhebungen | 
und Verhandlungen beendet find. 


Rentukp Mädden 
hyreibt Brief, 


Wie ihre Befundheit durd Lydia E. 
Pinkham's Vegetable Compound 
wieder hergeſtellt wurde. 


Sunnyſide, Ky. — „Ich litt ſeit über | 


—8 Jahren am Rücken und Nervöſität 


Speiſen von Fritz nur wenig berührt und 


| 


} 


| 


und ivar nicht fäs! 
big, meiner Mutter | 
bei ihrer Hausar- | 
beit zu Helfen. Ich | 
lie mich von zwei 
Doktoren behan⸗ 
deln, aber ſie hal— 
fen mir in teiner 
Weiſe. Mutter ſah 
Lydia E. Pint⸗ 
ham's Vegetable 
Compound in der 
Zeitung angezeigt 
4 nahm ungefähr zehn — 
ein. s hat mir ſehr geholfen. 
werde Begetable Compound mit S 
gnügen einer jeden empfehlen, die die— 
ſelben Leiden hat wie ich, und ſie können 
gern mein Zeugnis veröffentlichen.“ 
Velmer Hendrick, Route 1, Sunnyſide, 
Kentucky. 


Für viele amerikaniſche Mädchen iſt das 
Leben inſolge von Krantheit oft eine ſchwere 
Laſt und jede Mutter follte auf die erften Ans | 
aeihen adtaeben, wie Krämpfe, Kreusfhmer« | 
zen, Kopfweh und Nerbofität, wie rau Hend» 
ri dies bei ihrer Tochter tat, und mit CHudia 
€. Pintbam’s Begetable Compound einen vors 
urteilslofen Berfuh machen. Ceit über mans 
ga Se Qabren Bat diefe altmodiſche Wurzel und 

termedigin 
den geholfen 


Steben 


Sie Bieten Herbſt 
um? 


Mit Rücjicht auf die große Anzahl von Telephon- 
Derlegungen, die wir in diefer Saijon vorzunehmen 


erfucht worden 


find, erbitten wir uns eine 


Dreiisiatüaiae Notiz 
wegen aller Derlegungsaufträge, welche wir zwifchen 
dem 15. September und 15. Oftober ausführen follen. 
Die Herbftausgabe des Chicago Telephon » Derzeich- 
niffes geht am 15. Öftober zur Preffe. 


Sobald Sie fich enticheiden 


verziehen — 


wann und wohin Sie 


Ruft anf COMMERCIAL DEPARTMENT 


OFFICIAL 9100 


(koſtenfrei) 


ILLINOIS BELL TELEPHONE COMPANY 


Ihluß über Ihr Verhältnis zu bem | 


Ioten geben?“ | 


Miederholt nidend, folate der Bes | 
amte der Erzählung de3 Organiften. 
Auch fie ftimmte zu dem Bilde, das 
er Sich felbit Schon gemacht hatte, Der | 
Tal mar nun bi3 ins fleinfte ges, 
Härt, dad Gericht Hatte leichte Ar⸗ 
beit. 

„Es erübrigt ſich jetzt nur noch 
eine kleine Formalität,“ ſagte er, „in 
dieſem Falle wirklich nur eine For— 
malität: wollen die Herren den 
Toten anſehen und erklären, ob Sie 
in ihm den Bildhauer Hartold 
Schwarz erkennen?“ 

Damit ſchritt er voran in die 
Künſtlerwerkſtätte, wo auf einer 
Tragbahre der verſtümmelie Leich— 
nam lag, und zog von dieſer das 
blutbefleckte Leinentuch weg. 

„Hartold!“ 

E3 mar ein Marf und Bein burd)» 
dringender Schrei, ben Fri Zur 
ausftieß. Ein paar Schritte tau= 
melte er auf die Bahre zu, aus dem 
ihm da3 mächferne, arauenhaft ver- 
zerrte Antlig mit offenen, aber ae= 
brochenen und beshal& umfo furdt- 
bareren Augen entgegenftarrte, dann 
brach er mit einem röchelnden Laut 
zufammen. Diefem entjeglichen An- 
blit war feine zermarterie Geele 
nicht mehr gewachlen und fie flüch- 
tete ind dunfle Land der Bemußt: 
Iofigteit. 

Als er wieder erwachte, fand er 
ſich in dem Zimmer der Frau Riedl 
und neben dem Bett, auf das man 
ihn gelegt hatte, ſaßen fein Vater, 
Pfarrer Reinhold und der Gerichts— 
arzt, der der Kommiſſion zugeteilt 
war. Fremd ſah er die Drei an; er 
mußte ſich erſt langſam in die Wirk— 
lichkeit zurückfinden. 

„Wie fühlſt Du Dich, Fritz?“ 
fragte Wolfgang Lux und ſtrich ihm 
ſanft und zärtlich über die Stirne. 

Das brachte Fritz erſt vollends zur 
Beſinnung und nun fahte ihn neuer— 
dings das Entſetzen. Jäh richtete er 
ſich auf und rief: „Fort, fort von 
da!“ 

Draußen war inzwiſchen der Wa— 
gen angelangt, der die Gerichtskom— 
miſſion nach Greiffenwald bringen 
ſollte. Unaufgefordert ſtellte ihn der 
leitende Beamte zur Verfügung und | 
nach Verlauf einer Halben Stunde | 
nahm ber ?yriede bed Tange vers | 
mailten Organiftenhäuschen? Water 
und Sohn in feine ftillen, erinne= | 
rungsreihen Arme. Uber er var 
nicht ſtark genug, ba3 entitellte Ant⸗ 
litz des Toten im Bergwinkel zu ban-⸗ 
nen, das ſich immer wieder vor den 
Augen feines Schülers aufrichtete. | 
„Siehft Du, fo find die Menfchen, e 
\fprach es mit hohnverzerttiem Mun: | 
ide. „Wirft Du noch einmal einen | 
„zrühling“ vor fie Binftellen? Mirft| 
Du nochmal an Liebe und Glaube in | 
| Beftien alauben? Degreifft Du nun, | 
warum ich fie hakte? :- Warum ich | 
alles haßte, mag Menfch Heikt, auc | 
Di?“ 

„Er bat Recht gehabt,“ fagte am 
nächſten Tage Fyrig zu feinem Bater | 
und feine Augen fladerten in un | 
beimliher Glut. „Ach merbe fein | 
Erbe antreten und in meiner Run | 
ch die Peitſche über dieſem Mörderge- 
ſchlecht ſchwingen. Luzifer muß auf-⸗ | 
erjtehen, deim fein ift da3 Reich!“ 

Zottraurig fah Wolfang Qur feiz | 
nen Sohn an. „Sein Erbe willft Du ! 
antreten, das Erbe bes Haffes?" Er| 
ftand auf und mollte fyrib vor das 
Bild der Mutter führen. Da klopfte 


es. 
(Fortfegung folgt.) 


u a „Sonntagpoft".| 


BP State MADISON «= DEARBORN STE 


Männerkleider: Erſtaunliche Werte 


Herbſt- und Winter⸗-Anzüge, einfach- und doppelbrüſtige Modelle für Männer 
und junge Männer, reinwoll. Caſſimeres und Cheviots, 

handgeſchneiderte Modelle; angebrochene Größen 34 biz 39; 

gewöhnlich für 822.00 verkauft; morgen zu 


Yan 


Anzüge für Männer, aus feinen unfinifh- 
ed Worfteds, Gerringbone, Gaffimeres, 
Keneil Streifen und Novelty Miihungen 
gemadit, durchweg vorzügliche je Arbeit, in in 


allen populären Herbitfaifons, Gröhen 34 

bis 42, überall anders: 19. 

wo 528.00; Samstag zu vo $28.00; Samstag zu 97 
Schulanzüge für inaben, aus fancy Mifhungen 
und Streifen von feinen Stoffen, audy reintvol» 
Ienen blauen Sergeg, jtraight Line Hojen; Grö- 


ben 3 bis zu 9 Jahren — gewöhnlich 
87.00 — zu nur 64.97 


2:Holenanzüge für Anaben — Dofe Bad und 
Inverted Pleats, aus ſtarken Caſſimeres ge— 
macht, in blau, braun, grün und grau — Örö- 


Ben 7 bis zu 17 Jahren — immer 87. 47 


zu $10.00 verfauft, für 


: Müden Schulkleider 


Mütter, die Schulfleider 
für Mädchen Suchen, 
werden dies al3 eine au: 
gergemöhnliche Stleiders 
offerte erfennen; einges 
fchlojfen find Mleider, die 
ſehr hübſch aus auter 
Oualität Gingham und 
Craſh gemacht ſind — 
Shirred und pleated 
Zkirts, ſchöne farbige 
Kragen u. Manſchetten; 
Tie Back Schärpen und 
Novelty Knopfbeſatz — 
Gr. 6—14 Jahre; gut 
$2.50 wert, Samstag zu 


$1.43 
Sanımet-Hüte,52.25 


Eine interffante Gruppe von Hüten, aus 
feinen weichen Sanımet, in den beliebten 
neuen Yarben, jeder 

Hut verjchieden, in eis - 

ner ungewöhnlichen de 

Art mit Bompons gar: ie 

niert, andere haben 4 

„Slanting“ Krempen, / 

weiche Turn⸗ ups aus 

Velvet od. Duvetyn in 

abſtechenden Farben; 


8223 
Kinder Filzhüte für 


Schulgebrauch, 770 


zu nur 


85 Niedrige Schuhe, 81. 9 


Borzüglihe Dualität niedrige Damenichuhe, aus lohfarbi- 


gem Kid, grauem Kid, jhivarzem Kid, Iohfarbigem Calf 
und brauner und ſchwarzer Suede gemacht, Broque Ors 
fords, Ball Strap 1= und 2-Ztrap und 1>Teien Tie3 — Ü 
hohe und niedrige Abjägc— 

in den populäriten Faflons; 

alle Größen, gewöhnlich für 

$5.00 verlauft, ungewöhn- 

liher Wert, zu 


Knaben⸗ 
Kappen 


Sſch ulmüttzen 
füt Knaben, 
von reinwol—⸗ 
lenen Stofſen 
nicht brechen⸗ 
der Schirm — 
Auswahl von 
Farben und 


Hemden 


51.2 Hemden 
für Männer, 
aus feiner 
Qualität Rer- 
cale gemadt, 
ſchön geſtreif⸗ 
te Muſter — 
Größ. 14 bis 
1513: febr 
ſpeziell, zu 


57e 


TARA 
Bänder 


Reinfeid. Taf- 
feta, Moire, 
fatingeitreifte 
und Dresden 
Bänder, alle 
Farben, 5 bi3 
6 Boll breit, 
Werte bis zu 
4505 Darb 
zu 


27C 


NAAAAAYGIYGE 


Milhungen— 
wert $1, zu 


b7e 


Ties 
Yourin-Hand 
HSalsbinden f. 
Männer — 
aus feiner 
Qualität eis 
de gemadt— 
begehrte Mus 
fter, = er te 

35— 


Aus Dahl zu 


Anferzeng. 


Geripypte 
baummollene 
Hemden und 
Beintleider f. 
Männer, olle 
Größen, ges 
mwöhnlih 79c, 
am Camötag 
zu 


Anterzeng. 


Weriuo Union 
zu it % für 


alle Größen, 
andere vers 
langen $2.25 
dafür; mor 
gen zu 


$1.67 





— 


Der Kampf auf dem Omnmibus. Natta verkauft wodden, der eine 
Hoſpitalgeſellſchaft bilden und ein 
modernes Hoſpital mit 72 Betten 
dort betreiben will. 

In der Michigan Ave. ſpielte ſich Die Juweliere Lewis Roth und 
während des am Ende der Ge— Joſeph Mehlmann haben von „E.N. 
ſchäftsſtunden üblichen Gedränges Johnſon, Inc.“ den Laden 86 Weſt 
oben auf einem Omnibus ein Madiſon Straße, 15 bei 20 Fuß, zu 
Fauſt, und Meſſerkampf ab, infol- nicht genanntem Preiſe gepachtet; in 
gedeſſen Valentine Luzargaga, jenem Straßenaöſchnitt ſind jetzt 
8133 Sheridan Nd., aus vier|fehs Sumelengefchäfte und fünf 
ssunden blutend, nad) dem St. Yu! Wanpelbildertbeater. 
cas Hoſpital geſchafft werden muß | Edmund X. Enalifh hat das un: 
te. Com Gegner Abner W. Samar, | jänaft dur Feuer befchädigte fünf- 
cin Serfiherungsagent ans Spring: | ftödige Gebäude der Rainbow Choco= 
field, wurde verhaftet . |Tate Co., 123 big 127 Süd Jefferfon 

samar cerflärt, daß Luzargaga | Strafe. und den bi3 1995 laufenden 
und ein anderer Mann, der ſpäter Hachtberirag für die Liegenfchaft, 
feinen Namen als J. A. Sazaldo, g2000 Jahreszins, zu $40,000 er: 
4S0S Eheridan Rd., angab, an der | morben. 

Waſhington Ave. während des Ge⸗ Das Grundftücd an der Rorbmeit- 
ee des Oakley Boulevard und der 

xXxrau geſtoßen It, tr) u . * 
er mit einem Schlage —RB | “Le nn. .. guß, mit 
AS er dan das Verded des Om: Perg tenggine —— Snith'z 
nibus erreichte, feien die Verden nr, me A , 
aud) port aufgetaucht, und Luzarga- | Toloh * Virgil F. Seifert ver— 
ga habe ihn von hinten angegriffen. auft ARE —* — üd 
Er habe dann ſein Taſchenmeſſer Zinshausverläufe. An der Süd⸗ 
gezogen, mm Sich zu verteidigen. | oftede des Hyde Park Boulevard und 
Einer der Stihe traf Yırzargaga | Met Dit 55. Straße, achtzehn Woh⸗ 
ins Genick amd foll eine der Adern | nungen, Orund 49 bei 150 Fuß, mit 
durchgeſchnitten haben. Lamar wur— 855,000 belaftet, von Yrau U. Spen- 
de acaen $1000 Pürgichaft im ter: Brown an Frau Charlotte Farr 
Freiheit geſetzt. 
J ne kanalise ein. | werteten Bauplah 723 Süd — 

Eine eingehende Unterſuchung des —— 4008 bis 4614 Calumet 
Betriedes der Curtis Gardens, 1100 | Avenue, zwölfWohnungen, mit $16,: 
Welt Madifon Str., ift vom Polizei | 000 ‚belaftet, zu $45,000 ** Lionel 

13. Canger an Margaret Kernan; 


ef Figmorris angeordnet worden. |“! \ 
5 — — —— dieſe übertrug es an ©. A. Koeiter, 
ongeblicher Angriff auf die 19 Jahre | Clinton, oma, zu $55,000 = 
olte Frau Helen Wape, welche ertlärt | Taufch für eine Farm bon 360 Acres 
haben foll, daß fie don zwei Män- im County Juneau—, Wis. An der 
nern, die ihr in dem Lokal beim 
Tanze vorgeſtellt wurden, nach dem 
Waldſchatzgebiet entführt und dort 
tätlich angegriffen worden ſei. Der 
Beſiher des Lokals iſt Max Wag— 
man, und ſeine Frau, Anna Wag— N 
man, hat zur ‘Zeit die Leitung in ihe jan der Sheridan Road, etwas nörd- 
ven Händen. Der Polizeichef hatte ‚lich von der Willem Straße, Wins 
tas Cofal unter der Lifte derjenigen, |netfa, 166 Yrontfuß, 550 Fuß öfte 
welchen feine Scanfligenz erteilt |Tich zum See fich eritredend, zu $42,= 
werden follte, aufgeführt, die Lizenz 000 getauft und will dort ein Wohn- 
wurde jedoch trohdem nom Stadtein= |haus zum Stoftenpreife von $50,000 
nehmer Znlitra gewährt. Als Bir: | bauen, 
sermeifter Thompfon auf Veranlaf:]| Die Lake View Neal Eitate Er- 
tung des Polizeichefs, Hhlitta zur | hange Co. berichtet den Verkauf des 
Rebe ftellte, erklärte diefer, daß er | Amölffamilienhaufes an der Siüd- 
erft fett menigen Monaten im Amte | oitede der Grace Str. ımd der 
jet, und bie Lizenz auf Empfehlung | Maple Square Ave., nebſt Grund, 
von Alderman Louis B. Anderſon mit $20,000 belaitet, zu $46,000 
gewährt habe. Die Lizenz wurde for von Sp. A. El an Richard Binm. 
fort durch den Bürgermeiſter kaſſiert. 
Alle Mann antreten. 

Ein Kampf, den ein Mann, der nur 
unter dem Spitznamen „Chili“ bes Zruudage -Deneen Teute feiern Montag 
tannt ift, in ber griechifchen Raffee- im Mivervien Part. — MeGormid rebet 


wirtfchaft von Tony Delmetes, 626 | BEER F 
Nalaıd Ave, begann, und der) Der jährliche Republifaner-Tag, 


Blue J 
bann fpäter auf der Strahe fortae: |d. h, derjenigen Republifaner, die 
jebt murde, nahm einen berartigen Ti zur Brundage - Dencenfchen 
imfang an, daß die Bolizei eingrei⸗ Faltion bekennen, wird am Arbei- 
jen muhte. Jeder einzige in der Mer: |tertage, alfo am näditen Montag, 
well Polizeiwache zur Verfügung ſte⸗ im Riverview Park gefeiert werden. 
hende Beamte mußte hinausgeſchickt Nachmittags bei dem Redealktus 
werden, ehe es gelang, die Menfchen- werden als Hauptredner Bundes. 
menge zu zerſtreuen. ſenator Medill MeCormick und der 
— ſtaatliche Generalanwalt Edward 
Vom Gruͤudeigentumsmartt. J. Brundage auftreten. Mit Hin— 
ſicht auf die Spannung zwiſchen den 
Hotel Majieſtic verkauft. — Alte Trin- heiden republikaniſchen Lagern im 
kerheilauſtalt für Hoſpitalzwecke Staate dürften die Reden beſonders 
erworben.; intereſſant werden. Governor 
Der noch dreizehn Jahre laufende Small hatte ſeinerzeit auf dem Re— 
Pachtvertrag für das 21ſtöckige Hotel publikaner-Tag ſeiner Faktion im 
Majeftic, 29 Quinch Straße, nebſt Riverview Park behauptet, Bundes— 
vollſtändiger Hoteleinrichtung, 200 ſenator MeCormick habe die Unter— 
Fremdenzimmer enthaltend, iſt von ſchlagungsanklage durch General— 
der Bayfield-Lloyd Hotel Co. zu anwalt Brundage gegen ihn erhe— 
$200,000 an Simmott, Sunaftor & | ben lafjen und die „VBerfhiovörung“ 
Shelton, weldhe bereit3 die Hotel3 von Maihtnaton aus geleitet. Man 
Windfor-Elifton, Union und Maifon | erwartet, dat; MeCormid auf dieje 
du Nord betreiben, verkauft worden. Anſchuldigung antworten wird. 
Das einſtöckige Gebäude 811 Oſt Im Laufe des Tages werden 
49. Straße, in welchem jahrelang allerlei Unterhaltungen und athle— 
eine Heilanſtalt für Trinker betrieben tiſche Spiele veranſtaltet, u. a. ein 
wurde, Grund 75 bei 133 Fuß, mit Baſeballwettſpiel zwiſchen den 
818,000 belaſtet, iſt zu 353,000 von Spielern des Ald. Thos. O. Wallace 
Paul A. Hazard an John E. Ban gegen die des Ald. Dorſey Crowe. 


— — —— ————— —————— — En 


Verſicherungsagent verſetzt ſeinem Geg— 
ner vier Meſſerſtiche. 


Humboldt Boulevard, Grund 77 bei 
124 Fuß, mit $50,000 belaftet, zu 
$75,000 von Leo Greenberg an Lena 
Fiſhmann. 


| 
| —+ — 
| Republikanertag. 


—* 


Reines, ungebleichtes, 
rotes Palmöl--eines 
der besten Teint-Ver- 
schönerungs-Mittel— 
gibt Lifebuoy die 
ROTE Farbe. 


Lifebuoy’s Gesundheits-Duft 
ist entzückend. 


Hergeitellt in den 
Vereinigten Staaten, 


Gejundheitö-Seije 


in Taufh für den auf $35,000 bes | 


|Nordoftede des Palmer Square und 


Edward Erilly hat ein Grundftüd | 


Bm nn — 


Ander ſon Autoreelite 
Scheinwerfer, reg. 6 98 
89.00 Wert, zu. ” 

Berm Stenerradidloi 
für Ford Carz; 3 79 
reg. 7.50; jpe3., “ | 

American Steam Car: 
buretor; more power; pojis 
tiv Fein Carbontrubel; — 
fräftiger Dampf; regulär . 


$17.50; 13.98 


fpeziell 
Jiffy Windſchild Clean— 
er; $1.50 Wt.; 


fpegiell zu 


5:P%fd, Pail Grenfe für 
Cups, Transmiffton und 
Differentials, 


Honeycomb Radiators f. 


Ford Cars; — 16 95 
6 


reg. 825; ſpegz. 
Grasmatten für Autos; 
ſchützen Eure Kleider vor 


dem Straßenſtaub; 890 


wert 1.50; fpea., 
und 


Simons Wachs 
8 
350 


Cleaner; regul. 


| 606; fpeziell zu... 


i 


| 
| 
| 


| 


Größe 


Re 


| quartier bei Mutter Grün, auf einem 
nr | leeren Bauplaß an Nord Michigan 
Gibt zu, Die ihm in den Mund gelegten ‚Upenue, aufgefchlagen hatten, von 

Demerfungen gemadjt zu haben. den Späheraugen eines Poliziſten 
Polizeichef Fitzmorris hat gejtern !entdedt und eingelocht worden waren, 
im Kriminalgericht ſeine Antworten wurden von Richter Charles MeKtin- 
auf 29 Fragen eingereicht, die auf ley zu etlichen Tagen Haft verurteilt. 
Anordnung von Richter David, vor Sie erklärten, ſie ſeien Opfer der 
dem ein Verfahren wegen Mißach— ſchlechten Zeiten und arbeitslos, in— 
tung des Gerichtshofs gegen den deſſen arbeitswillig. Geſtern ließ der 
Polizeichef ſchwebt, an ihn gerichtet | Richter die Sieben abermal3 vor fıd 
wurden,  VBeranlait wurde das |tommen und machte ihnen bie Mit 
Verfahren dur eine Bemerkung, |teiluna, er habe Arbeit für fie in 
die Figmiorris während der Ber. leiner Eifengießerei in South Chicago 
handlung des Progejies gegen Karl | gefunden, gab jedem einen Dollar für 
Wanderer gemacht haben foll, | die Neife dorthin und entließ fie. 

Der Bolizeichef gibt in feinen | Die Nomen der Sieben lauten: Perch 
Antworten gut, gejagt zu haben: | ”roton, Charles Speafer, Edward 
„Wanderer follte gehängt werden, ‚Miller, Jad Neid, Colomon a: 
md im Falle Richter David mich | NUarh, Sohn Finnley und J. Craw— 
|vor die Schranken feines Gerid)ts ford. 
fommten lajien follte, werde id) ihm | x 
jagen, daß dies meine Anficht ijt.“ 
Ebenfo gibt der Polizeichef offen zu, 
daß er fagte: „Wenn fernerhin nod) 
Mörder, die Srrjinn Fimulieren, | 
entlaiien Werden, dann jind Sie 
nicht halb fo verrückt als die Poli- 
äiiten, weldhe Tag und Nacht arbei- | 
iten, damit fie ihrer verdienten | 
Strafe nicht entgehen follen,“ 

Der jtellvertretende Silfsforpo- | 
rationsanmwalt Brown hat den An- 
walt Alfred Eridjon mit der Ver- 
tetdigung des Polizeichef3 betraut, | 

Zwischen Richter David und Po- | 
lizeichef Fitzmorris iſt es ſchon zu 
wiederholten Malen zu Meinungs- 
verfchiedenheiten und ernitlichen 


Auseinanderfegungen gefommen, 
— — — 


Ein Fleiner Lebensretter, 


James Cialino, 8 Jahre alt, be: | 
wahrte geftern abend feinen 6 Kahre | 
elten Bruder Roy vor dem Tode. 
Das Rettungdwert wurde freilich von | 
Erfolg begleitet, doch beide Knaben 
trugen Verlegungen davon. Der 6= 
jährige Roy fpielte vor dem elterli= 
hen Haufe 2624 MW. Grand Ave. auf 
ber Straße, als ein Auto mit großer 
Geſchwindigkeit herangefahren kam. 
James befand ſich in unmittelbarer 
Nähe, und erkennend, daß das Brü— 
berchen unter die Räder des heran— 
rafenden Auto gerate, wenn er ihm 
nicht eilioft zur Hilfe eile, war er 
bald an ber Geite de3 in Gefahr 
Schwebenden. Er ri ihn mit fich auf 
bie Geite, doch famen beide nicht zei: 
tig genug aus dem Bereich der Mord- 
majchine; fie wurden nicht unerheb- 
lich verlebt. 


— —— —— 
Fürſorglicher Richter. 


Die ſieben Arbeits- und Obdach— 
loſen, die am Dienstag ihr Nacht: 


Des Polizeichefs Antwort. 


Telephon: Franklin 5722, 5723, 5725 


L. KAUFMANN & C0. 


State Bank 
Bant, Geldwechiel und Shiffstarten 
4. Nord La Salle Etrafe, 
Bertretung: 92, Str, und Erchange Ave, 
Montags nnd Samstags bis 8 hr, 
andere Tage bis 6 lihr abends offen. 
Sonntags von 9 morg, bi8 1 Uhr mitt. 


New Morler Anfangs- Bank» 
lurſe: 


noten 


Pe 


ber 
10,000 
Dentichland 1115.00 
Auszahlung dur die 
D arın ftädter Vant, 
Berlin. 
Deutſch-Oeſterreich 
Ungarn, Budapeſt 
Auszahlung duxch den 
Wiener Banlverein, 
Wien⸗Nudapeſt. 


= Stowalkir 319,00 130.00 


Aussablung durd die 

Böhm, Union Banla, 

Prag. 
Tugoilavia, Bacsfa | $55.90| 65.00 
Muszablung durh die 
Kroatiſche Sparlaſſa. 
Siebenbürgen, Ru— 
mänien, 100 Lei 
Auszahlung durch die 
Temeſer Agrar Spar— 
taſſa. 
Polen, 
Polniſche 
Scheck 
Auszablung duxch die 
Filiale des Wiener 
Vanfverein Stralau, 
Eliah » Lothringen, 
Franken 
Auszahlung durch die 
Bank von Etrabburg. 


Größere Beträge mit Rabatt. 


15.00 


$12.00 
$25. 30.00 


90 


$119.00| 135.00 


Galizien, 


Mart,| $400) 7.00 


3 Prozent Zinien auf Spareinlagen. 
Stantöbondd, Guropäiihe Banknoten. 


schiſſskatlen auf allen Linien 


Vaßangelegenheiten koſtenlos. 


Konſulariſche Dolumente. Erb 
Aollektionen. — — 


—A— 


"Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


Established 1875 by E.). Lehmann 
Stare. Adams and’Dearborn Streets 


Q 
Aniverjal Running Yogrd 


Gepäd-Halter, 
fpeziell zu 


750 Step Eignal — 


beitet automatijch mit 


Fußbremfe; unfer Preis 


— weit 


reichen, 


3.19; 


Noch nie dageweſene Preiſe für „Non⸗Skid“ Cord Reifen 
O0 OOo Meilen Garantie 


Nie haben Kraftiwagenbefiter eine joldhe Gelegenheit gehabt, hochfeine Nadreifen zu Preijen wie Diefe zu fanfen — nie vorher jind Reifen von 
jolher Snalität wie die Delions zu einer fold) großen Preisherabjeg ung offeriert worden. Getreu unſerem Rufe, unſeren Kunden immer 
die beſten Werte zu den niedrigſten Preiſen zu geben, machten wir dieſen Einkauf von Reifen zu einem ſehr vorteilhaften Preis für einen 
Cord⸗Reifen von dieſer Qualität Non⸗ſtid Art, garantiert für 10,000 Meilen unter doppelter Garantie — der des Fabrikanten und 
The Fair. Kein Kraftwagenbeſitzer in der Stadt kann es ſich erlauben, die Gelegenheit, Delions zu dieſem Preiſe zu kaufen, unbenutzt vorüber- 
gehen zu laſſen. Eine Woche lang, und nur eine Woche, verkaufen wir dieſe hochfeinen Reifen zu dieſen Preiſen — zu niedrigeren Preiſen, als 
gewöhnliche Fabrik-Reifen koſten und mit einer 2000 weiteren Meilen-Garantie als irgend welche anderen angezeigten Standard-Reifen. 


Beachtet diese Preise 


x 


Liſte-Preis Verkaufspreis 


39x231% 41.15 19.15 
32x4 
33x4 
34x4 


52,50 23.98 


53,90 24.98 
55.30 25.82 


Größe 


32x4%.59.15 27. 
33x4% 60.50 28. 
34x4)% 62.05 31. 
35x4% 63.85 31. 


Liſte-Preis Verkaufspreis 


30x3 Liſte-Preis 34. 25, VBerfanfspreis 13.48 


Größe 
35 
42 
03 
98 


33x5 
35x5 
37x5 


Zweiter Floor —- Leicht zugänglich — Dearborn Strafe Seite 


rarararafalı 


Amerifan, Unternehmungsgeiit, 


Wird dafür forgen, daß Handel und 


Induſtrie Chinas emporblüht. 

Ein eigenartige Webereinfommen 
mit China haben George D. Shant 
und Robert W. Dunn von der Shant 
Contracting Co. getroffen. Sie were 
den in China nach amerifaniichemn 
Mufter Fabriken einrichten und ans 
dere Unternehmungen in3 Leben ru> 
fen. Diefe werben fofort von der 
chineſiſchen Regierung angefauft, 
aber von Amerikanern unter 
chineſiſcher Aufſicht für die Dauer 
von 20 Jahren betrieben und wäh— 
rend dieſer Zeit werden die Ameri— 
kaner außer ihrem Salär ein Drittel 
des Reinprofits erhalten. Nach Ab— 
lauf der 20 Jahre, ſo erwartet man, 
werden die Chineſen genug von ame— 
rikaniſchen Geſchäftsmethoden gelernt 
haben, ſo daß ſie ihre Induſtrien 
ſelbſt übernehmen können. 
| „Es tft dies eine der günftigjten 
| Gelegenheiten, Hanbelsbeziehungen 
mit China anzufnüpfen, pie Amerifa 
je geboten wurde,” meinte HerrDunn. 
„Die Ehinefen haffen die Engländer 
ebenfo wie fie die Japaner haflen und 
fehen ihre ganze Hofnung auf 
Amerika.“ 


— 
Einheitliche Lohnſtala. 


der Fleiſchinduſtrie entworfen. 

Um ein gleichmäßiges Lohn- und 
Arbeitszeitabkommen für die ein— 
zelnen Arten der —A 
beiter überall im Lande zu treffen, 
werden morgen die Vertreter der 
verſchiedenen Gewerkſchaftsverbän— 
de, wie die Maſchiniſten, Heizer, 
Elektriker, Klempner, Schreiner, 
Küfer, Wagenausbeſſerer, Fuhr— 
leute, Dampf. und Hausröhrenle— 
ger u. ſ. w. in der Salle der 
sleifhhauer, 166 Weit Wafhington 
Straße, unter Vorjig des Vizeprä- 
Hidenten Thomas Nidert vom na- 
tionalen Gewerkſchaftsverbande zu— 
ſammentreten. Die ausgearbeite— 
iten Vertragsentwürfe follen dann 
den fünf Großfleifchhern unterbrei- 
tet werden. Gegenwärtig arbeiten 
alle dieje Schlahhthausarbeiter un- 
ter dein während des Krieges durd) 
Vermittelung des Bundesrichters 
Alichuler getroffenen Abfontmen: 
diejes erlifcht in vierzehn Tagen. 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fit 
Heating und Laune 


4729 N. St. Louis Ave, 
wernen weriäiig wm 


* von den verſchiedenen Berufen in 
I 


' 


| 


Weoen erfahrnnasmäßig 
| zuverläſſiger Behandlung 
nachdem andere Aerzte verſagten, 


AI 


NN ⸗ 


Sonfultiert 


Dr. MH. G. Martin. 
337 W. Madifon Str., Chicago, II. 
Eadveritändiaer in der Behandlung ailer 
Sroniisen, Norben-, Blut, Haute und 
Bedensstranfhelten bon Männer und 
Srauen, Ih gebe eine $10-Unterfugung 


frei 

„ 2} 
606° und “9A 
Bei Blutunregelmäßigkeiten direkt 

dem Blut zugeführt. 

Ich wende in meiner Praxis alle neue⸗ſten 
Serums, Lymphen, Gegengifte, Einſpritzun— 
gen, ſpegzifiſchen, direlt in die Blutadern 
gehenden Heilmittel und die neueſten und 
beſten Milltel azur ſchnellſten Heilung der 
hartnäckigſten Krankheiten an. 
Ehrliche Behandlung: Ihr bezahlt nur für 
Reſultate. Keine falſchen Hoffnungen und 
Verſprechungen, jedoch dauernde Heilung. 
Konſultation und Unterſuchung frei. 
Behandlung ſtreng vertraulich: Stunden: 
v vormittags bis 5:30 nachmittags. Mitt⸗ 
wochs und Samstags bis 8 abends. Sonn- 
tag3 von 9 vorm. bis 1 mittags. 


ag Amomilt 


„HAEMOZON“ 


‚bei heissem Wetter hält 


l 


| 


tigt den Körper, beseitigt 
nicht nur, sondern verhü- 
tet Krankheiten. Die neue- 
ste Erforschung deutscher 
Wissenschaft. Ein Natur- 
heilmittel von unschätzba- 
rem Werte. 

Sauerstoff in fester Form. 


Theo. Pilgram 
38608 Osgood Str. Buckingham 1507 
Verlauſsſtellen: 
458 North Ave. 1654 Larrabee Str, 
1830 Warner Ave. 2120 Lincoln Ave, 
8501 Lincoin Ave. 1943 Fletcher Str. 
1307 $. Kolin Ave 
—F aal?diſxꝰ 


et tn» 


Verdauurgsorgane rein u. 
kühl, es erfrischt und kräf- 


+ 102 , piom Spart Plugs, 


Liſte-Preis Verkaufspreis 
36x41 65.20 32.60 
73.605 306.83 
71.35 38,68 
81.35 40.68 


609 Transmif- 
fior Del, — 1 
Gallone zu { 


490 


Havoline Tel, 
mittelmäßig, 
Gall. Kanne, 


Ar⸗ — 


der 
A. EC. und Cham. 


Liberty 
Auto Schloß 
— reg. 7.60 
Wert, zu 


52.98 


100 |alle Größen — 
ſoeciel - 
. 


Vreatnot Hudro⸗ 
melers. — regulärt 


$1.u0, au 
65€ 


u 


ie grösste Reiten-Ofierte dieses Jahres 
= Preis 


und 
weniger 


—— 


Birarzrz 


ler... & 
‚Eine Schule nahe 
|| Eurem Heim 


Bereitet Gud für 


den Beihaftserfolg vor, indem 


hr eine Metropolitan Schule in der Nähe Eures 


Heim beiucdt. Das 


Geld, das Ahr für Fyahrgeld 


und für Gijfen fvart, wird beinahe für Euren Ilnter- 
richt bezahlen, und die Ausbildung, die Ahr er- 
haltet, ijt diejelbe vorzünlide Ausbildung, die für 
alle Metropolitan Scnlen dharakteriitiich iit. 
Andividneller Interricht in Munfon Etenographie, 
„Zond“Mafcinenichreiben, Buchführung, Nehnungs- 
weien, Nechenmaidinen-Arbeit, Korreipondenz und 


Schreiben. 


Beiondere Secretarial-Surie, 


Tag- und Nbendflafjen unter der Leitung von ans⸗ 


gebildeten nnd erfahrenen Lehrern. 
Stellungen für Graduierte. 


geld. 


Billiges Schul⸗ 


Herbſtklaſſen wellen cm 6. September eröffnet, 
Meldet End jett bei unjerer nädhiten Echnle am, 


Metropolitan 


n 3 

Business 
37 €. Wabafh Apve......Nandolyh 2205 
9008 Eommercial Abd... .S.Chicago 1144 
64. Ct. und Afhland Abe... .Profp. 2805 
63. Et, n.Princeton Ave... .Wentm. 2227 
Dallen Ave. u. 12. Etr.......Scelet 80 
9 ©. Erawford Ave... Nevada 1637 


Wenn Ahr Verwandte in Europa 
habt, bie he nad) den Vereinigten 
Staaten zu bringen mwünfcht, wird es 
uns freien, Euch dabei behilflich fein zu 
tönnen. Eprecht bei uns vor, eine Slon» 
ultation foftet nichts. 

Wir vertreten alle Dampferlinien. 

Wir beforgen Geld » Neberweijungen 
nad allen Teilen ber Welt, unter 
voller Garantie. 

Wir beforgen Gepäd, 
erſicherungen. 

Wir fenden Nahrungsmittelpafete di- 
reft von Hamburg, Dentichland. 

Freiheits-Bond gekauft und verkauft. 

Wir verfanfen Ctabt-Grunbeigen- 
tum und Farmen. 

Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Diverfeh 2567. 
John W. Dietzer. Präs, Jos. H,Becke: 
fen Montag, Mittwod und Freitag 9—6; 
Dienstag, Tonnerdtagn und ECamdtag 9—8: 
Eonntagd 10—12, 


und Feuer» 


un10%* 


- Lefet die „Sonntagpuh”, __ 


"Wir deforgen au alle Erku 


Colleges 


1530 N, Roben Etr......Humboldt 1198 
Lincoln u. VBelmont Ave... .Gracel. 22237 
Larrabee, nahe North NAv.. .Diverf. 2866 
Ntenmore u. Wilfon Av... .Eunnbf. 9425 
Lincoln, Larwrence und Weltern de, 
i Nabenswood 1212 
Soliet, Elgin und Aurora, ZI. 


Fa aht Tagen 


fönnen wir Euch) einen Pah beiorgen, um Bee 
ı wandte aus der alten Heimat Kierher fommes 


© chifisfarten 


nad Dentihland, Teiterreih, Ungarn, Gehe 
jlowalia, Turgo-Slavia, Bolen nf, 


Erbihaitöangelegenheiten, Kanf unb Sertani 
von Grundeigentum, Berfiherung aller Art. 


Verianb von Geld zu Tageöpreiien anf bis 
eritcn Banlen in ber alien Heimat, 


Leopold Keumann & Co. 


Metropolitan Block 154 w. Randolph Str, 
Ede 2a Ealle Str. Bimmer 219, 


| Bweiguffice: 552 Weit North Ave, Ede Lam 


rabee, Zimmer 200. Ghriit Rramer, Beriretez, 
Ofien bis 8 Uhr abends... Tel, Divericy 1746 


Notariat3-Ranzlei. 


United State> Mail Linie von und nad Pre 
men oder Danzig. Anerlannt gut 


„George Waihington“ am 3, Ceptemnber al 


New Vorf, 
„Brinceh Matoita” führt am 15. September 
don New Vorl nad Brenten, 


Berwandten ın der alten 
Hauptoflice offen tedenTan bon 9 5 übe. 
Teitphon Grantiim 204° 
= ie, matt 
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33. Jahrgang. — Nr. 208, 


Dentic) in Den Hochſchulen. 


Anläßlich des bevorſtehenden Schulanfangs 


ſoll an die 


gewieſen w 
Unterrichts 


ſer Stelle noch einmal darauf hin— 
erden, daß der Wiederaufnahme des 
in der deutſchen Sprache an unſeren 


ſtädtiſchen Hochſchulen nichts mehr im Wege ſteht. 
An jeder Hochſchule, in der ſich eine hinreichende 
Zahl von Teilnehmern findet, mußß der Vor— 
ſteher für die Erteilung des Unterrichts ſorgen. 
Es haben an dieſem Unterricht von jeher viele 
Kinder nichtdeutſcher Nationalitäten teilgenom— 
men, da ſie ſich der Vorteile, welche die Be— 


herrſchung 


der deutſchen Sprache ihnen im Be— 


rufsleben und vielleicht auch im geſellſchaftlichen 


bringen muß, voll bewußt waren. 


annehmen, 
die Hochw 
haſſes vor 


Schülerinnen 


erheblichen 
werden. 


Man darf 
daß auch jetzt wieder, nachdem 
elle künſtlich geſchürten Deutſchen— 
übergeſtürmt iſt, die Schüler und 
nichtdeutſchen Stammes einen 
Bruchteil der Deutſchlernenden ſtellen 


Vor allem gehört es ſich jedoch, daß die 


jungen te 


ifer des deutihen Stammes ihr 


Intereſſe an der Mutterſprache ihrer Eltern 


beweiſen ur 
teilnehmen. 
mit dem 
berechtigt. 
lernen brin 
teil. 


id vollzählig am deutſchen Unterricht 

Der deutſche Sprachunterricht iſt 
franzöſiſchen und ſpaniſchen gleich— 
Die beiden anderen Sprachen zu 
gt ihnen alſo keinen beſonderen Vor— 


Da ſie aber meiſt von hauſe aus ſchon 


eine gewiſſe Kenntnis des Deutſchen mitbringen, 


ſo bedeutet 


Stundenplan 


aufgaben f 


die Mufnahme des Deutichen in ihren 
eine Erleichterung der Schul- 
ür fie; denn bieles bon dem, mas 


Nichtdeutiche dort erit mühblam lernen müjlen, 
wijfen fie bereits, während fie fir Anderes die 


Anlage mitbringen. 


an den Sla 


Kinder, die von Fleinauf 
ng des Deutjchen gewöhnt find, wer- 


den über die Schwicrigfeiten der Nusiprade 


felbjt dann 
zu haufe ni 


meilten bon ihnen haben aber, bis fie in die, 


Schule gin 
ſprochen. 


leicht hinwegkommen, wenn ſie ſelbſt 
emals deutſch geſprochen haben. Die 


gen, mit ihren Eltern deutſch ge— 
Für ſie ſollte es nicht ſchwer ſein, 


das inzwiſchen Verlorene wiederzugewinnen. 


— — vSondar 


gemäß die 


hiergeborene 


Amtigkaner 


Deutſchamerikaner iſt 
‚ und feine Sprade iit natur: 
engliiche. Mber die Sprache jeiner 


Eltern war und ijt in der Mehrzahl der Fälle 


die deutſche. 


Er ſollte hinreichendes Intereſſe 


für ſeine deutſche Abſtammung, für die Sprache, 


die Ueberlieferungen, die Sitten der 
Heimat haben, um ſich eine Gelär— 


elterlichen 
ifigkeit im 


deutſchen Ausdruck, eine Bekanntſchaft mit der 


deutſchen Literatur, die ihm das W 


eſen ſeines 


Stammes am beſten erſchließt, zu ſichern. Junge, 


unreife Menſchen denken allerdings 
nicht ſo weit. 
verſäumten, als ſie die Gelegenheit, 
lernen, unbenützt vorübergehen ließer 
ihnen meiſt erſt dann, wenn es zu ſpät 


gewöhnlich 


Die Erkenntnis, daß ſie etwas 


deutſch zu 
i, dämmert 
iſt. Darum 


haben die Eltern die Pflicht, darauf zu dringen, 
daß ihre Kinder ſich die Gelegenheit nicht ent— 


gehen laſſen, ſondern ſie voll ausnützen. 


Eltern ſollten darauf ſehen, daß ihre 


en: 
Lie 


Kinder ſich 


am Deutſchunterricht auf den Hochſchulen be— 
teiligen; ſie ſollten darauf beſtehen, ſelbſt dann, 


wenn die Kinder aus dieſem oder jen 
nicht recht heranwollen. 
dürfen ſie ſich ſpäter nicht beklagen 


em Grunde 


Tun ſie es nicht, ſo 


‚ wenn Die 


Kinder ihnen im Laufe der Zeit immer mehr 


entfremdet werden. Können die Kin 


der Tich mit 


der eigenen Mutter nicht mehr in deren Mutter- 
fprache unterhalten, dann fchleieht fich ein from: 


de3 Element in den Verfehr ein. 


E3 handelt 


fih nicht darum, dic Kinder dem Enaliichen zu 


entfremden. | 
Englifh wird den Kindern in der 


Dafür beiteht Feine Gefahr. 


MS 
Las 


Schule und 


außerhalb derſelben durch den Verkehr mit den 


Altersgenoſſen vollkommen welär 


Die 
Pat 


fig. 


Kenntnis des Deutichen fommt ihen aber ab- 


handen, fobald fie außer Mebung Fo 


fih nicht mehr mit der deutichen Eprade 


Ihäftigen. Der Hochſchulunterricht 
ſchlummernde Intereſſe aufs Neue. 


mmen oder 
be— 
belebt das 
führt die 


Kinder außerdem in die deutſche Literatur ein 
und regt ſie an, ſich auch ſonſt, wo ſich ihnen 
Gelegenheit bietet, mit Deutſch zu befaſſen. 


Es iſt bekannt, daß ein Teil der 


Schulleiter 


und auch der Lehrkörper aus engherzigem Haß 
gegen alles Deutſche dem deutſchen Unterricht 
in den Hochſchulen allerhand Knüvpel zwiſchen 


die Beine zu werfen beſtrebt ſind. 


Es wäre 


zu wünſchen, daß die Eltern in allen derartigen 


Fällen aktiven oder auch mer paſſi 


ven Mider- 


itandes gegen den deutichen Interricht unmittel- 


bar beim Schuliuperintendenten 


führten umd eine entiprechende Pelehrumng 


widerſpenſtigen Schulvorſtehers oder 
mäßigen Lehrperſon verlangten. 
kein Schuldirektor kann ſich über den 


Beſchwerde 
des 
der unbot— 


Kein Lehrer, 


Willen des 


Schulrats hinwegſetzen, und dieſe Körperſchaft 
hat ausdrücklich erklärt, daß die deutſche Sprache 


volle Gleichberechtigung mit der ſpa 
franzöſiſchen im 
folle. Am Uebrigen treten die Eltc 


Unterriht in der deutihen Eprade 
nicht als Pittiteller 


Rinder fordern, 
Schulen, ſondern als Steuerzahler. 
ergelder find es, mit deren Silfe die 
baut und unterhalten, 
zahlt werden. 
fordern, 
volle Berüdfichtignung erfahren, 

Schulvorſteher ſind Angeſtellte der 
tung, Diener des Publikums und 


daß ihre Intereſſen in d 
Q 


Hochſchulunterricht 


niſchen und 
genießen 
rn, die den 
"ar ihre 
or Die 
Ihre Steu— 
Schulen ge— 


die Lehrergehälter be— 
Sie haben auch das Recht zu 


en Schulen 
ehrer und 


Schulverwal— 


haben den 


Anordnungen Folge zu leiſten, die der Schulrat 


in Wahrung der Intereſſen des 
trifft. Sache des Publikums iſt es, 
halten, daß es von ſeinen Dienern 
wird 


Publikums 
darauf zu 
gut bedient 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, 


Die „amerikaniſche Zoll⸗ Vordergrund der öffentlichen Aufmeckſamkeit zu 
bewertung.“ drängen, wenn jelbjt die fulminantejte Rede nur 
im „Congrejlional Record“ vollinyaltlich ab- 
Marihall Field & Eo. haben an die Chicagoer | gedrudt wird, Man verfällt dann eben auf 
Sejchäftsleute eine Aufforderung ergehen lafien, | allerlei Sadyen, wenn einen der Ehrgeiz allzujehr 
bei dem Kongreß gegen den in der Fordnch« | Figelt und der Weg zu nationalem Ruhm ein gar 
Bolltarifvorlage borgejehenen „auerifanischen; zu fteiler md dorniger it. Aber Beritändnis 
Bewertungsplan” zu protejtieren. Das VBor-! für Proportionen muß man Herrn Serrid ent- 
geben de3 großen Gejhäftshaufes ijt init Genugs | fchieden abjprecdhen, wenn audy das Land ihm 
tung zu begrüßen. Wenn man aucd, wünfchen | Dank dafiir chuldet, ein Hein weni Heiterkeit 
könnte, daß es ſchon längjt einen jolden Echritt | in diejes nicht eben allzu rofige Dafein gebracht 
unternommen hätte, fo fommt er vielleicht auch | zu haben. 
jegt noch nicht zu Äpät. Hoffentlih entipricht Serrids Wahliprud “Immortality or 
eine möglichit große Anzahl umnferer führenden | Durst” hat ums einen Vorteil gebradit: Wir 
Geſchäftsleute der Aufforderung. wiſſen jetzt, daß Oklahoma durch einen Herrick 
Die republikaniſche Mehrheit des Finanz-im Kongreß vertktreten iſt. 
ausſchuſſes des Senats hat ſich bereits für 
die Annahme des „amerikaniſchen Bewertungs— 
planes“ ausgeſprochen, ſodaß zu erwarten iſt, 
daß er bei der Einberichtung der Tarifvorlage 
darin enthalten ſein wird. Aus Wajſhington iſt 
auch ſchon berichtet worden, daß die Adminiſtra— 
tion vorbereitende Maßnahmen für ſeine Durch— 
führung getroffen hat. Sie rechnet alſo mit 
Sicherheit auf eine ſchließliche Annahme durch 
den Kongreß. Angeſichts des immer ſtärker 
werdenden Widerſpruchs, auf den die vorgeſchla— 
gene neue Bewertungsmethode in den verſchieden— 
ſten Kreiſen der amerikaniſchen Geſchäftswelt 
ſtößt, fragt man ſich unwillkürlich, aus welchem 
Grunde ſie von der Adminiſtration befürwortet 
wird. 


KLreſſeſtimmen. 


Polen wagt nicht, zu ſehen. 


Der „Nieuwe Rotterdamſche Courant“ ſchreibt: 
„Polen ſtrebt auf eine Verſöhnung und auf 
ein wirtſchaftliches Uebereinkommen mit Deutſch— 
land hin, und alle führenden Polen ſtimmen in 
der Wahrheit überein, daß irgendeine Grenze 
beſſer ſei als gar keine. Die gleichen Informa— 
tionen ſind uns aus anderen Quellen zugegangen. 
Die „Abendpoſt“ hat bereits in wiederholten Eine große Zahl intelligenter Polen würden 
Leitartikeln auf die außerordentlich verderblichen berzlich gerne Oberſchleſien ganz aufgeben und 
Wirfungen hingewiefeh, die der „amerifanijche | mit Vergnügen ‚einen Tangfriftigen Sandels- 
Pewertungsplan” nad fich ziehen mu. Anitatt, vertrag mit Deutichland abſchließen, der ihnen 
wie bisher, den zollpflichtigen Wert der Einſuhr. Rohmaterial und fertige Ware ſichert. Kenner 
waren unter Zugrundelegung ihres Großhandeis, der polniſchen Verhältniſſe weiſen jedoch darauf—⸗ 
preiſes im Ausfuͤhrlande zu beitinmen, foll fortan | Din, daß ein joldhes Ziel nahezu unerreichbar fei, 
der für diefelben oder ähnliche Maren in den da eritens Franfreid) einem ſolchen Schritt Wider— 
Vereinigten Staaten zurzeit der Einfuhr geltende ſtand entgegenſetzen würde, und zweitens Polen 
Großhandelspreis maßgebend ſein. Bei der Ver— ſelbſt niemals die nötige Energie aufbringen 
änderlichkeit der amerikaniſchen Marktlage läßt könnte, dieſen Weg im eigenen Intereſſe zu 
ſich Tegterer natürlich nicht im voraus bejtimmen, | gehen. Tas Schicfal, das in Paris feinen Sit 
zumal wenn man beritjichtiat, dah der Preis | bat, beihloß eben anders. 
von interefiierter Seite Finitlid) Hinaufgefchraubt Ein interejfantes Streiflicht zu diefem Artikel 
werden Fans. Das ſchließt jede Faufmännifche | liefert die „Germania“ in folgenden Zeilen: 
Berechnung bei der Marenbeitellung aus und „Was haben die Franzofen mit ihrer pol- 
muß notwendigerweiſe zu einer äußerft ver» Iniichen Politik erzielt? Auf allen Seiten braucht 
derblichen Störung des ganzen Einfuhrhandels | diejes Land feititchende Grenzen. Im Dften 
führen. hat c8 ich die Rufen zu tötlichen Feinden ge- 
Mit Recht meifen Marihall Field & Co.|maht; im Norden die Littaner, Im Süden 
darauf Din, daß mir fir die mirtichaftliche | fißen die Ruthenen des alten Galizien mit ihrem 
Niedergefundung unferes Landes unbedingt auf| tiefen Sal gegen die Polen. Und bezüglich der 
den Bezug don ausländiihen Waren angerwiefen | deutichen Grenze Fan man fich jedes meitere 
find, um die fremden Länder jo Fauffräftig zu |Mort erfparen. Will Paris immer darauf hin- 
machen, daß fie unfere eigenen Erzeugnifie, wie | arbeiten, der Saf unter den Völkern zu ſchüren? 
namentlich unſere Ackerbauprodukte und jonjtigen | Bolen it überall von Feinden umgeben, die nur 
Robitoffe, abnehmen fönnen. Diefe im eigenen | auf eine günitige Gelegenheit zur Rache lauern. 
Intereffe der Vereinigten Staaten abfolut not- | Nm Innern liegt e8 wirtfchaftlich ganz darnieder, 
wendige Einfuhr wird aber nod mehr er- | 1nd doch gibt e8 in Warichaus führenden Streifen 
ihwert, wenn nit unmöglich gemadt, da — | viele, die eine PVerftändigung mit Deutichland 
und dies it der andere große Nachteil, der dem! wünschen, nır manen fie e8 nicht, diefe Aniicht 
borigen an Bedeutung nicht nachiteht — durd) | Tat werden zu Iafjen. Heute noch ift das Ein- 
die amerifanifche Bewertung die Maren dem | treten für eine PVerjtändigung mit Deutichland 
ganzen amerikanischen Volk ungemein verteuert | in Marjchau gleichbedeutend mit einem Todes: 
werden. In einer Nufiteclhung von Marfhall | urteil. 
Field & Co. wird dies für einzelne Artifel in „Frankreich fol fich hüten, Seiner wartet 
ichlanender Weife zajlenmäßig nadhgewiefen. Vei-| eine bittere Enttäuschung, wenn e8 einntal aus 
ſpielsweiſe würden franzöſiſche Lederhandſchuhe dem Traum erwacht, Polen als Vaſallenftaat be- 
für rauen, die gegenwärtig im Großhandel zu | nützen zu können, um einen Druck auf Deutſch- 
24 Dollars das Dutzend verkauft werden, auf lands Oſtgrenze ausüben zu können. Milliarden 
2 Dollars im Preiſe erhöht werden müſſen, wurden zu dieſem Zweck dem alten Zarenreich 
obwohl der Einfuhrzoll an ſich nur von 25 Proz. zugeſchoben, und weitere werden jeht in Polen 
auf 373% Proz, dom Wert hinaufgejegt werden hineingeſteckt.“ 
fol. TDeutiches baummollene3 Kinderunterzeug, 
das jett 3.16 Dollars das Dubend fojtet, würde er 
auf 6 Dollars jteigen mütfjen, während der Zoll- Das graziöjfe Panama, 
jaß nur von 30 auf 35 Prozent vom Wert erhöht „Mit Rücjicht auf die vierhundert Mann 
werden foll. Auf den Sroßhandelspreis im Aus» | amerikanischer Marinefoldaten, die nad) dem 
fuhrlande berechnet, würde, dank der „amerifa= Iſthmus unterwegs ſind, hat ſich Panama ent⸗ 
niſchen Bewertung“, der für die franzöſiſchen ſchloſſen, ſo elegant wie nur möglich den deutlich 
Damenlederhandſchuhe zu bezahlende Einfuhr.ausgeſprochenen Wünſchen Onkel Sams bezüg— 
zoll nicht 374% Prozent, ſondern 100 Prozentlich Räumung des Coto⸗-Gebietes nachzugeben. 
ausmachen, ımd für das deutiche Kinderunterzeug | Alfes in allem genommen, hat fich Panama fehr 
jtatt 35 Prozent jogar 115 Prozent! araziös aus der Affäre gezogen. Die Fleine 
Iroß alledem Scheint die republifanische Ron- | Nepublif betont, dat fie nicht nachacbe, weil fie 
are; mehrheit ıımd die von ihr getragene Admint- | im Inrecht fei, fondern weil eben der nacdbar- 
jtration darauf veriejien zu fein, die „amerifa= | liche Onfel Sam zu groß fei, um mit fich jpielen 
niiche Bewertung“ durdauführen Dem Mll-|zır Taffen, Den Anfichten Banana nadı hat 
gemeimwohl des Landes dient fie nicht damit, | Onfel Sam eine ganz falihe Meinung über das 
fondern nur der jelbitjiichtigen Interejienpolitif | Gebiet von Coto, das Cojta Nica haben mill, 
eines verhältnismäßig fehr Kleinen Teiles der | aber troßdem Tiebt uns Panama noch immer. 
Bevölkerung. „Amifant aber wirft zweifellos die Erflä- 
rung Ranamas, daß e8 Krieg, wirklichen, fürdter- 
lichen Krieg negeben hätte, wenn das Naumunas. 
444143 ultimatum nicht von Amerika, ſondern von Coſta 
Unſterblichkeit. Rica allein gekommen wäre. Alle Vermittlungs— 
Man kann es dem Kongreßabgeordneten beſchlüſſe der Erde einſchließlich der ganzen Macht 
Herrick von Oklahoma nicht verargen, wenn er der Armee von Coſta Rica hätten Panama nicht 
jeinem Serzensbedürfnis, ji) einmal nicht nur | dazu bewegen können, auch nur einen einzigen 
vor feinen Wählern, jondern aud) vor dem ganzen | Millimeter zurückzumeichen, 
Sande bervorzutum, folgt. Es it dies Ichlichlid) „Menn eine Heine Nation dureh) eine größere 
menschlich. Warum er aber darauf verſeſſen iſt, zur Aufgabe von Anſprüchen gezwungen wird, 
ſeinen Namen dadurch unſterblich zu machen, fo gibt ſie gewöhnlich unter großem Geſchrei 
dab er ein Geſetz angenommen ſehen möchte, nach, in der ficheren Erwartung, daß der große 
welches Schönheitskonkurrenzen in den Zeitungen Bruder nichts tun wird, ſolange der kleine bloß 
verbietet, iſt vorläufig unerfindlich. Immerhin hrüllt. Panama aber ſchreit nicht einmal. Es 
bleibt die Tatſache beſtehen, daß dieſem Volks.kann ſich jedoch den heroiihen Schlußfat nicht 
verfreter alle derartigen Konfurrenzen ein Örenel | perfneifen, da; e8, nleichailtig ob es im Nocht fei 
iind. een , „oder nicht, Cofta Rica gehörig auf dem Schlacht- 
, Uns will es fcheinen, al& ob Serr Serrid | forpe verhauen hätte, menn e3 nur die Heinite 
ein etwas gewwagtes Spiel triebe. Die jungen, Möglichkeit dazu nehabt hätte.” 
bübjdben Damen, die an diejen Wettbewerben („Cleveland Plain Dealer“, unabh. dent.) 
teilnehmen, haben dody aud Stimmen bei den 
Wahlen abzugeben. Oder gibt es vielleicht in arg 
jenen: Teile von Oflahoma, aus dem der Kongreß- Eine nene fähjiihe Stadt. Die ſächſiſche 
mann berfommt, feine hibfchen Mädchen, die| Regierung hat die Vereinigung der drei Ge, 
zum mindejten einmal in ihren Leben ihr Bild | meinden Deuben, Töhlen md Potihappel im 
in einer Beitung veröffentlicht fehen molften? | Plauenihen Grunde zu einer Stadt mit dem 
Voshafte Naturen werden dem Songreimann | Namen Yreital genehmigt. Die neue Stadt 
den Verdacht nicht eriparen, er habe eine häh- | hat über 30,000 Einwohner. 
Ihe und obendrein eiferfühtige Frau. Andere * * * 
wieder werden ibm borhalten, daß er Fremd Deutsch als Pflihtfah. Wie der „Tänliche 
tiefdunkelblauer Geſetze ſei und feinen fpieß- | Korrefpondent” jchreibt, hatte die oberite ſchwe— 
bürgerih engen Oflahoma-Sorizent auch in diſche Schulbehörde ſich 
Waſhington noch nicht habe erweitern können. 
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Auf dem Wege zur 
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Nie dem auch fei, eine Tatiadhc bleibt be- | die fchmediihen Kinder in erſter Reihe zu er- nicht gefſchaffen werden. 
Einflufreiche Streife hatten ver | der Pferde 


ſtehen: An gewilien Seitabjchnitten macht fid) | Iernen hätten. 


di örd dieſer Tage mit der und trotzdem konnie gegenüber dem 
Frage zu beſchäftigen, welche fremde Sprache Rückgang des Umſatzes ein Ausgleich der „Sanktionen“, d. h. eine Aus— 


mit geradezu tötlicher Sicherheit im Kongrei | fucht, die deutiche Sprache, die bisher an erſter 


und in den verichiedenen Staatslegilaturen das | Stelle jtand, zu verdrängen, und dafür die eng« 
Bedürfnis geltend, alles und jegliches im privaten | Tifche oder franzöſiſche zu ſetzen. 


in einer oder der anderen yorm zu unterwerfen. | överitorelfe“ entgegen, indem es ausführt, daf 
Während des Nrieges waren derartige Seiten | die Verfuche, die bei einem Teil der Ihmedtichen 
fprünge damit zu entichuldigen, daß fie der | Lehranitalten damit gemadt wurden, mit Eng- 
Kriegspinchofe entiprangen. Nett aber fraat|lifh zu beainnen und Deutich erit an zweiter 
man ih unmwillfürlich, ob denn Kongrekabgeord- | Stelle zu Ichren, Femeswegs sünftig ausacfalfen 
neter Serricd angefihts der Steuerprobleme, der find. Wenn 08 zu beitimmen gilt, welche Sprache 


Wirtfhaftlides aus 
Deutſchland. 


Von Alfred Stecher. 
(Mitropoſt-⸗Bericht.) 


Berlin, am 7. Auguſt 1921. 

Einer außerordentlich verdienſt— 
vollen Arbeit hat ſich der Verband 
Kölner Großfirmen unterzogen, der 
eben jetzt ein höchſt inſtruktives Heft 
an die Oeffentlichkeit gebracht hat: 
„Die Sanktionen — der Ruin des 
rheiniſchen Wirtſchaftslebens.“ 

Was dieſe berufenen Vertreter des 
von den „Sanktionen“, dieſer jedem 
Völkerrecht hohnſprechenden Maß— 
nahme der Entente, betroffenen Han— 
dels zu ſagen wiſſen, verdient, im 
deutſchen Inlande und im nichtdeut— 
ſchen Auslande weithin bekannt zu 
werden, denn es zeigt, wie dieſe 
Gewaltmaßregel unwiederbringliche 
Verluſte des deutſchen Wirtſchafts— 
lebens zur Folge hat. Dabei iſt na— 
türlich zu bedenken, daß der Grad, 
in dem die Schädigungen aufgetreten 
find und noch auftreten werben, bon 
der Intenfität des jeweiligen We- 
[häftsverfegrd mit dem unbefeßten 
Gebiet, don der mehr oder minder 
giinftigen Gefchäftslage, in der bie 
einzelne Firma von den „Sanftio- 
nen“ betroffen worden ift, abhängt, 
ſowie ſchließlich zu berückſichtigen iſt, 
ob dem einzelnen Geſchäftszweig 
durch die „Sanktionen“ im Bezuge 
oder im Abſatze ſeiner Waren Roh— 
ſtoffe oder aber in beiden Beziehun— 
gen Schwierigkeiten erwachſen ſind. 
Firmen, die bei Inkrafttreten der Ge— 
waltmaßregel mit Rohſtoffen oder 
Waren für längere Zeit verſehen wa— 
ren, und ſolche, deren Ein- und Ver— 
kehrsgebiet hauptſächlich innerhalb 
der vom Feindverband beſetzten Zone 
liegt, haben natürlich minder ſchwer 
zu leiden gehabt als andere Geſchäfte. 

In allen anderen Fällen iſt der 
Schaden bereits ganz beträchtlich ge— 
weſen, und in den eben zitierten Fäl— 
len — abgeſehen von den zweiten — 
wird er ſich noch zeigen. Am auf— 
fälligſten offenbart ſich der Schaden 
vielleicht in der durch die „Sanktio— 
nen“ hervorgerufenen Verkehrs— 
ſtockung. Um ſich davon einen Begriff 
zu machen, muß man dies wiſſen: 
allein im Eiſenbahndirektionsbezirk 
Köln harrten am 23. Juni 4136 be— 
ladene Güterwagen ihrer zollamt— 
lichen Abfertigung; die Durchſchnitts— 
zahl der in der zweiten Junihälfte zu 
verzollenden Wagen betrug im glei— 
chen Bezirk täglich 3795 Wagen. 
Allein auf den Güterbahnhöfen der 
Stadt Köln waren am 5, borigen 
Monats der Zollbehörde 2036 Was 
gen borzuführen, bon denen infolge 
der geringen zur Verfügung ftehenden 
Zollbeamten nur ein fleiner Bruch: 
teil abagefertigt werben fonnte, 

Die Darftellung des Verbandes 
Kölner Großfirmen führt im einzel: 
nen nicht weniger al3 zwanzig aus 
den „Sanktionen“ abaeleitete Scha= 
denquellen auf, die im einzelnen im 
engen Rahmen bdiejes Auffabes na= 
türlich nicht wiederholt werden kön— 
nen. ebe biefer zwanzig Schadens 
quellen hat für fich genommen mit 
Notwendigkeit einen mehr oder mius 
der großen Rüdagang des Umſatzes, 
alſo auch des Gewinnes zur Folge. 
Verminderter Umſatz u. verringerter 
Gewinn müſſen ſich wiederum darin 
äußern, daß eine Arbeitsſtreckung, 
Verminderung der Zahl der Arbeiler 
und Angeſtellten, Stillegung des 
Betriebes, Entlaſſung ſämtlicher Ar— 
beiter und Angeſtellten hervorgerufen 
wird, was wiederum zur ſozialen 
Not und Verelendung im beſetzten 
Gebiete führen muß. Dieſe Not wird 
umſo raſcher hervorgerufen werden 
und eintreten, als in den weitaus 
meiſten Fällen ſämtliche Schaden— 
quellen gleichzeitig und nebeneinan— 
der in die Erſcheinung treten. In 
einzelnen, durchaus nicht vereinzelt 
daſtehenden Fällen geſchieht dies ſo— 
gar doppelt, dann nämlich, wenn das 
unbeſetzte Gebiet zugleich Rohſtoff— 
quelle und Abſatzgebiet bildet. 

Wenn man die einzelnen Erwerbs— 
zweige betrachtet, ſo zeigt ſich zu— 
nächſt, daß das den Warenumfatz 
betreibende Transportgewerbe der 
Spediteure ganz beſonders ſtark 
durch die Wirkungen der „Sanktio— 
nen“ mitgenommen worden iſt. Ge— 
genüber dem normalen Umſchlag iſt 
der durch die Spebiteure vermittelte 


Güterverfehr feit dem Eintritt der! 


3mangsmaßnahmen im mittleren 
Durdicehnitt um 60 Prozent zurüd- 
gegangen; ber höchfte Rüdgang be: 
trug 75 Prozent, Bi3 zu 50 Prozent 
bes Pferdes und Wagenmaterials 
find heute unbenubt; die Arbeit 
mußte bi3 auf 24 Stunden in der 
Woche geitredt merden; Arbeiter 
wurden bi zu 45 Prozent entlaifeı, 


Die Zahl 
ift vermindert morden, 
in einem Falle fogar um volle dreikig 
Stüd; und doch fünnen die noch im 


in einzelnen Großbetrieben bis zu 
zwanzig Pferde täglich unbefchäftigt 
im Stall. 

Cine Ergänzung, bezw. Beitäti- 
gung finden die genannten Zahlen 
durh die Mitteillungen au Per- 


bevoritehenden Nbrüftungsfonferenz, der Arbeits- | die Grundlage für den allgemeinen Interricht | fiherungsfreifen. Eine bedeutende 


lofigfeit und fo weiter fein mwichtineres Betäti-|in fremden Spraden bilden fol, fo muk die 
qungsfeld hätte finden fünnen. Man muß doh| Mahl zweifellos auf diejenige Aulturiprache 
elbit als Kongrekmann feine Eriitenzberedhti- | fallen, deren pädagogischer Wert den der anderen 
gung nicht gerade dadurd nadhweilen, dab man | überragt. Siniihtlid, der deutichen Sprache feien 
an fid) fo ganz harmloje Veranftaltungen, wie | mın in vielen Kahren fo mannigfadhe Erfahrun- 
„Schönheitsfonfurrenzen“, die num einmal eine | gen gewonnen worden, daf es gar feinem Zweifel 
Attraktion find und als folde ihren Wert haben, | unterliegen Fan, daß drei Kulturfpradhen, deren 
befämpft. Unterricht an fhwediihen Schulen aus päda- 

Bei der Fülle der Staatsmänner, iiber die | gonifhen Gründen mwünjchenswert erfheint, in 
unser Kongreß verfügt, ift e8 für einen Mann | folgender Reihenfolge zu Ichren find: Eritens: 
aus Dflahoma allerdings ſchwer, ſich in den Deutſch, zweitens Engliſch, drittens Franzöſiſch. 


ſe Transportverſicherungs -Geſellſchaft 


berichtet, daß ihre Umſchläge ſeit 
Eintreten der „Sanktionen“ um 75 
Prozent zurückgegangen ſeien. Ein— 
gegangene Vorratsverſicherungen ge— 
gen Feuerſchaden werden täglich in 
großer Zahl aufgehoben, weil die La— 
ger nicht mehr aufgefüllt werden 
können. Eine weitere Ergänzung 
dieſer Behauptung bildet die Tatſa—⸗ 
che, daß der Warenumſatz jener In— 


Batlhläge zur Gefundheitspflege. 


Bon Dr. W. 9. Weif, Chicago. 
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Dr. Weis beſpricht unter dieſem 
Titel, wie Krankheiten verhütet werden 
können, und wie das Leben auf ge— 
ſunder Grundlage geführt werden ſoll. 
Er wird perſönliche Anfragen auf die— 
ſem Gebiet in dieſer Rubrik beant— 
worten, ſoweit es der Raum und die 
Art der Frage zuläſtt. Anfragen, denen 
ein adreſſierter Briefumſchlag beiliegt, 
verden brieflich beantwortet. Diagnoſen 
und Verſchreibungen für irgendwelche 
Fälle werden nicht geliefert. 

Es wird gebeten, die Zuſchriften 
möglichſt kurz abzufaſſen. 


Körpergewicht. 


Es gehen dem Leiter dieſer Spalte 
ſo viele Anfragen über ein Zuviel 
oder ein Zuwenig des Körperge— 
wichtes zu, daß dieſe Abweichungen 
von der Norm noch einmal eingehend 
und von anderen Geſichtspunkten 
aus beſprochen werden müſſen. 

Das menschliche. Körpergewicht tft 
offenbar auf eine beitimmte Propor- 
tion eingejtellt. Das Körpergewicht 
fteht im Verhältnis zur Körperlänge 
und auch zur Sfelettanlage. Breit- 
gebaute Menjchen dürfen mehr mie- 
gen als fchmale. 

Dad Körpergewicht unterliegt 
Schwankungen. Es iſt klar, daß 
Krankheiten oft zur Abmagerung 
führen. Ein anhaltender, wenn 
auch einigermaßen geringer, Ge— 
wichtsverluſt ſollte niemals unbeach— 
tet bleiben. Diabetes, eine langſam 
ſich entwickelnde Tuberkuloſe, und 
andere Krankheiten, verurſachen oft 
Gewichtsverluſt, während der Pa— 
tient ſich noch ziemlich wohl befin— 
det und ſich geſund wähnt. 

Mit zunehmenden Jahren nehmen 
die meiſten Menſchen an Gewich zu, 
um dann in hohem Alter wieder ab— 
zunehmen. Es iſt dies ſo ſehr die 
Regel, daß man es für normal und 
phyſiologiſch hielt. Den ehrenwer— 
ten geſetzten Bürgern zieme und ſtehe 


wohl an der fattliche Leibesum- 


fang. Unfere modernen Anfchaus 
ungen in der Mebizin verneinen aber 
diefe Meinung. Auf Grund ven 
Statiftifen, die eine gar berebte 
Sprache führen, Jind mir zur ent» 
gegengeſetzten Anſchauung gekom— 
men, und zwar in einem Umfang, 
wie wir uns das früher nicht träu— 
men ließen. 

Ungefähr 40 Lebensverſicherungs— 
geſellſchaften haben eine Statiſtik 
angelegt, welche die Lebensdauer 
ihrer Verſicherten in Verhältnis 
bringt zu ihrem Körpergewicht. 
Etwa 180,000 Verſicherte und ein 
Zeitraum von ungefähr 23 Jahren 


wurde in Betracht gezogen. Es ſtellte 


ſich da heraus, daß diejenigen im 
Alter von 40 zu 44 Jahren, die 50 
bis zu 80 Pfund Uebergewicht hat— 
ten, eine geſteigerte Sterblichkeit 
über den „Standard“ (Durchſchnitt) 
um faſt 75 Prozent aufwieſen. Die— 
ſer höhere Prozentſatz nahm dann 
mit zunehmenden Jahren ab, ging 
aber niemals unter 38 Prozent. 

Aber auch geringes Uebergewicht 
|belaftet die Lebenskraft und verkürzt 
da3 Leben. &3 ftellte fich nämlich 
ferner heraus, daß die im felben Le- 
|bensalter den Gemichtsjtandard um 
115 bis 25 Prozent überfchreitenden 
ihre Lebensdauer um 10 Prozent 
diejenigen im Alter von 50 bis 
Jahren um etwa 2% Prozent ver: 
tingerten. 

Bei einem Weberaemiht von 25 
bi3 45 Pfund drüden fich diefe Zah 
len mit 


’ 


duftris und Handeläfreife, die Fäſ— 
fer, Kiften und andere Umhüllungen 
herjtellen und vertreiben, täglich ge— 
tinger wird. Einer einzigen Faß— 
großhandlung find durch die Ver- 
'zögerung der Ein und Ausfuhrbemil- 
ligungen Aufträge im Werte bon 
| 700,000 Mark entgangen. Ceit Ein: 
führung der Zollinie am Rhein hat 
auch das Geihäft der Brennitoff: 
großhändler ganz auffällig nachge: 
laſſen, meil die Betriebe mehr oder 
Iminder feiern müffen. Die großen 
| Glektrizitätsmerfe fehen fich genötigt, 
ihre Stromerzeugung auf die Hälfie 
herabzufeben, und die Banfen melden 
erheblich verminderte Gefamtumfäte 
| bei großen Anfpannungen ber Stre- 
| bite. 

Um den Rirfungen der Sanftio- 
nen audzumweichen, find jebt Beitre- 
bungen im Gange, die Werke in das 
unbejette Deutichland zu verlegen u. 
:durh Gründung von Filialbetrieden 
im freien Deutichland die Beziehun- 
gen zu ber dortigen Kundſchaft auf— 
rechtzuerhalten. Aber helfen wird die= 
fe Ausweichen in Wahrheit nicht3. 
| Erftens weiß fein Men, ob nicht 


‚in abjehbarer Zeit eine Erweiterung 


Idehnung des bejehten Gebietes er- 
folgt, und zweitens machen auch biefe 
| Ausmweichbeftrebunaen, fo verfiändlic 


+ |fie find, die Arbeitnehmer im beſetz⸗ 
we DER ze. : i Tiefen Be— | Betriebe behaltenen Arbeiter nur zum |ten Gebiet brotlos. Mittlere und !ler- 
Schen des Bürgers eimer behördlichen Zenfur | ftrebungen tritt jegt das Gutachten des „Stol- | Teil befhäftigt werden,dennod ftehen |nere Vetriebe können badurd nicht 


gerettet werben. 

Vielleiht — man foll ja nie auf: 
hören zu hoffen! — bringt fchon die 
fommende Woche eine grundlegende 
Uenderung und eine Aufhebung »er 
Sanktionen. Vielleicht auch nicht. 
Erzwingen kann ſie Deutſchland ja 
nicht, aber es kann immer wieder 
darauf hinweiſen, was die Folgen 
dieſer von den Franzoſen betriebe— 
nen, von den übrigen Alliierten ge— 
duldeten und gebilligten Maßnah— 
men ſein müſſen, wenn die „Sant: 
tionen“ nicht aufhören. Denn ſoviel 
iſt ſicher klar: die Fortdauer der 
„Sonttionen, führt unfehlbar zum 
völligen Verfall des rheiniſchen 
Wirtſchaftzlebens. 


derſelben Deutlichteit aus. 


Sie ſind auf die erſtere Lebenszeit 
berechnet 40 Prozent, auf die zweite 
24 Prozent. 

Alfo man kann aus biefen Zif- 
fern mit Beitimmtheit folgern, daß 
diefe häufig eintretende Gemichtszu- 
nahme im Laufe des Lebens nicht ein 
Vorteil für Gefundheit und Xe= 
bensdauer, fondern eher das Ent- 
gegengeſetzte iſt. 

Dieſe Statiſtik wurde ohne Vor— 
eingenommenheit geſammelt und ge— 
ſichtet. Gemäß früherer Anſicht 
hatte man eher erwartet, daß ein 
leichter Fettanſatz der Geſundheit 
förderlich ſei. Das Geldintereſſe, 
das einzige Motiv, welches unſere 
ſeelenloſen „Corporations“ erfüllt, 
gab die Veranlaſſung zu dieſer 
Unterſuchung. Ohne weiteres iſt es 
ja erſichtlich, daß bei gekürzter Le— 
bensdauer dieſe Geſellſchaften an 
ihren Verſicherten in der Jahres— 
bilanz Geld verlieren ‚reſpektive we— 
niger Profit aufweiſen. 

Hochintereſſant iſt die Tatſache, 
daß ſchon geringe Grade von Fett— 
ſucht dieLebensdauer beeinträchtigen. 

Um auf den Standard zurückzu— 
fommen :Ein Mann von 5 Fuß 6 
Zoll follte etwa 145 Pfund wiegen, 
auf jeden meiteren Zoll in der Kör- 
perlänge fann man ungefähr 5 bis 
6 Pfunp Hinzurechnen. Für rauen 
gilt, 5 Fuß 1 Zoll — 122 Pfund. 

Man kann die Fettſucht füglich 
unted die Ziviliſationsſchäden rech— 
nen. Der Menſch in der Wildnis, 
das Tier an der Freiheit zeigen ſel— 
ter eine erhebliche Gewichtsüber— 
ſchreitung. Der Grund für die kür— 
zere Lebensdauer bei Fetten ergibt 
ſich wahrſcheinlich aus der größeren 
Belaſtung einesteils des Herzens, 
und dann auch des Stoffwechſels. 
Mangel an 
teilweiſer Verluſt des richtigen In— 
ſtinkts, was und wie viel man eſſen 
ſoll, die beſſere Gelegenheit, welche 
die Kultur gewährleiſtet, ſich rei— 
chere Mahlzeiten regelmäßig zuzu— 
führen, ſind urſächliche Faktoren. 

Dann ſind viele Aerzte der An— 
ſicht, daß die geringere Leiſtung ge— 
wiſſer Drüſen, wie der Schilddrüſe, 
den Stoffwechſel verlangſamt und 
Fettanſatz herbeiführt. 
abfolgung tieriſchen Schilddrüſen— 
extraktes kann man leicht Gewichts— 
verluſt erzielen. Unſinnige Kuren 
dieſer Art, gewöhnlich vom Patien— 


ten ſelbſt unternommen, haben ſchon 


bei Vielen die Geſundheit rumiert. 
Unter ärztlicher Kontrolle kann man 
aber mit dieſer Subſtanz erfolgreich 
Kuren durchführen, bei welchen der 
Gewichtsverluſt ohne Schwächung, 
ſondern eher mit Stärkung und Ver— 
jüngung des Patienten erreicht wird. 

Es iſt ziemlich klar erwieſen, daß 
mit den zunehmenden Jahren die 

— der Schilddrüſe und an— 
derer verwandter Organgebilde im 
Körper ſchwächer werden. 

Das Wichtigſte aber bei einer Ent— 
fettungskur iſt die Regelung der Diät. 
Der Patient ſoll aber keinen Hunger 
leiden. Die Gewichtsabnahme darf 
nur allmählich erfolgen. Im Großen 


und Ganzen kann man fagen, daß 


alle Mehlprodukte, Zucker, Fette, 


0 | Kartoffeln Gemwichtäanfat fördern. 


| Magere Tleifchforten einfach zuberei= 
ıtet, Gemüfe, Salate, Obft, follen die 
| Diät bilden, mit nur wenig bon ben 
vorher genannten Speifer. 
| Man fpriht audh davon, daß 
Maffertrinten mährend der Mahlzeit 
fett madjt. Waffer an und für ji 
Itut dies nicht. Aber wer zur Mahl 
zeit trinkt, fann auch viel mehr ver- 
| 3ehren. 

Bewegung und körperliche Arbeit 
(Sportbetätisung) beichleunigt den 
Stoffmechlel und führt zur Yett- 
abnahme. 

Richtig durchgeführt wird eine 
ſolche Kur wieder zur ſchlanken Form 


der Jugend führen, und auch einen 


Teil der Jugendkraft und jugend— 
liches Ausſehen wieder verleihen. 


Erteilte Auskünfte. 

J. M. Habe Ihren Artikel über Feti— 
leibigkeit geleſen und erlaube mir des— 
halb die Frage, wie kann ich das Fett 
los werden? Kann ich ohne meiner Ge— 
ſundheit zu ſchaden das vielgeprieſene 
Mittel Thyroid Glands nehmen und auf 
welche Weiſe? Bin 50 Jahre alt, nicht 
ganz 5 Fuß hoch und wiege 198 Pfund. 
Das Atmen iſt ſchwer und ſingend. Ich 
fürchtete ein Herzleiden zu haben, ging 
deshalb zum Arzt, und er konſtatierte 
das geſündeſte Herz, das es geben kann, 
auch fand er den Urin 
nicht viel, ſtehe früh auf. 
Antwort: Schilddrüſenexirakt darf we— 
gen etwaiger ſchlimmen Folgen nur un— 
ter ärztlicher Aufſicht gebraucht wer— 
den. Stimmt Ihre Angabe, daß Sie 
immer nur wenig eſſen, ſo wäre in der 
Tat eine derartige Behandlung bei Ih— 
nen von Nutzen. Ihre Atembeſchwerden 
ſind, wenn Ihre Angaben richtig ſind, 

die Folgen der Fettleibigkeit. 

S. J. Mein Sohn, 24 Jahre alt, hat 
in den letzten Jahren ziemlich viel Ge— 
wicht verloren und iſt jetzt ſehr mager. 


Er behauptet aber, ſich vollkommen wohl 


zu fühle. 
ſich? 

Antwort: Sie geben nicht die Körper— 
länge an, noch das Gewicht “shres Soh— 
nes, ſo daß nicht ermeſſen werden kann, 
ob er tatſächlich für ſeine Größe Unter— 
gewicht hat. Nimmt er aber andauernd 
an Gewicht ab, ſo iſt dies ſicherlich ge— 
nügend Veranlaſſung für eine ärztliche 
——— auch wenn er ſich wohl 
fühlt. 


— — — 

— In Glouceſter, N. J. hat der 
Stapellauf des Ueberdreadnoughts 
„Waſhington“ ſtattgefunden. Die 
„Waſhington“ gehört zu den vier 
größten Schlachtſchiffen der Ver. 
Staaten Marine und iſt das ſechſte 
Schiff der Marine, das im Laufe 
der Jahre den Namen George 
Waſhington getragen hat. 


Hat dies irgend etwas auf 


genügender Bewegung, 


Mit Ver— 


geſund. Eſſe 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Raen nb bie 
Adreffe des Frageſtellers tragen; auf 
Wunſch wird die Antwort unter einer be⸗ 
Inebigen Chiffre ert.ilt. — CHriftlide Un- 
fragen, die fi auf Nechtsangelegenheiten 
besichen, werden vom Nedtöberater deö 
Vrieflaftens, Anw.it red Plotle, Zimmer 
920 im American Bond “ Mortnage Ge 
bände, 127 N. Drarborn Str, im Prief 
falten umnentgeltiih beantwortet. Cole 
Anfragen dürfen aber nicht an Anwalt 
Totfe direft, fondern mülfen an bie 
Abendvoſt einacihidt werden. Alle Ans 
iragen mirffen mönichit Mar umd fura ges 
baltent, deutlich neihrieben und der Prief 
umfichlag mit dem Vermerk „Für den Brief 
falten“ verfehen ’ in. Bricflide Antwort 
wird nicht erteilt. 


AIG G GG IH LO ——————— — 


Kohn S. — Eie baben die Leute auf Rätts 
mung derflagt und lünnen erit pfünden, wenn 
Cie ein Zablımasurteil erwirlt haben und bor- 
ausgelegt, daß die Leute Eigentum im Werte 
von mebr al3 $400 befigen; Familtenhabe 
bis zu $400 sit pfändumasfrei. 

F. ®#. ©, Brestin Hotel. — Wenn Cie beim 
Monat vermietet haben und der neue. Miet3- 
monat beainnt am 1. Cevtember, fo Fönnen 
Cie an diefer Tage, beffer aber nod am 31. 
Anauft, fündigen. Unter dem neuen Gefeg 
wird die Wohnung nad fehrig Tagen, alfo 
Ende Dltober, geräumt werben miffen. 

Marie NRecel. — Wollftein gebört jebt zu 
Bolen. 

N. ©. enden Eie fi) dertranensvoll 
an das Echweizer Nloniulat, da3 Vertreter der 
dentichen Sntereffen iit, im Zimmer 016 de& 
Reoples3 Gas Pldga., 122 ©, Michigan ve, 
Dort wird man Abnen die gewünfhte Aus—⸗ 
funft erteilen fünnen. 

A. &. — €3 aibt bier eine Rhodes Avenue, 
aber feine Nodis Etrake. Die Avenue beginnt 
an der 31. Etraße und Täuft füdbli, enthält 
alfo feine Hanamumımner 1422, 

E. F. — NRobe Tabakblätter werden, um 
ibnen einen befleren Gefichinadf zu geben, mit 
Reizen, Saucen uſw. behandelt. as nach⸗ 
ſtehende Rezeyt wird empfohlen: Man hoöcht 
ein Pfund Saffafrasholz und ein Pfund Süß—⸗ 
holz, kleingeſchnitten, in einer Bütte Waſſer 
zwei Stunden lang, gießt noch lanwarm ab 
und miſcht dazu 8 Quart Weinelſig. Mit 
dieſer Brühe beſprenat man mittels eines 
neuen Beſens die volllomen dürren, am beſten 
ein Jahr alten Tabakblätter, von denen man 
die unterſten Stiele abaefhritten bat, menal 
fie aut mit den Händen, ſtellt ſie dann 
den Boden in Form eines Heuhaufens au 
und Dededt fie mit Cäden und Tüchern, bis 
fie ganz warm find. Sit dee Tabak achöria 

erwärmt, fo dab er rauht — man adte ac 
nan darauf, dab er nicht verbrennt oder ber 
fhimmelt — fo birft man ihn auseinander, 
daß er abdämpft, bänft ihn dam wieder zım 
fammen, bis er wieder erwärmt, und Wieder 
| bolt da3 dreimal. Nım breitet man ihn 3 
Zoll boh auf einen Pretterboden aus und 
lakt ihn trocdnen. Gtiva? feucht no wird cı 
acthnitten. QYabaf, der fhmwer brennt, follte 
mit einer Auflöfung von zitronenfaurem Kal; 
befvrengt werden. 

B. D., Lat Rarl. — Eie fünnen den Gras 
natſchmuck eingeſchrieben, aber nicht verſichert, 
fhiden laffen ınd haben darauf 60% de3 bier 
abaethätten Tertes an Zoll zu entrichten. 

Unglüdlihe Mutter. — C3 befteht bier fein 
Gefch, da3 die Einwanderung uneheliher Kin 
der berbictet. ES bleibt jcdoh dem Butdin: 
fen de3 amerifaniihen Auswanderungsfonv 
miffärs in Deutichland überlafien, Einwande 
rungserlaubnisfheine ar gemührer oder au 
verweigern, Gegen feine Entſcheidung Tünm 
en Sie Berufung beim Bundeseinwanderunad 
amt in Wafhington anmelden, Oh die Pur 

iſt 


ſawerde etwas helfen wird, mehr al⸗— 
fraglich. 

H. 100. — Herr Bartels iſt in der Kanle 
des Kreisgerichts, im bdierten Stodwert ded 
Connthygebäudes, au treffen. 

Frau PBertha Jananihel. — Wenden ir 


—9* an die Groß-Dahytoner Zeitung, Dahton 
Ohio. 


Beantwortete Rechtsfragen. 


E. M. — Wenn Sie vor Gericht geladen find 
empfiehlt es ſich, der Vorladung Folde zu ien 
ften. Haben Sie ſich aber leines Verbrechens 
ſchuldig gemacht, ſo raten wir Ihnen, ſich nach 
Gary zu begeben. 

L. R. — Iſt ein Zahlungsurteil von irgend 
einem Geriht_genen Sie erlaffen, fo bringt 
die fraglihe Eumme vom Tage deß Urteil 
erlaffes an gerehnet 5% Zinfen, 

‚RR. R. — Wenn Cie die Klage bei der Ru 
Iizet nit in _böswilligeer Abfiht erboben has 
ben, Tünnen Ste niht gu Schadenerfaß berics 
teilt werden. Der Wirt Hatte fein Recht, Cie 
am 22, Auguit aufzufordern, die Wohnun 
fhon am 5. September zu räumen, Er ui 
Ihnen, wenn Eie nicht mit der Miete im Küch 
ftande find, 60 Tage Friſt geben. 

T. M., Chicags. — Wenn Cie mit 830 Ro 

henlobn angeftellt waren, aber nıre $29 er 
bielten, fönnen Sie den Arbeitgeber im Etodb 
gericht auf Bahlung der rüdftändigen Summe 
verklagen. 
„WB. W. — Der Umſtand, daß Sie nicht ame 
rilaniſcher Bürger ſind, entbindet Sie nich 
von der Verpflichtung, Ihre Schulden au ber 
zahlen. Sie ſönnen genau ſo wie ein Bürger 
gerichtlich belangt werden. 

R. K. — Wenn Ihre Gattin Grundeigentum 
beſitzt, ſo fällt dieſes abzüglich des Anteils 
des Witwers an die Kinder. Der Umſtand 
daß die Gattin Ihre Baſe iſt, ändert nicht 
daran, es ſei denn, daß die Ehe noch zu ihren 
Lebzeiten aus diefem Grunde für ungiltig ew 
Härt wird, 

U. Sp. — Nenn Cie ein fonenanntes „Tort“ 
Zahlungsurteil gegen Jemand erhalten haben, 

fünnen Cie den Vetreffenden, falld er die 
Zahlung derweigert, verhaften laffer, mürffien 
aber feinen Unterbalt im Gefängnis beftreiteıt, 
Auf Grund eines aewöhnliden Zahlungsur⸗— 
re fönnen Cie ihn aber nit berhaften 
laſſen. 
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Stimmen ans dem Rejerkreife. 


Fir Cintendungen aus dem Leſerkreis 
die Redaktion nicht verantwortiid. Zur 
fchriiten miüfien möglihit Mar and 'urz ve 
halten und frei von periönfihen Angeiff:n, 
a8 Bavier nur auf einer Teite Geiusieben 
fein. Nur folhe Finiendungen, ide tn 
Kamen und bie Apreile ded erfaliere 
tragen, werden berüdiichtigt, und nur fol. 
tönnen, im fyalfe ite nicht verivendbar find 
auf Wunfch aurüdnefhidt wersen. benen 
da3 erforderliche Rorto Acilient. 


An die Redaktion der .„‚Abendpoft“, 

Die Aufmerkſamkeit der Eltern dent» 
ſcher Herkunft ſei hiermit auf die Tat—⸗ 
ſache gelenkt, daß ſchon vor einign Mo— 
naten die Prinzipale der verſchiedenen 
Hochſchulen vom Schulrat vermittels be— 
ſonderer Zirkulare daran erinnert wur—⸗ 
den, daß der Unterricht der deutſchen 
| Sprache zu den ftändigen Lehrfächern 
gehört und gleichberechtigt mit jedem 
anderen Lehrfache ij. Alle deutſchen 
Eltern, deren Sinder nächite Woche im 
eine Hochichule eintreten oder den Ins 
terrichtskurſus wechſeln, ſollten dieſe 
daher anhalten, deutſchen Sprachunter⸗ 
richt zu verlangen. Von den vielen 
Gründen hierfür ſeien nur folgende an— 
geführt: 1. Deutſch iſt nächſt Engliſch 
die am weiteſten verbreitete Weltſprache, 
folglich die nützlichſte nächſt der eng— 
liſchen. 2. Der Prozentſatz der Deutſch 
ſprechenden Bevölkerung dieſes Landes 
iſt größer als der irgend einer anderen 
Nationalität, daher iſt die Kenntnis der 
deutſchen Sprache hier im Lande von 
größerem Nutzen als irgend einer an— 
deren Fremdiprade. 3. Es iſt unzwei— 
felhaft, daß binnen Kurzem die Han— 
delsbeziehungen zwiſchen Deutſchland 
und Amerika einen größeren Umfang 
annehmen werden als je zuvor, ſowie 
eine ſtark erhöhte deutſche Einwan— 
derung einſetzen wird. Dieſe beiden 
Faktoren machen die Kenntnis der 
deutſchen Sprache noch viel wertvoller, 
als ſie ſowieſo ſchon iſt. 4. Es ſollte 
ſchließlich der ſelbſtverſtändliche Wunſch 
aller Eltern ſein, ihre Kinder neben der 
Landesſprache in derjenigen Sprache 
unterrichtet zu ſehen, welche ihnen nicht 
nur die größten Vorteile verſpricht, ſon— 
dern zugleich die Mutterſprache der El— 
tern iſt. Es ließen ſich noch viele andere 
Gründe anführen, doch das oben Ge— 
fagte follte genügen, alle Eltern zu 
veranlaffen, ihren Slindern einzufchärs 
fen, näditen Dienjtag um deutfchen 
Sprachunterricht einzufommen. eis 
tens der Schulbehörden wird ihnen jes 
des mögliche Entgegenfommen gezeigt 
werden. Alfo friich auf zum auten 
Berfel G. J. W. 
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Member of the Associated Press, 
The Associated Press is exclusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- . 
lished herein, __ Vale 





North 


Ave, und 
Larrabee 
Strasse 


Nerbil-Iieidungsllücke viel niedriger markirt! 


Unvergleichliche Wertei 
früher Serbit-Ausit 


hr habt den größtmöglichen Vorteil von jeden Gent, de 


vollen Werten in feinen Herbitkleidern für Männer anlegt, 


uStern's 
ellung 


n Ihr in den wunder⸗ 
die jetzt bei 


Sterns offeriert werden. Niedrige Miete — großer Umſatz — das iſt das Ge— 
heimnis, das es Sterns ermöglicht, Kleider zu ſo nahe den wirklichen Koſten— 


preiſen zu offerieren, 


daß Ihr ſonſt 


nirgends ſolche Erſparniſſe findet. All 


die neueſten Mod 


en ſind hier in all den 


neueſten reinwollenen Stoffen, zu 


82 


Herbfihüte find bereit 


Su allen neuen. © 
fons, Wirklich jehr 
aufivärt3 bon 
Auch Kappen, 


Schulanzüge zu Erfparniffen 


Federkaſten 


in allen neuen Schat— 
tierungen, aufwärts von 


‚OO 


aufwärts 


und als 


52.50 
$1 


chattierungen 
ſchön, 


ö———————ö 


— — 


frei mit jedem 


Schul⸗Anzug 


Der Junge braucht 


Schul⸗Anzug. Bei 
größte Auswahl 
niſſe, zuſammen mi 
ſtellung. 


jetzt einen neuen 
Sterns findet Ihr die 


und die größten Erſpar— 


t garantierter Zufrieden— 


Zwei⸗Hoſen Anzüge, 


aufwaͤrts bon 
EinesHofe Anzüge, 
aufwärts bon 


Todcdanzeige 


Freunden und Belannten die traurige J 
FH Nahridt, dab umnfere liebe Mutter, F 
3 Großmutter und Urgroßmittier 
Sohanna Tempelhagen, geb, Krueger, ) 
Gattin de& deritorb, Srant Zempelbar Fi | * 
gen, im Alter bon 74 Jahren felig tın K Re 
R Hcren entihlafen ift, Beerdigung am J 
Camdtag, den 3. Cent, 2:30 nachnt, FB 
bom Zrauerbaufe, 1016 ©. Grobe Ave, B 
Tal ar, II., nah dem Waldheins Wi 
Sriedhof. Urn ftilled Beileid bitten die B 
trauernden Hinterbliebnen: L 
Sranf, Frau VBertha Langefeld, Frau | 
Lena Buedheim und Frau Amelie 
Thiede, Kinder, nebjt 15 Großfindern 
und 5 Urenfeln, 
Um Nüheres rufe man Dal Park 1788 


auf. 

Gute Nacht, ihr Lieben Kinder, 
Gute Naht, ibr Lieben mein, 
Lebet wohl, ih zich mit Engeln 
Heut’ ins Raradicd hinein, 
Nun, fo lat mich von euch fehriden, 
Sroben ftch’ ih für euch Wacht, 
Lebet wohl,’ auf Üiederieben, 
Mieine Lieben, gute Nacht, 


Tem Verein zur Nadhrict, 
daß Mitglied 
Chad Kchde 

aeltorben ift. Die Veerbigung 
erfolgt am Samstag, den 3. 
ept., auf dem Memorial-FSricdögf. Beglei— 
tung bon Bufhers Kapelle, 6224 Broadway, 
nahmittags 2 Uhr. 

Gottfried Stohrer, Präſident. 

Heinrich Sicher, Celrcetär. 


I 
— 


Todebanzeige. 
Schweftern Loge Nr. 6, Erd, d. 9..Schw. 
Den Peamten und Mitgliedern 
die traurige Nachricht. daß 
R Schweſter 
Ba ae Emilie Philips 
teen eitorben ift, Die Beerdigung 
findet flatt am Samstag, nadım. 3 Uhr, von 
ı Zrauerbanie, 4336 N, St. Youis Ave, nah 
dem Ntofebill Friedhof, — Die Beamten find 
cbeten, fih punkt 2 Uhr in der Lonenbalie 
einzufinden, um der beritorbenen Echweiter 
die Ickte Ehre zu erweifen. 
Anna Anders, Präfidentin. 
Adolphine Peters, Selretärin. 


doft h 


Todedanzeıpne. 


Nord und Norbiveit Chicago Brickmacher 
Krankenunterſtützungsverein. 
Den Beamten und Brüdern 
die traurige Nachricht, daß 
der Bruder 
Wilhelm Daſſow 
am 30. Auguſt geſtorben iſt. 
Beerdigung am Samstag, den 
3. Sept. nachm., vom Trauer—⸗ 
hauſe, 2418 Byron Str., nach 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
I Naächricht, daß mein vielgelichter Gatte 
und unſer Vater 
William Daſſow 
am Dienstag, den 30, Anguſt, im Alter 
J von 46 Jahren nach ſchwerem Leiden 
a entfchlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Camstag, den 3, Ecvt., 1:30 
nachm., dom Trauerbauie, 2420 Bhron 
Etr., nad der Et. Lufas&:irde, Ede FB 
Belmont und Greendicw Ave, von da dem et. Lufad-fzriedbhof, — Die Beanten find 
nad dem Ct. Lufa®-Gottesader, Um BE erfucht, punkt 1 Uhr in der Vereinshalle zu 
ftille Teilnahme bitten die trauernden WE | criheinen, um dem vberftorbenen Bruder die 
Hinterbliebenen: r 
Johanna Taliow, Sattin. Irma Del» | 
fon, Herbert, Harry, Nohn ımd Mar- Ü | 
gareth Daſſow und Ared Stahl, Kins Wi 
| 
\ 


legte Ehre zu erweifen, 
Sohn Molms, Präfident. 
2. Fachnrich, Prot. Selretär. 


ne. 


der, Herman Daifow, Vruder. Frau . . 
Fulman, Shiwelter; nebft Verwandten, * Todesauseige. 
dofr | ‚Hreunden ımd PVelannten die traurige Nad- 
ee | it, dab mein gelichter Gatte, unfcr lieber 
=> j Pater, Schwieger- und Großvater 
* | Balthaſar Schleich 
J am 1. Sept. ſanft entſchlafen iſt. Beerdigung 
A| am Montag, den db, Eevt., 8:30 morgens, bom 
N | Zrauerhaufe, 443 GC, 88, Riace, nah der Ct. 
Nachricht, dab unfere gelichte Gattin WE | "iholas-Kirhe, 113. Rlace und Etate Etr., 
und Schwelter x wo —— zelebriert wird, von da nach 
100 1 ; 
nn Yalle JJ Lount Olivet. Une ftille Teilnahme bittet 
_. * = * BE L die trauernden Hinterbliebenen: 
Sept. Alter v * « 
na fursem Leiden entfchlafen ie Die Hi öreberida Schleih, geh, Malhar, Gattin. 
Frau Bertha Bolz, Tochter, Bohn Bots, 


Beerdiguma findet ftatt am Miontag, Bat ı e : 
Bi Zaun Echiwiegerfohn; nebft Entellindern, frfa 
1 il, ul A 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 


den db. Sept. um 1:30 
Zrauerbauje, 3551 ©. Noben Str, nah 
der evang. St. Philippus-Kirche, Paſtor 
A. Fleer, von da nach Waldheim. Tief 
betrauert von: 
EChriſtian Dages, Gatte. 
George Leo Müller, Bruder; 
nebſt Verwandten. fria 5 


Todesanzeige. 
Gambrinus Frauenverein. 


en Beamten und Schweſtern zur Nachricht, 


D 
aß Schweſter 


da 
Wilhelmine Junge 
geftorben ift. Die Peerdigung findet ftatt am 
Montaa, den 5. Sept. nahm. 2 Uhr, vom 
Zrauerbaufe, 3051 €. 79. Str, nah Grace 
land» Fricdbof. — Die Beamten berfammeln 
ich —— — 30 in unſerer Vereinshalle, 
um der verſtorbenen Schweſter die le Eh 
Todesanszeige. | um euwellen. vie Eire 
Freunden und Belannten die traurige 
Naıridt, dab mein geliebter Gatte 
und unfer Vater 
Dtto Kempf Ir 
plöglih geftorben ift. Die Beerdiaung 
findet ftatt am Camätag, borm, 9:30 
Uhr, dom Xrauerhaufe, 2435 M, 45, 
Str., nad) der ebang.-lırt). Frieden! Ü 
Kirhe, dor da mit Autos nach dem WS 
Bethania-Sottesader. Um ftille Teil» | 
nahme bitten die betrübten HSinterblis» 1 
benen: 
Meta Kempf, ach. 
j Reinhold, Wiatilde, 
und Alvin, ninder. 


Souiie Buchholz, Präfidentin, 
Margarethe Peterien, Scfr. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Chas. P. Kehde 
im Alter von 50 Jahren und 2 Monaten ges 
ftorben iſt. Beerdigung am Camdtag, den 
3 ECept., 2 Ubr nahm., von der Kapelle 6224 
4, Zroadivah nah dem Memorial Barl Friedhof. 
Um ftille Ieilmahme bitten die trauernden 

Hinterbliebenen: 

Bertha Kchde, geb. Hawella, Gattin. 
Phillip, Cohn, 

Mitglied der Germania Loge Nr. 182, U. 8. 
& U M,, Lincoln Part Chapter Nr, 177, 
RM M., Zirkel, Preß Council, National 

Union, Orion Männergor, Cchtwabenvercin, 

Winona Club und J. E M. A. 

— EEE 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 

mein Vater, 


Domroeſe, Gattin. 
Martha, Elſie 
dofr 


Todesanzetge. 
Sremmder und PRelannten die traurige Nadı- 
richt, daß mein neliebter Gatte und unfer lies 
ber Nater, Ehiwiegervater, Groß. und Urgroß: 


bater 
Garl Moft een Er 
im Alter von 82 Rabren und 14 Tagen fantt | "It, Daß mein Iteber Gatte, 
im Herrn entflafen ift, Die Veerdigung fin. | unfer Cohn und Pruder 
det ftatt am —— den 3. Zur. 2| Nicholas Kaßnel 
Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 2113 S, 49. im Alter von 28 Jahren ſelig im Herrn ent— 
Ben. Ba Dun — ee Hlafen ift, Die Neerdigung lindet ftatt am 
U. 8 . und 25, EStr., ero, il, ; Sams sc 2 23 
nach dem Concordia⸗Gottesacker. Um ſtilles hun —— A 
Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen: | Zt. Iberefa-stirhe, von da nach dem Ct. Jo⸗ 
Fraucista Roſt, Gattin. Frau Marie Lemle, ſcyhs⸗Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bitten 
Charles und Emil Noft, Kinder. Guitav | die trauernden Hinterbliebenen: 
Kemfe, Schwicnerfohn. Frau Ida M. Moit | Agnes Nafnel, Gattin, Nidolas ir, Sohn. 
und Frau Jda ©. Rot, Schiwiegerähter; | Chriftof und Magdalena Naknel, Eltern. 
nebit Enteln und Urenteln, Elifabeth Koibel und Barbara Eihneider, 
Nube in Frieden! Echweſtern. Peter Kafmel, Bruder, 


m Nüäbered bitte Wegner, Canal 443, aufas , 
* — Leſet die „Sonntagpoſt“. 


ö 
| im Alter von 77 Jahren neftorben ift. 
I 


| nacnt, 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein lieber Gatte und unſer lieber 
Vater 

Jacob Bernartj 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
findet ftatt am Camstaa, den 3. Sept., um 2 
Uhr nadhım., vom ITrauerbanfe, 2010 N, Sawher 
Ude, nah dem Elmmwood»Friedhof, Die traus 
ernden Hinterbliebenen: 
Tocha Bernars, ach. Mienand, Gattin. Frau 

Fred Sirucger, Adolph U. und Thea € 

stinder, 


Die Veerdiaung 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 

Albert Bach, 
Gatte der verſtorb. Anna Bach, am 31. Auguſt 
Beer⸗ 
digung am Samstäg, den 3. Sept., um 2 Uhr 
„vom Trauerhaufe, 1228 Oaldale Ave. 
nad dem Montroſe-Friedhof. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Kinder: 
Frau Elizabeth Lippert, Catherine und 
John Germann. 


Todesanzeige 
Geunania Loge Nir. 182, A. F. & A. M. 
Den Brüdern die traurige Nahricht, daß 
unfer lieber Bruder 
Chas. P. Kehde 
am Donnerstag, den 1. Sept. um 11 Uhr vor—⸗ 
mittags, geftorben ift. — Die Brüder find cr- 
fucht, fiH am Camdtag, den 3. Cept,, pumft 
1:30 Uhr, in der Logenballe, 1500 N, Clarf 
Stv, au berfammeln, um unſerem verſtorbenen 
Vruder die Ickte Ehre zu ermweifen, 
Otto Neubarth, Mitr. v. Stuhl. 
John B. Hartke, Selretär. 


(has, Burmeister & Ch 


Leichenbestatter 
— Kapelle 


1424 Larrabee Strasse 


| <ineoin 5146. Tiverien 8170, 
manicmodi* 


'Grab-Denkmäler. 


angeferttat nad eigenen Entwürfen, fünftlert 
ıhe Ausführung, in jeder PBreiglage, Beihnun 
gen und Stoftenanfhläge frei. Keine Arzah- 
ma verlangt. — Prof. Kolef Rittniener, Ame⸗ 
eifas citender Monumental-Urciteft u. Vild- 
bouer, 1530 Maſonie Temble Bldg. Chicago. 

intoftrmomiam⸗ 


Bücher, die Jedermann 
leſen ſollte: 


Wie die Franzoſen in Elaß-Lothringen hauſen. 
| Preis 60«, 
| Die Schredendtage von MNeidenburg, ill., 50c. 
N 
U ˖ Boot, illuftr. 50c. 
Feldmarfchall Macgenſens Kriegsbuch, ill. 
| Die Eeeihlaht vor dem Stagerad, illuftr., 
Die Arreſlaht3 
Oberleutu. Immelmanns Kampfflüge, ill. 
Deſterreichs Krieg im Alpenroth, illuſtr., 
Kapitän Donas Moewe⸗Fahrten, illuſtr., 350 
Sven Hedin, Der 9Y. November 08 
Im Feide unbeſiegt; Beiträge von Hindenburg, 
Ludendorif, Mücde und vielen andern Kricads 
BE ans naar Nantes 
Tas grofe illuftr. Buch von General Hinden- 
Sure, zeich tluftzierk „uososesennnnennsse«..88 
Neu! Müncener humorift. lieg. Blätter Ka— 
Iender für 1922, 40r. 


Koelling & Klappenba 


Ghicagod deutihe Buchhandlung. 
206 West Randolph Strasse 


Große Eröffnung 
Zu den Wiener Herzen 


845 U, Norh Uvenue, 
Samsiag, den 3. September. 


Tanz 


jeden Donnerstag, Samstag, Sonntag 


und Montag am Arbeitertng. 
Freies Eoubenier, — Die befte Mufit für 
Zanzen und Anterbaltung. Beite Getränfe, 
fowie auch iwienerifhe und ungarifhe Küche, 


60€ 
50€ 


‚25€ 


50€ 


fefa 


£efet die „Sonntagpejft”. 


v 
N 
1 
[ 
I 


A| fcher 


apitän Königs Fahrten mit einem Handels» | 


60€ | 


Abendpoft, Chicago, Freitäg, den 2. Septemder 14921. 


Sozialitten ald Ankläger, 


Behaupten, nmerifaniiche Hilfsorga- 
nifation in Nufland treibe Politik. 


Der Debs⸗Fall. 


Präſident Harding kritiſiert, weil er 
den ſozialiftiſchen Führer noch nicht 
begnadigte. — Schuld daran der 
„American Legion“ zugeſchoben. 


Die nationale ſozial. Parteileitung 
erließ in ihrer geſtern hier ab— 
gehaltenen Sitzung an alle Mitglie— 
der und andere Arbeiter eine War— 
nung vor „Unterſtützung der Hoover— 
ſchen Hilfsorganiſation in Rußland“ 
und gab bekannt, daß ein ſozialiſti— 
Arbeiterausſchuhß gegründet 
werde, der unabhängig von der ame— 
rikaniſchen Hilfsorganiſation das 
Hilfswerk in Rußland betreiben 
werde. 

„Es wurde in Erfahrung gebracht, 
daß die Hooverſche — 32 un⸗ 
ter dem Vorwande, den hungernden 
Maſſen in Ungarn zu helfen, ihre 
Maſchine für gegenrevolutionäre 
Zwecke benutzt“, heißt es in der An— 
fündigung der Parteileitung. „Sie 
war ein wirkſamer Faktor in der 
Herſtellung des autokratiſchen Re— 
gime in dem Lande, das zur Folge 
hatte, daß zahlreiche Juden hingemor— 
det wurden, daß Tauſende von Ar— 
beitern niedergemacht wurden, daß 
die politiſchen und wirtſchaftlichen 
Arbeiterorganiſationen vernichtet und 
die Blutherrſchaft des Deſpoten Ad— 
miral Horthyh eingeführt wurde.“ 

Der ſogzialiſtiſche Hilfsausſchuß 
ſetzt ſich zuſammen aus Morris Hill— 
quit, B. O. Vladek, Samuel Beards— 
ley, Bertha H. Mailly, Joſeph Can: 
non, Benjamin Schleſinger, Abraham 
Shiplacoff, Joſehh Panken und 
Harriet Stanton Blatch. 

Zum Debs-Fall. 

In einem ebenfalls geſtern bekannt— 
gegebenen Kommentar der ſoz. 
Parteileitung zu der Tatſache, daß 
Präſident Harding immer noch. nicht 
feine Zuftimmung zur Begnadigung 
Eugene Deb3’ gegeben habe, heiht e3 
u 6 

„Die Parteileitang hört zu ihrem 
tiefen Bedauern und zu ihrer Ent» 
rüftung, daß Präfident Harding 
nach monatelangem Warten immer 
noch feine definitive Entjceibung 
im Deb3-jzalle abgegeben hat... . 
Die Vereinigten Staaten haben heute 
die gerade nicht beneidenämerte Auss 
zeichnung, da3 einzige Land zu fein, 
in dem die Reyierung ihren politi= 
[hen Gefangenen nicht eine volle 
Amneftie zuteil werden ließ. Neber 
deutfche Agent, der fich während des 
Krieged offener eberfchreitungen ber 
Regierungs = Vorfchriften fchulbig 
machte, ift beguabigt worden. Einige 
Imaren fogar für Tchuldig befunden 
morden, Bomben auf nach europäis 
ſchen Häfen fahrende Schiffe ge— 
worfen zu haben. Dieſe Vergehen, 
die die Todesſtrafe nach ſich gezogen 
hätten, wenn ſie von amerikaniſchen 
Bürgern ausgeführt worden wären, 
werden ſcheinbar für weniger wichtig 
gehalten, als die freien Bemerkungen, 
die während des Krieges von Bür— 


gern geinacht wurden. 


„Wir können nicht verſtehen, wes— 
halb der Präſident laut Preßberich— 
ten ſagt, er wünſche im Debs'ſchen 
Falle zu warten, bis der Friedens— 
vertrag mit Deurfchland unterzei J= 
net Sei, mährend er bie beutfch.n 
Spione vorher beanadiate? 
| „Wir meigern ung, bie lebten Un 
(gaben für des Präfidenten Ber: 
jäumnis, zu handeln, als Grund 
gelten zu Iafjen. Sie ftehen nicht 
im Einklang mit den ZQatfaYen. 
Es tft befant, daß eine militärische 
Organifation, die „American Les 
gion”, nah Kräften verfucht, die An= 
firengungen von Millionen von Bür: 
gern zunichte zu machen, nämlich, 
biefes Lanp wieder auf feinen alten 
Status zurüdzubringen und zu einer 
Nation zu machen, wo alle frei fpre- 
chen und fchreiben fönnen; die „YUme: 
rican Legion“, 
die unter mopfteriöfen finanziellen 
Aufpizien ind Leben gerufen wurde; 
die e& fich zur Aufgabe machte, fo» 
zialiftifche Nebner zu entführen; die 
| Aufrührerifche inspirierte und ans 
führte; die fih die Gewalt über 
bürgerlihe unp PolizeisFunttionen 
bieler Gemeinden anmaß; die ven 
Handeläfammern gefördert mirb; 
und bie ‚verfucht, alle diejenigen, bie 
mit ihren unwiſſenden und reaftios 
‚nären Anfichten nicht übereinftim= 
Angft und Schreden zu ber= 


z 


ı men, in 
ſehen. 

„Dieſe militäriſche Junker-Klique 
vertritt nicht die Gegenwart und 
nicht die Zukunft; ſie vertritt den 
Haß, den ſie am Leben erhalten zu 
tönnen glaubt. Sie vertritt die 
Dunkelheit, nicht das Licht; die Un— 
wiſſenheit, nicht die Intelligenz; die 
Stupidität, Dummheit, nicht die 
Toleranz; den Militarismus und 
die Bureaukratie, aber nicht die Hu— 


manität. 
— — ——— 


Schlußbericht der Grandjury. 


Widerruf eines Zuſatzes zum Verſchwö— 
rungsgeſetz verlangt. 


Tie Großgeſchworenen des 
Auguſt-Termins haben geſtern Rich— 
ter Brentano ihren Schlußbericht 
unterbreitet und gleichzeitig auf 
Diebſtahl lautende Anklagen gegen 
Milton Jonas und Ernſt Weber, 
die beiden Wächter im Sicherheits— 
gewölbe im Maſonie Temple erho— 
en, die im Verdacht ſtehen, gemein— 
ſame Sache mit den Strolchen ge— 
macht zu haben, welche am Sonn- 
tag abend mehrere Fächer in dem 


eine Organiſation, | 


Gervölbe erbradhen und mehr als 
$100,000 erbeuteteı. 

Sn Saden der Mildhfahrerge- 
werkſchaft, deren Präſident kürzlich 
mit fieben anderen Beamten und 
Mitgliedern in Anklagezuſtand ver— 
fegt wurde, weil fie die Mildablie» 
ferung in Chicago durch unerlatibte 
Mittel gehemmt haben follen, find 
vorläufig feine weiteren Anklagen 
erhoben worden. 3 feien zivar 
zahlreihe Zeugen vernommen vor» 
den, beit eS in dem Bericht, die 
über  verübte Gewalttätigfeiten 
ausfagten md deren Angaben dar- 
auf fliegen Tiehen, daß ein 1leber- 
einkommen zwiſchen Milchfahrern 
beſtehe, das darauf hinziele, die 
Ablieferung von Milch an gewiſſe 
Delikateſſen- und Materialwaren— 
händler, welche ihren Bedarf von 
feinen Händlern beziehen, zu ber- 
hindern, und daß ferner Beamte und 
Agenten der großen Mildhereien in 
Chicago gemeinfame Sade mit den 
Beamten genannter Gewerfichaft 
nemad)t hätten, allein da8 erlangte 
Bemweismaterial fei doch nicht Dbela- 
ſtend genug, um die Erhebung twei- 
terer Anflagen zu rechtfertigen. 

Widerruf verlangt, 

Der Hauptgrimd hierfür fer in 
einem Zufag zu dem fogenannten 
Verſchwörungsgeſetz zu juchen, der 
im Sum 1919 angenommen wurde 
und durch den gewifjen Bereingun- 
gen, darumter aud) derjenigen der 
Milhhändler, Straflojigfeit zuge» 
fichert werde. E3 fer dies ein Klaſ— 
jengejeg, das fhon in der nädjten 
Situng der Legislatur widerrufen 
werden follte, 

Anerkennung für gemiijenhafte 
Plichterfüillung wird in den Be- 
richt Polizeichef Fitzmorris und 
Staatsanwalt Crowe ausgeſpro— 
chen und zum Schluß wird die Auf— 
merkſamkeit auf die im Countyge— 
fängnis herrſchenden Zuſtände ge— 
lenkt und die Erbauung eines neuen 
Gebäudes empfohlen. 

Im Ganzen wurde von den 
Großgeſchworenen über 323 Fälle 
geprüft, und es wurden 249 An— 
klagen erhoben. 

— 1:9 


Achtung, Skatſpieler! 


14. Kongreß des Nordöſtlichen Skatver⸗ 
bandes findet Sonntag und Montag 
in Newark ſtatt. 


Alles iſt aufs beſte zum Empfang 
der zahlreichen Verehrer des edlen 
Skatſpiels vorbereitet, welche ſich 
zu den beiden großen Turnieren an— 
gemeldet haben, die in Verbindung 
mit dem Kongreß des Nordöſtlichen 


4. und Montag, dem 5. September 
(Arbeitertag), 
im Dentjchen Haus, 
William Straße, jtattfinden. 
Anzeichen deuten auf eitten großen 
Erfola bin, fodaß diefer Kongreß 
ji feinen Vorgängern würdig an- 
reihen wird, 

Fur alle Befucdher find Schöne 
— ⸗ in erſtklaſſigen Hotels zu 
mäßigen Preiſen zu haben. 
| Der erite Feittag, Eonntag, den 
4, September, bringt nad) dem muf 
11 Uhr in der Turnhalle, die leicht 
zu erreichen it und alle Be 
quemlichkeiten bietet, angejekten 
Empfang der Gälte und Anmels 
dung der Sfatjpieler ein feines ge- 
meinfames Mittagelien in der 
Turnhalle, Um 2 hr findet Ver. 
fammlung der Verbandsbehörde 
md die Beamtenwahl ftatt. Im 4 
Uhr hält Bräfident Adolf Klein die 
Feſtanſprache und dann beginnt dag 
erite Turnier. 

Am Montag, dem zweiten Feft- 
tag, erfolgt die Anmeldung und 
Ansgabe der Tiicdhpnummern zum 
ziveiten Qurnier fhon um 11 Uhr 
vormittags , Pünftlih um 2 Uhr 
beginnt das 2, Turnier, Abends 
‚findet Kommters unter Beteiligung 
der Danten Statt und um 10 he 
erfolgt die Anfindigung der Pretje, 

en 
Eile mit Weile, 


| Nichter Landis ftößt als Schiedsrichter 
I anf immer neue Schwierigkeiten. 


| 3 ift fehwer zu fagen, ob fich die 
Hoffnung des Richter Yandis, wel. 
Icher in feiner Eigenichaft alaSchieds» 
richter zwiſchen den verſchiedenen 
Parteien im Baugewerbe trotz des 
herrlichen Sommermetter3 Blut und 
Waſſer ſchwitzen muß, anſtatt ſeine 
wohlverdienten Ferien anzutreten, er⸗ 
füllen und ob es ihm gelingen wird, 
alles bis zum Samstag fertig zu ha— 
ben, um dann endlich ſeine Entſchei— 
dung in der Lohnfrage abzugeben. 

Tagtäglich finden ſich eine ganze 
Anzahl von Vertretern der ſtreiten⸗ 
den Parteien von ihm ein, und dann 
wird manchmal ftundenlang bebatt- 
tiert, ohne das viel dabei heraus: 
Itommt. So auch) geftern. Das wid: 
tigfte, mas erledigt wurde, war, daß 
der Richter fichvon allen Beteiligten, 
bon den Vertretern der Arbeitgeber 
jomohl ie bon ben Unionleuten, 
ausbrüdlich verfichern ließ, daß alle 
Abmachungen, melche irgend eine 
Oruppe mit einer anberen Gruppe im 
Rahmen des Gefamtübereinfommenä 
trifft, für alle an lehterem Beteilig— 
ten bindend fein foll. Desgleichta 
hoirrde ihm verfichert, daß die ihm zu 
Ohren gefommenen Gerüchte, monad) 
bon gewiffen Gemerkfchaften für Ar: 
beit3erlaubnisfcheine Gebühren be— 
rechnet wurden, nicht zutreffend 


seien. 
—19° 


Höherer Mietszins, 


Die meiblihen Studenten der 
Northweſtern Univerſität werden 
fortan tiefer in die Taſche greifen 
wüſſen als bisher. Die Unterrichts— 
toten find zwar biefelben geblieben 
— $200 das Jahr — aber die Zim- 
mermiete für GStubentinnen tft um 
ungefähr 12 Prozent geftiegen, 


Stat-Verbande3 am Sonntag, dem |Schwänfe finden: 


| 


| 


| 


— — — — — — — — — 


— —— — — —— — —— 


jetzt gepflaſtert. 


eJ v v uuuu 


Bunte Bühne. 


Am Sonntag, dem 11, Septent- 
ber, abends 8 Uhr, findet in der 
Kordfeite Turnhalle eine gemütliche 
Samilien » Unterhaltung jtatt. Zu 
den Mitwirkenden gehören die Da- 
men Mary Lange und Anna LXofinf, 
jowie die Herren Fredy Ambrogio, 
Georg Dennhöfer, Banl Kramer 
und Hans Boder, welche die neue: 
iten Schlager aus der alten Heimat 
zum Vortrag bringen werden. Be. 
fonderen Erfolg werden umjtreitig 
die beiden neuejten urfomijcdhen 
„Die Jungfrau 
und „Eine fatale 


bon Drleuns“ 


in Newark, N. 3., Verwechslung“. Die Eintrittspreiſe 
Nr. 182—186 |Tind 55 Cents, 83 Cents und $1.10, 
Alle einſchließlich Kriegsſteuer. 


Tiſche 
können vorher reſerviert werden. 
Nach der Vorſtellung Tanz. 

— — — 


„Herniedergefahren zur Hölle.“ W 


Nah Jeſu Kreuzigung und Wie: 
derauferftehung ift er „hernieberge- 
fahren zur Hölle"... So geht e3 
auch gegenwärtig Deutfchland. 3 
ging durch feine Kreuzigung. Sit 
wieder auferftanden von den Toten 
und — nun ift eö niederaefahren in 
die Hölle... . Jedoch lieat jeine ganze 
mädhtige Miffion unter den Völkern 
noch pre ihm. Dies fol das Vor: 
tragsthema don Frau Dr. Krifhna 
fein bei der Miebereröffnung ber 
Halle 1157 Belmont Ave. (Südoft- 
Ede von Racine) am Sonntag, dem 
4. September, um 3 Uhr nadmit> 
tags. Alle find herzlichjt eingeladen. 
Fintritt frei. Bilder vom „Sonnents 
Theinheim“ werden auägeltellt mer: 
ben. 

—— 


Aus Vercinsfreiicen, 


Bırt einem großartigen qemeinfamei 
seit rüften fich die Vereinigten Nords 
jeite Logen de3 Ordens Mutual 
Protection, Dasjelbe findet in 
Sejtalt eines Empfangs und Valles in 
der Lincoln Turnhalle, Nr. 1005 Dt: 
verfch Parkway), ftatt und zivar am 
Samstag abend, dem 8. Citober. Der 
‚seitausichuß hat alle Vorbereitungen 
mit großer Umficht getroffen und er=- 
wartet ftarfen VBefuch nicht nur von den 
auf der Nordfeite mohnenden Mitglie: 
dern und Fremden, fondern auch von 
der Weſt- und Ziidfeite, Alle find herz: 
lich eingeladen und werden fich aweifel: 
lo3 auf3 Bejte amitteren. Anfang 8 
Uhr abends; Tidet3, einfchliehlich der 
Sirienziteuer, Fojten im Vorverkauf von 
Mitgliedern 35c, an der Siafje 50«, 


Verſonal · Jachrichten. 


— Fred H. Atwood, ein bekannter 
Anwalt, iſt geſtern in ſeinem Heim, 
508 Melroſe Str., im Alter von 58 
Jahren geſtorben; er hinterläßt außer 
der Witwe zwei Söhne. Der Verſtor— 
bene ſtammte aus Le Roy, Mich, w 
e: auch bejtatiet werden wird. Er mar 
bier Hilfscountnantwalt und Präſiden— 
tenwahlmann für Cleveland und Sites 
phenſon. 


Lincoln Turnhalle 


1000 Dwerſey Partvay 
(Unter neuer Verwaltung.) 


Erſtklaſſiges Reſtauraut 
Große und Kleine Sallen 
rür Vercind- and yamilienfeitlichleiten. 


Emil Lange August Fehns 


Berwalter. 
Telephon: Lincoln 1066 
1imatr* 


Beiäreutfte, behandelt ohne 

Bee une u leder 

A ommen oder 
Sie umfreies Buch, 

Dr. WILLIAMS SANATORIUM 

23 reity Av., Minneanolie, Mian 


egi—simomifr 


_I£efet die „Sonntaapoft”, 


Befichtigt Diefe Schon gelegenen Zot3, jeht die große Bautätigkeit in diefer Gegend 
und jichert Euch) wenigftens eine von diefen billigen Bauftellen, folange fie zu haben jind, 


Zweig-Dffice: 3924 N. Cicero Avenue, 


nahe der Kreuzung von Milwaufce Avenue und Jrving Park Boulevard, ift jeden 


Nachmittag und Sonntag uffen, 


Gardinen- 
Serim 
Einfacher weißer 
Gardinen » Ecrim, 
fanch Borte an 
beiden Eeiten — 
gute Qualit.; per 


jtell Samstag, 9e 


DEU sucuasen 


UI: UBE 


N; 


— En 


Die lebten billigen Lots 


in unferen Weit Irving Park Subdiviſions 


In bebauter denticher Nachbarichaft, nahe Portage Park, Kirchen, 
großer Schule und 3 Car Linien 


30 und 33 Fuß Lots, 134 Fuß tief 
Bargain-Preise 9595 bis $690 


550 bar, Reit $10 monatlic) 


Sede Rot Hat Zemtent:Seitenweg, Sewer, Waffer und Gas in der Strake, 
„Siubs“ zur Rot eingelegt. Alles bezahlt umd fertig zum Bauen. Die Straßen werden 


auch 


—— 


Gardinen⸗ 
ſtangen 
Hölzerne Garbi- 
nenitangen, voll⸗ 
ftändig mit Brad» 
et3; reaulür 25c; 
fpeziell am Cams 


tag, bolls 15e 


ftänwdig...... 


49 


IT 


Tauſende von Leuten neben zu, daß der ſicherſte Weg, Eripar- 
niſſe zu erzielen, der iſt, ihre Einkäufe bei Knoops zu machen. 


Für die Schul⸗ 
Eröffnung 


Sweaters 


Ein großes Sorti— 
ment reinivoll. Siveas 


un N ter Coat3 für Die 
Schul-⸗Miß: Slip⸗ 


a 4 
2 Br 
NS 


27 


LITE 


E 


a Bd over, Zugedo u. Coat 
7 Hallons; alle Größ. 
und Farben; Eure 


Auswahl, 54.95 


Samstag, 
Middies 

Weiße Jean Middies für Mädchen, 

Größhen von 8 bis 18; Turn⸗ up Vottom 

und ſchwarzes = fehr nett für das 


Schulmädchen; — Tpegieller $1 25 


J— 


Für den Schulanfang 


Sanford's Library Paſie 
10e weit, für : Te 


Amerikaniſche Bleiſtifte — 


ER u 


3 


Arithmetie Tablets — 
dc Wert, für 

Looſe Leaf Hiftory Boof, 
39c ivert, für 


Schul⸗Schuhe. 
Schulſchuhe für Knaben und 
Mädchen, ſchwarz oder braun, in 
Schnür- oder Knöpffaſſon. Grö—⸗ 
ben 11—2. 
Samstag zu 


Schul Caſes. 

Fiber Schul Caſes, mit verſtärk⸗ 
ten Stahlkanten und Ecken. Ein 
„Leader“ für den Schul— 
Eröffnungsverkauf 


Geſchirrſchüſſeln. 

Blau emaillierte Geſchirrſchuf⸗ 
jeln, innen weiß ausgelegt; 14s 
Duartigröße. Speziell für 9 
Samstag zu 


Handtüder 


Fancy türfifche 
Handtücher 
Größe 19 bei 35 
— hübjch brofad. 
Muſter, roſa u. 
hellblau; extra 
jchiwer, ivert 75c 


VE 


tag zu.. 


„Eilt, ehe es zu Ipät il" 


deutfchen Marf. 


frage ilt geeignet, 


itärfen, 


Die prompte Bezahlung 
Kriegsentihädigungsrate feitens Deutich- 
lands ilt die Urjade des Steigen der 


der Ic&ten 


Die Shlichtung der fchlejiichen Streits 


feine Kaufkraft zu 


Zieht Nuken aus der gegenwärtigen 
Rage und fauft jekt Marf. 


Sprecht bei unferem Schalter Nr. 27 
vor, und Ihre werdet prompt, zuverläjiig 
und zu Eurem Vorteil bedient werden. 


vollen Wert Eures Geldes, 


rau 


SL N-v miLwa 


| 


Die Töchter von Peter Roth, 


Marie bezichtigt die Echweiter, fie „ge- 
fangen” gehalten zu haben. 


Ceit ihrem jechitein Lebensjahre, 
alfo jeit dem Sahre 1893, mar 
Marie Roth, die feit der Geburt 
fränfli) war, in der Obhut ihrer 
älteren Cchmweiter Katherine, und 
blieb aud) bei ihr, nachdem fie jidh 
mit einem Mann, namens GEaale- 
fton, verheiratet hatte, Die Eltern 
der Schweitern, Beter und Sufanne 
Roth, waren befannte alte deutiche 
Anficdler auf der Siüdfeitee Der 
Vater ftarb im April 1908 und die 
Mutter im September 1915. om 
Vater erbten .die Echweitern je 
$4000 und damit bauten fie ein 
Dreifamilienhaus, 7704 Sid Mor. 
gan Stre, E3 war auf den Na. 
men der Yrau Egglefton eingetra- 


Gilt nnd erhaltet ofne Anffchnb den 
| 


ISIN EN De 5 EEE NZ ET EEE 


gen, melde aud) die Verwaltung 
beforgte und der Schweiter angeb 
li nur dann, wenn diefe zuzahler 
follte, Mitteilung madte, ihr aber 
nie einen Cent vom Gewinn abde 
geben habe und fie von allem Ber. 
kehr abgeſchloſſen, ſie ſchließlich auch 
häufig mißhandelt, für verrückt er⸗ 
klärt und mit Einſperrung im Ge 
fängnis bedroht und ihren Beſitz 
anteil an dem Hauſe beſtritten ha 
ben ſoll. Von der Mutter hattet 
die Schweſtern inzwiihen nody ji 
55000 geerbt, Am Montag 308 
Frl. Roth aus, und geftern hat fie 
im Kreisgericht auf Abrechnun 
und Eintragung ihres Beſitztitels 
ſowie Herausgabe zahlreicher von 
ihr gekaufter Haushaltungsgegen 
ſtände geklagt. 


Leſet die 





Abendpuft, Chicago, Freitag, den 2. September 1921. 


nn nn nn nn — no —— Seren 


Vergnüguugs-Wegweiſer. Stellung fudyen Männer n. Sinaben | Stellung judren Frauen n, Mädchen Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer 
(Anzetgen unter diefer Aubrit_Ic das Burt.) | (Anzergen unter dieger Rubrit Ic das Wort.) | (Mnseinen ımter_diefer Mubrif_1Rc_die_Retle) zu berfanien zu verkaufen 
Haus zum wafhen und bügeln, "3043 Sid | Faufen, Aeitfeite, nenenüber Bar, Gute Eins: 


. — — — ne 
Riderdview Barf,. — Allerhand Meſnar Deuifder iunger Mann, dritte (Anzeigen unter biefer Nubrif 18c die Beile) 
ziells_Siroke, hinten, unten, nabme; Heifiwalferheisung; billige Miete; mit Nordicite. . Narmlandereten. 


anügungen. Hand Väter an Prof und Cafe, fucht Holen. Ä 
Befuw::  Müdden fuct Sıelle_ für Hausaz- | vortable 2:Kar Garage; Preis $1200, Um] Bu derfaufen: Ein wirfliher Vargain, 1854 Rordieite, n Verlaufe ober beriaufhe 80 Acres Sllinot3 
beit, Kremer, 1040 Dayſon Eir. näbere Musfunft telephoniert Monroe 2334. |[N.Dallted Etr., Wicte $2100, Preis $13,500, | — Suchen Sie einen Pargain— Dairh-zarın, 21 Meilen bon Chicago, 1% 
| 


„Gelmot: Denise Sau ann zuäfhe tus |” T4-simmer Hoominabaus (Efbaus) Au bets| (ngeinen unter vieler Aubril 18c die Zeile) | eymaetgem unt a 18c_bte Betle,) 
— — —— —— — — e e — —⸗ — 4 


badftone — „Ligbtnim‘,“ Geiuht: Bäder fucht Stelle an Brot oder 
vlontial. — frech tote, Gafcs, Stadt oder Xatıd, Geo, Fifcher, 444 
sort. — „Ihe Eyampivi“, Ev. State Er. dofr 
rrid. — „Up in tbe Cloudß“. GE 0 re fe a 
8 — „Ihe Yroadwan Kihirl,“ Geſucht: Geſchirrwaſcher jucht fofortige Cie 
"— Ihe Lroton Wing.“ lung. Adr.: D 165 Nbendpoft. — 
— Leo Carillo. Geſucht: Bäder an Brot und Rolls fiht 
„abe Vat,“ Arbeit: gebt au ne Aushilfe. "Vbone: Divers 
Central. — „Abe XIhree ſey 4938. 29antıaf 
EEE 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
N (Anzeigen witer diefer Nuoril 2c das Wort.) 


K leine — Yäden uns abrifen 


Berlangt: Erfahrene Feather Baiters 


und Gurlers; Arbeit das ganze Jahr in 
Verlangt: Vänner u und Sinaben tagbellent Arbeitsraum; guter Lohn; 


(inzeigen unter diefer Rubrit 2e das Fort) | epeufalls Heimarbeiterinnen, Swenfet 
Serlangt: & 6o., 37 &.Wabajh Ave, Zimmer 863. 
Verfaunfs Manager dofrfafon 
in einem Verlangt; Heimarbeiterinnen, * 

u : # 5 ren an Monogrammarbeit. Gute Be— 
en 8: * En. zahlung. 58 Oſt Waſhington Str., 
Wiref geſch 1 t. — Zimmer 412. 2ſpiwæ 

* Wir ſuchen EINER 2— vVerlangt: Franen, um an Stickereien 
Verkäufer, der mit ſeinen Leu. die ioſen FJäden wegzuſchneiden. Sietige 
ten zuſammenarbeiten rann, Arbeit. Chicago Embroidery Co. 1715 
der ftrebjam ijt und der Ver- | 


pollo — „Ballinn Ebow of 1921." Adr.: D 170 Abendvpoſt. fria 

9 
rm an — n nut v000 var. Be ae a ne sn, | Petite von Yorihweltern Bahnytation; 30 Aer. 

Sefun: Atte deutfge Frau fast Sausau| __ — ten: Ein wirllicher Bargain, s— | 1°, müllen Cie diefe Gelegenheit bemuben. | Form, 860 Bufbels Hafer, 200 Bu. eisen, 
beit bei — Familie. 100 W. 44. Etr. | zu dverfaufen: Großer Gelomader, Eigentüs | aimer Flats, breite Yot, an Orvard Cr. — —— auf —————— —*— 2ä Bu Grſie 20 zZonnen Heu, 4 Pferde, 8 
Geſncht: 1dãhriges Madchen fucht YKebrplat mer geht nach Californien: Reuer Cbicken Din⸗ Rieie 81450, Wreig $10,806, nur $4000 bar. le Boa Preis 33000; 3000 Anzahlung; stübe, 100 Hühner, 2 agent, — und alle 
für Schneiderei oder Millinery, Nadaufra | ter Bat, auf das feinfte eingerichtet, 2 Mei |” Gin feines’ Heim, 6 Simmer Vrid Cottage, |” g.xIat Gehans, ri d 4-Zimmerffats, | !Nalbinrie; Preis $1,000, oder 
gen: 412 Kemer ir, Tel, Diverfey, du0o, | len Wweitlich don Evanfton, SH, awilhen Rilcs | artes modern, am Wolfen Chr, wucs sa | en in Zaufd, Naberes bei 
frfamo | Kenter, Groß Toint umd Morton Grove, SU.) Sr derfauien oder zu bertaufchen: Eine modern; — 812,600; 54000 Anzahlung. Stefan Trenpdler, 2944 Lincolg Ave. 
MD. Souller, 4635ER. Kedzie Ude, Televbon| feine 7 simmmer Nefidens aut Gorncha Me. | 10. ‚Stat Brid-Edpans, inodern, 6° uD 1 Sin Irfaton 


Seltbt: Meltere alleinehende ran Licht ; ‚pt ) »rilatd 9 s 21,009 
einen Ylaß als Saushälterin bei einer Fa— sreing 504, _______ dofrfa taufche für Kordfeite unbebautes oder berbefe wertet, gaie Namkarfbeit; Peerb SB8. 


h i 2:3 Fr Brickfundame je ‚inte 
mtite, VBitte ſelber zulommen. Mis. Jäger, Neflanrant zu verfaufen | uber zu dermieten, | fertes Grundeigeutum. ad nastat Same: Bridfunpament, -. Sim: mir Ihönem Ayald und herrlicher Xätefront, 
1100 Otto Etr,, unten. iria ! eritfiafiig eingerichtet, autos Gelgält. Kein] Bu berfanfen: Dreiſtöck. Brick- und zweiſtöck. —— — 3 und 7 uUuhr — iet ſür Sommerheine: 3 Weilen aut 
 GSefucht: Deutihe yrau wünjt Stelle it amtebmbares Angebot zurifgerwieten; will | Bramedaus, Store und 6 Flat, Nr, 845 Wils Ro b ert W eu = 1509 N. Alhland —ä— —— Een Tome 
Wöderiasen. ab — eit, 1044 Crleans Ctadt verlaffen. 2808 Cbefficld Ave. low Str., Miete 31680, reis $12,500. sel, 10 N. 2 * fhöner Shftgarten, „großer ‚cal, „40 Zonen 
S — J erde he, 3 Käl— 
Str. — irfa Vertauſe SHubrevaratur: Werftatt febr Dils| 3u berlanfen 33 na J —F = Zur berfauf itöd. Steinfront Brickgeban u 3 ei — — — Bugg 
- lig wegen Europarciie. 3263 Armitage Mve, | I, ger Flat, Gebäude, ſchuldenfreies gu Ju Fertamen: Iog. Steinfront Bridgebamz | ber, 2 weine, 60 Sühner, ANagen, Buggy 
Gefuht: Teutfhe 8 Frau mit 12 Iadre c alter ’ sablendes Sauseinentum in gutem Suftand; de, Dampfheisung, 2ftöd, Framegebäude bins | und Mafchinerie, Preis $7500 oder gules Ges 
Tochier fh Stelle als Hausbälterin, Mpr.: frlafon | Drjete $2100; Preis 816,500; nu $5000 bar. |teıt, ot 50x125; Miete $2580; $5000 bar. | bäude ia Lauf. \ i 
MN 830 !ibendpoft, dofe| Hu verfaufen: Ein Caloon. 2801 W. Chie Zu berlaufen: Ein feines Heim, aweiſtöck. Telephon Diverfen 4704. frfafou Ctefan Trendler, 2944 Lincoln Yibe. 


Drickgebäude Der allerbeſte, koſtliche, friſch geröſtete Kaffee 


das 
SIT Yun 
3 Pfund für S1.00 
Die allerbeite „Home Blend“, 


h Derfelbe Kaffee, 
Greamern Buts den — 


we — Ale berfaufen DC 


— öl... 


QM MEEDIGAREBH 


"Serlaufe oder veriaufche 117 Hercs. Hochland 





"Sefuht: Eriaprene deutfhe rantenpflegerin | CA90_Mve, Tel, Eeeley 21. — Aalen) Frame auf tonfret, mit Sarage für 2 Cars, | verlaufen: 10-Simmter ' Sridpaus, eleftt. & _fefafon | 
füct unier beiyeidenen Anfprühen eine dau: | J‚u_verfaufen fofort | billig wegen Verlaffens | Miete $744, Preis nur 34000. Dies muß 9° | gicht, Furnaceheizung. — Biſlell Er. Berkaufer Bargain! 160 Weres Wisconſin 
ernde Stellung bei Invaliden, Nervenkranten, der Stadt: Grocery-Store, Tetifateffen, Truck, 2108 BEN eu im zweiten Flat, “Du —— Kin ee — — ze : 
»d y v fiert: 1 re, | mit ganzer Haushaiteinrichtung. Verlaufe auch . Str de von Rib Lale, Meilen zur Schule und Kirche; 2 
1084 — Sa iii. ———— en einzeln, 7358 2 Anla en — Zu derfaufen: Bivet 2:ftöd, Gebäude, zwei 6.l Cottage und Garage. 1547 te Ude, 4:3immer Haus, Stall, Schenne und Garage: BANKES Baffee- Euden: 

Wordweitichte: Weſtſeite: 
1644 23. Chicago Abe. 1510 W, Mudilon Etr, 
1373 Witlwanfee Ave. 2830 W. Diadifon Er, 
1045 Milwaulee Ave. 1836 Blue N3land Wo, 
2054 Milwaufce Yve. 1217 ©. Halfteo Etr, 
2012 WI, North Ave. 1832 ©. m Eier. 
Norbjeite: ISIS 38. 12. Sir 

406 23. Dibitton Eir. 3102 ®. 22. Eir. 
720 W. North Ave, | Sudſeite: 

3244 Lincoln Ave. 4953 ©, Afhland Uve, 
3881 Lincoln Ude, 3427 ©. Halited Etr. 
3413 N. Elarl Eir. 3032 Wentwortb Ave, 


- — I md drei A-simimer slats, Bad ır. elefiriiches Werfanfe vier 5 Sinmer Gebäude md Ga: | 17 wild ihe VBulle, 10 Stück Junçvieh, 2 
— — — —— Yu verfaufen: Feine Gottage und Automo⸗ Licht, Nhiete $1104, Kreis nur $7200, Unzus | tage, Prüf, Ge. Preis $6500,. "Bone: —J u en, 

Stellung ſuchen Ehelente 4. zum nerie und Werkzeuge, $10,500. | fragen im 1908 Trard Zir., 2. Flat. jZiverfen 102, Din Wagen, Buggy, Mafhinrie und Automobil. 

a . vbipple Str, zn Ir] Zu derfanfen:_ 2itöd. Framenebäude, _Nr. su larfen geluht: Gmie Nordfeite 3, oder |Ereis $10,500,  Anzabluma $4500, 

Anzeigen unter diefer Rubrit Ic daS Rod) | Fr Taufen geluct: Caloen. Wodr.: 5» 586] 1423 Cedamwic Eir, Anzufragen im 1. lat. |3,Fratgebäude, babe Käufer warten, Gebt: |Stefan Trendler, 2944 vLincoln Ave 
Gefucht: Junges Ehepaar fuwt irgenowelche Abendpoft. defzfor | 


3u berfanfen:, 3—4 — ——— Arſalon 
Arbei an —* — — Str. Treis 82600: * 880 bar, AR ⸗ — — — — 
— — auch auf Farm. Mdr.: D, 168, ju verfaufen: Grocery und Deiifatelfen, niit ‘e ur J — Ge ei rſaſon „Bertaufe: Großer Wargein! 80 Aeres Nils: 
Abeudvoſt. dofre Warter Raum und4 Zimmer Flat. — Preis * frfaſon Verflanfſe modernes 6Gimmer Flatge— conin Dairh-Farm mit ſchönem Wald, 


2 
——— 41700. 2058 Dahton Str, dofr — — bäude, Hfenbeizung und elektriſches Licht: — Meilen Jur Etadt, Kirche und — eve» 


W. Ohio Str. 

fänfe ofme liebertreibung ab- | Xeriaugt: Frauen für Bügeln. Hil 
zufchliehen im Stande ift. Wir |debrand Embroidery Go., 934 W. North 
vergrößern unfer Geſchäft und Avenue, 

werden in Bälde mit einer | Sin iibens 
ensgedehnten Anzeigen » Kam- | an stfabrene; 

vagne beginnen. Cs gibt feine | u tie 

beſſere Offerte in ganz Chica- = Philipsborn, 


⸗ * ————— —D icte $70, Preis 86250. Nur 82500 nötig. es Land; neues Haus mit Bementfelter; 
Stellenvermittlungs-Büros et EL, — Nefidens, Prid Wafement, Heibtwaiferbeisung, | a5: ne u —— Zorpe, 2358 eincom | Stall, Brunnen und Nesengebäude, 2 gute 
(Anzeigen inter diefer Nubrif_I8c_die Betle) ZTelevbon Rrofbeet 9714. effen, $3000. | efertrifhes Licht, Lad, Garage, auf Ed Lot, |9fpe,, alleiniaer Agent ——— derbe, 6 Mildfühe, 2 Kälber, 1 Bulle, 40 
1 — — * -— > v Wolti zreenvie Vequemn ji — — * a. Hü £ 1 9 Wage nd 

Furbrs deutfchumigar. Rüro. Tänl. beite Etele nahe Wellington und Greenview. equen übner, 50 Zonen Her, Wagen, Buqay und 


len für Vrivathäufer, Hotel und Nefitaurants. 
54) North Ave, Tel: Lincoln 2160, 4dja*k 


Zu vberfaufen: Cleaning: und Zatloringe nach der Yipdonfus Stiche, 2000 Bar, Neft | Yu _derfaufen: Nerfanfe modernes Beftödi- "kafıhinerie. reis 85800; Halfte Anzablung. 


Store, guter Pla. Nadaufranen nad 3 Uhr | monatlich. ges Steinfront ‚Slatgebäude, Große % got. — Stefan Trendler, 2644 Lincofn ve. 
nachm., United Zailors and Gleaners, 3527 Sohn Heim, 3148 N. Alhlond Ave, Miete 85000. Preis $14,500. 2238 iremont irfafon 


se — N. Glart Straße. mi—fa frfa JCtr. _ Nur 85000 nötia._ Geo. Zorpe, 235 


— ee ee ka ST lQincoln 9 ini 3 im 80 LYlder, Yehmtoven, an guter Sabritrahe, 
Zu vermieten Kaufe fole rt Grocerd, Tclilateffen-Ctore, — Lincoln Ave. alleiniger Aaent, al 
140 N, Rob E Miller 2SaaiwX 
Eneigen unter biefer Mubrit_18e die Nette) | - ne — — 
3u ı vermicten: 5 belle Zimmer und Toller; — minobaud, 38. 3 us: 500, 9 — 
3. Flat. 251 Sigel Str. nahe Schiller eir. 33 Zimmer Seftfeite, Sanzsfceping 83200. 
und Nortbiweftern x Hombahn. Nahaufragen Ccht Lange 704 Yord Dearborn Etrahe. 
722 Mddifon Str., 1. Zlat, nage Halited Str. |” ie 


8 
Miete s21, _frfa - er ee We Mi x 
* ng — — J tie )e i ete 

—X dermieſen Store und "Flat un Yincoln — Der tieten: 2 zer geeii anete Play ür 
9 8 Schub Repait Shopin mödernem Schnſtore 
ade, Tamfbeisung, Miete $200 per Monat; | am der Nordivelifeite, Lewis Yort Ehop, 8222 
aute Lage für Yipotbefe oder Arzt. Nadaufrar \awrence Abe 5 " Bi—fon 
nen: ran Echmidt, 4652 N. Weltern ve. | L er 
Tel. Ravenswood 38109. 25,27,20,3lag2lv | — ne ee 


— — — — — — — — — — ⁊ FH * * 
zu derfanfen: Cpesiller Bargaiı, 2$lats | —-——— —* en fleine Gebäude, bübicher Bad. Breis $20 ver! ® Heute abend offen bis 6 Uhr. 
gebaude, 55250; greße 4-3immer Flats, elel⸗ Vertaufe modernes, SFlat —— Sol: | 9elı-,  Abzablungen. : 

trifihes Licht, Bad, Garage ımd Hihnerbaus, |Tam Stre. nahe Hulfted, Preis 96200; nur Sohn Weber, 

nahe Yarrh ımd Naciıe Ave. 81500 War, |$1500 Var nötig. George Torve, 2358 Lin: 2424 N. Kildare Avenue, Chicago. 

Neflt monatlich, coln Ave. frfafon 


Sohn Heim, 3148 N. Afhland ne, Zu verlaufen: ramebans, zwei 4egimmers | AA 


nv. Für einen tüdjtigen Mann — — 

ſind die Einkünfte unbegrenzt. 

Man ſpreche perſönlich vor bei 
E. E. Hammer, 


VTerſangt: Embroid ery Crochet —— E nur 
erfahre: ie; auch Heimarbeiterinnen. 


— — — —— — — — ——— — — — — 


m .. En De verlaufen: Billig, 61, Mder in ine | 2 
u une ii VWobnimgen mit Bad, 2242 Roscoe Straße, tebhaften "Toon. 10 Weilen bon der € tadt, h 3 

Evezieller Yargain, 4 _Mpt. en 2. Hat, ae SE feine &-Simmerhaus, 2 gute Keller, einge: ie 
5: Simmer, ein 6 md 7:Zinmer lat, Ba mefrrert fchlofiene_ Por,  cleitr. Licht, Gas, Sewer 
und Gas; Miete 897 monatlich. _Befebt cS Sehr bilfi — — Bart und und Maffer, »Hübne thaus, Barn, Tleinere ji 755 W. NORTH AVE. 
im 214 Weetdoven BL., nade weils Etr. $15u0 | SE yr billig dahe Bortage Ba a [ruht ailer Yet, 115 TCoitoäume, 4345 Green — * 
var Reſt monatlich, Gray Schule, 30 Fuß Lots für 5625; blew Ave,, Tel. Gracciand 3281. dofr A Südoſtede Halſted Str., zweiter Siod, 
John Heim, 3148 N. Aſhland . $50 Bar, $10 monatlich. Straf;on wer: | —— — Telephon: Lincoln 6161, 


stmicien: Sellcä Tauheres 7 > EEE. |. : u ; 5 
xiar a Pe DE) — I berlamen: Spegiellex, Bargain, iur den ietzt gepflaſtert. Alle Untergrund Grundeigentum und Hänſer 


Manhattan Endroidery Co., 
20 N. Wells Str. midofr 


Verſanot: — und Beaders nur er⸗ 
3553 N Weſtern Ave. ſahrene; Heimarbeit. Tel. Buckingham 2067. 
Ps 9Taatwt | rſaſonmo 
— — — — erlangt: Sand Stiderin Jür Seimarbeit an 
Verlangt: Bafery Solicitor, Mann sieidern, indt Gipbourn pe. -. 
mit Erfahrung in eriter Rlajje Ware, | "irrangı: errabrene Veriuferin n 
wondgli ch praftiih im dieſem Sad; iii SOTR, Giark Sir. bwrſonmo 
muß tüchtiger, energiſcher Mann und | Serlonpt: Sutes, Badcen für Yuderladen, 
. 4 tabrirma nicht nölig. 2155 28. 22, S 
willens fein zu arbeiten, Angabe von; = F — uStid w F > 03 
aan'url Verlangt: Momegranm-Stiderin, welde es 
Referenzen und Gehaltzan präden SU | Ihren fan; ebeniall3 Icmand zum Yılbfertis 
rihten an M. 820 Abendpovit. gen bon Auilts3 (oben wid unten). Adr.: M 
SoaugitwE | 844 Abendpoft, frfafon 


— —— Verlangt: Starfes Mädchen, um Ctridua: 
Veriongt: Guter Geidirrwafcher. | 4, zu bedienen; ftetige Arbeit. 2408 Ghi- 
SU den Monat, Zimmer und Borrd. cano de, 2. Floor. . dofr 


Phone Lyons 355. Verlanat: Gute Waitreh in Keftaurant, 1567 


Halfted, 
Borter u ee ee ne 
R erenz hal Berlangt; Madee od F Vãdere 
Muß gute Referenzen und Erfahrung haben. | „, beifen, früh morgens anfangen, fein Ciores 
Phili DS sboru, Madden Lohn $16 zum Anfang. 4658 Nortb 
Congreb und Raulina_Etrabe. Weſtern Ave doir 


"Rerlangt: Männer — Verſicherunẽ — m Sertangt: „‚Nraffmalbinen Dve ug an bile 
$ itö« und Unfall-ligeren Damen Straßentlei cam: ige Ar 

nn nn Sloro« und Weſtſeite zu — — Fabril. G. W. Liedtte & Co,, 
erlangen; bolle oder ganze Zeit; fanır umab-| = 208 9%, Monroe Ste, _ 2sannim& 
bängiges Einlommen aufbauen; fehr liberale | Serlangt: Frauen, an _ Treß-Ornem ent3 zu 
stommiffion, Nadaufragen: Room 807, 326 | arbeiten; aute Bezahlung. 353 W. Madiſon, 
BB. Madifon Etr., von 5 bis &. frfa | Hecm_ 322. undoir 


* re | Ongelaen unter dicſer Rubril 18c die Seile) |g;400, 4 arohe 4-immer Flats Bad, Gas Verbefferungen find bezahlt, Nur nod r z * 
A vermieten: 3 STE, ad, und cleite, | Suse für Noomingbaus Warinerin, Ehweis |fofert zu besiepen eritss lat Sront. Miete [einige dieſer Bargains übrig. Sprecht zu Fanfen geindjt ? 
t dupp, ©$ oben Er 880 ‚monatlich. ar Ge Wer mo vor in der Office, 3924 N. Cicero Ave., | Anzeigen unter dieſer Rubrif 18c die Zeile) ß SEN IN 
ni u FT Tann irgend einem Nachmittag od. Sonntag. „az Teufen, aejnat: Som, Eigentünier, nc- | 
3 n N if PP J v $ > y Ss 
Jobn Heim, 3148. N. Mibland u" Kueiter & Zander, 27 W.Wajhington St. aunoftüd, Garline nicht —— — c* 


3 = Flat |2., 162. Abendvoft. dor | ned) allen Teilen der Welt, zu 


= line — nn | zer, unabhängige, anſtändige, ältere grau 
3u bermieten: Bafcmentflat für Hausbaltung | nut etiva 1500 Dollars, Xsenig Arbeit. An— 
an zwei oder mehr, $6. 1335 Jadfonr Bivd, gebote an Ndr.: D 166 Abendpoſt. frfafon 


mifr 
—— — 


u ee er nud Verfanfsangebote 
Bimmer und Board (Anzeigen unter biefer Nubrıt 18c die Seile.) 


(Anzeigen unter diefer Rnbrit 18c_die Heile) | Hoffman Freffing Diafhine 2 zu ı berlaufen; fo 


3u bermieten: Möbliertes „yimmer, Dampf | gut wie neu, 10900 W. North Ave., 2. Flat. 
beisung, Elektr. lauſendes Waſſer. 532 Yir- irfa 
lington Place. Tel. Lincoln 6885, frfa 


— Zr vermieien: Möblierte Zimmer für leichte 20 
SHausbaltung. 155 %, Nert) Ude, nahe Yin Finanzielles 
coln Rat. —rſa | (Anzeigen unter biefer Rubrif_18c_bie Reile) 


0 0 nn m —— A Eh 
Zu verfaufen: Der aröhte Vargatn in Kafe _ Zu verfaufen: Bargain! - sur: ; 
Ziew, $10,000, 3 Gebäude, 75 wub, E-Lot, |Prame » Gebäude im guter Gegend. |, Su laufen aefucht: 6 simmer Cottage oder den billigſten Preiſen. 


ws i * u En * —512Slatgebãu lniſche Nachb ft, Nord: 
— — a — 85900., Verlangt 81000 Bar, Reſt in Ay ordoetfelte, etein, 2 de Monne 
En en * Zaieee Teilzahlungen. Sprecht vor am Sonn- Strahze. doſr woran 
Gonerete Vafement, Bad, Ga3, Frühere \ Bu ) — r * 
Miete 81418, monatlich: an Otto, 2 us tag: 1625 R. Karlov Ave. "GSefußt: € Cottages, 5 Flat3 umd Sübnerfa | I 8 ar eit 
ouem nah Rauline Etr, „L" Etation, $2000 — — — I men. Air. 189 9%. Clarf Etr., Zimmer 510. 
Bar, Neft monatlich. Sofortige Befignahme! 13ju,3mtX . 2 
Sohn Het, 3148 N. Afbland “ie, * „Noberned 5:Zintiner Frame-Bungaloiv, 3934 von und nad allen Ländern 
fa | Nerv England ve, nur drei Vlods werttiih | — I I: 
Sr verlaufen: 3 Ant, Vrie, $13,000, alles u ——— Gar-vinie; Becis $4500; Fachmänniſche Arbeiten Europas, über Hamburg, Bremen, 
üofh; 5-31 y e Sun Parlor, 00 bar eſt wie Miete. Eigentümer am (Anm; er di Rubrik 18 
ae sin aller eleterifines — Sad Plaßze EN bon zwei bis Tens nachm., _ —— — Diefer ie bie ? Belle) f Rotterdam, Antwerpen, Havre, 
nabe Monticello und School Etr. 83500: Sonntag u es dei ganzen Tag. “ Garpenter, Miliwright und Refrige⸗ I Cherbourg, Danzig, Trieſt uſw. 
Neft monatlich, — 3%. Hgallmanı, ang |Tator Arbeit billig ousgeführt. Fred. |H 
John Heim, 3148 N. Aflblanb ve, 4632 Eincolm Ade. Phone: Sunnpfibe, 9208. Muend & Go, 1749 Sedgwid Strafe. 


3 vermieten: »elles Schlafzimmer. 1935 Eine fihere Kapital « Anlage, 7% 


Sremont Eetr., 3. "Floor, Mi 
i gg ET tr haben Mortgage e Bonds, $100, 
Zu vermieten: 3esimmter möbliertes lat an $500, $1000 mit 


ein Ehepaar, Neferenzen. 3140 Rart Mde,, b Sinfen, garan: 
3, Aparinient, frfa tiert die ficherjte Kapitalanlage, au 


Zu vermieten: Smei_ghmmer, eleftr, Licht. | Neal Eſtate Hypotheken zu verkaufen. 
2624 Princeton de, el: Victorh 2843, 





frfa ne ‘ 2914 
— zu berfaufen: wur 810,000: ausgefuctes | Hu verlaufen: Ein en an Mozart Str, Telephon Diverfen 3217. 22ag,3nt 
An deige 4 bei 123 | nahe Cortland, ein feines 2-Flatgehäude al⸗ J .9 : 
Fuh Sefnaftereitior, 3 ———— Fiatles modern, Preis nur $5500, nur $1200 bar. Waf jenen: Arbeiten 
Sramegebäude, 2—8 Zimmer und 7 Zimmers |, Fin feiner 2-Siat Vargain, zwei 4estmmer- | alement i Sloors, Zreoyen und Wege, tab» 
— — —— —— nd Etali. Miete flat#, Lot 6215x125, ein gutes Heim, Nr. fiert 2 20 Jahre. red Steude, 3563 Colorado 
ottage, eleltrafhes Kit, Bad, Stall; 7 5023 Wadeland Mve.; Vreis $5500, nur $2500 | lve. Tel. Kedste 8061. 4agimtX und Steuer zweiter Kafüte nd nad 


N 03 . 5307 - un u 
„zermirie „heile ‚ lauberes Zimmer. 307 Henry F. Koch — Zimmer 628, 
— — ie (ir fe — 
Vermiete möbliertes Zimmer, Dampfheizung, , Süd La Salle Strafe. 
eleftt, Licht, Bad. 1612 Clcveland Avenue, Telepbon: Franklin 2038. 
frfa 18ag3mtX 


Verlangt: Hilfs-Chentifer für "gaböratorinun. „Serlanat: @ Gute Näderin an Gardinen und 
5. 3. Maas, 3445 PVroadwad, pt. 3. Tele DR Arbeit, 1010, Clark Etr,, 2, Flocr. 
I 
| 


pbon: ! Öraceland 1 1305. mideofr 


"Werlangt: Guter Mayn ıyn für Wäderiwagen, ns — — — 
Ford Mefcine; muß Bends ſtellen fönnen Hansarbeit 


und Lizenz baben. . 2024 N. Halfted Zrr. | PVerlangt: Mädchen oder Frau für 


$220 monatlid; an Soutbport, nahe Roscoe; N er nn — 
br — ar, Reſt auf Abzäahl Km > 
$7,000 Yar, Reit auf Abzablung, oder ncbute bar, Reit auf Uogablung, „m. strinmmel, Sement, A 1412 Nils | 


P 2 . 1638 Elybourn Plde, dare pe,, Bhone Humboldt 368 4 

5 d Paul Mueller, 16 te ‚„ Bbone Humboldt 3682, fertigt jede 

98 Simmier — —2 frſaſon einfhlägige Arbeit zu nahen "Breifen uns 
you 2 3 ‘ ter Garantie aus doir 


Du bermieten: Möbliertes > Zimmer, alle Ye» 5u leihen geluct: Von Privatleuten, 83500 
anemlichfeiten, elcltr, Licht, Dampfheisung, erſte Hypothet auf hochſeines Ravenswood 
— — Vrifedungalom, wert $0000, 3434 Larvrence 
1041 Fırlerton "ve, Tel. Tiverfen 1726. live, "Bhone: | IrvNa 1465. ſrſg 


derlanat Forter im int Enloon, zum "usbels- | allgemeine Hausarbeit, Mrs. Max 
— SOON, Louis Schale, 619 N. Liderman, 5716 ©, Bart Ave, Tel. 
— — — Englewood 7009; vorzuſprechen vor— 
En Gates 3199 3 Valiiernia Ave. | mittags von 9 bis 2 hr. 


frfa Zu berfaufen: 2: lat Srame md 4, 4: Jimmers & 
Gottage biitten, 1843 N, Fairfield Avde.; Preis) Nichte ‚Häufer auf elehr, Beleuchtung voll bireft auf gang neuen und beaueucit 


Zu berfaufen: Gpesieller Vargain, $5500; 5750, $1500 b Mel Yıunf Si a * Dampfern der 
hübfche Timmer Refidenz, Furnace Hei— 86750, 815 bar, Reſt nach, Wunſch. -_— ig ein. Bar oder $10 monatl. Elccetrician, vf 


u , 2b ra bamfon, 829 Eddy Eir. Kelephon: Graceland 2643. 
zung, elefftiiches Licht, md Bad, foiort zu i — —* ROVA MAI 
beziehen. Nabe Hermitage und Addifon, — 1909 Irbing Park Bivd, Bellington 126. sms, | J 34 


—— — — 


ju dermicten: Zwei möblierte Basis. | 2 au verfaufen: 7% erfte Hupothet Gold Vonds, 
eis Glevelmd ur. s [811 0, $500 und $1000, Fowler & Neams, 


nn _ 25 8. 22. tr. Zel, Lawndale 631. 
"Wermiete möblierte Simmer, Dampinelzung, y 525 W. 22. Ct, Iel, Cawndale 6 d: 


Yınak 
eleftr. Licht, ad, 1612 Cleveland. Ave. dir! 23ag*t 


"Rerlangt „All: aroumb” „oa ider für „Nadıtar: | Verlangt: Oeſterreich ungariſche Kö— 
— Uhr nachzufragen. 8000 SCHE ig, Die ſelbſtändig kochen kann, für den 
‚ao < a — 
n — —— 'nanzen Tag oder furze Stunden, Re— 
V : Nüritenmaher zum Vobren und 5 
E 2009 Xee Ylace oder 742 No. ke 818 W. North Ave. dufr 
Noben Eir. "a Rerlangt: Mädhen, 16 oder 17 Indre 


Verlaugt: Surfer Rainter und — en W — 
Einer, der fi finansicht be teiligen till, be — um an Wochentagen Kinder zu be— 


difrſon ——— —— — 

$600 Bar, fett monatlia. . — — —— Painting, Cal cimining und SBaperbanaing; “ii o 

Sohn Heim, 3148 N. Afhland Ave, "Zu verfaufen: Gutes syimmerhaus, Vad,| eritflaliige Arbeit, mähige Rreife. CE. Much: | Gegründet 1839. 

frfa Gas, Eleftr., Ofenheisung, aroße Cdlot, nabe| berg, 2700 Eheffield Ave. Iel. Lincoln 4475. 3ramjtvolle Einrichtung. Lurıitridie Verpitegung 

"Dun verlaufen: Modernes Modernes 2 Spt. Brid: — Strabenbahn und €, ER. W. Station; Preis 2sag,irfafonzunt Erjter, Ziveiter und Dritter Alajie 
0800, 5 mb 6 _Himmer, Heikwaller Heis —* 500, 31000 Anzahlung. ©. R. Rabpold, | "Ge Garpenter-Neparaturen, neue © Garayes, Kein 8wiſchendech) 
zung, eleftrifches Licht, Bad, Garage, an 4952 Milwanfee Ave, Tel, Kildare 3361. Vordes und Werandas prompt ausgeführt. | | Wunderbare dritte Kiafie hat mırr aivet, vier 
a Str. g ee. en „Le Lestte tiefe Garten Lot, 9. Starl, 2608 Magnolia Ave. Lincoln 2353 I: —— bettige Zimmer. Betten Lönnen in 
y ‘ % « - * * J n. 
J Sohn "Seim las m. hland Ade 33xX180 Fuß, mit Zement: Seitenweg, -— ET gen 

“ . 


Zu dbermieten: Zimmer an cinen oder 1 TE * 
Herren, — Dampfheizung. | Möbel, Hansneräte N. i. ww. 
"nelrofe Etr., 1 Flat. di—ſon (Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Seile) 

Vermiete aroßes Frontzinmer q an 1 oder 2] Veſte fe Gelegendeit für tunges Eheyaar! — 
Herren, Dampfbeizung, eleitrifhed Licht, engel berfaufen: 5-gim er Möbel, pradtvolles 
dat, 506 Kenter Str., 3. lat. —RB Spiler⸗Pic oↄ. und Rollen, ein großer doppelte 

ger V —— = üitcorbs und na 

. . EEE en Nadel; fpielg aile ecor garantiert; aus 
vorzugt, _Mdr.: 9 845 benopol t. frfa auffichtigen; feine Sonntagsarbeit. Zu mieten gefudht neuefter St Parlore, Eh. und Echlafzimmers 

Serlanat: Fraternaf "Rerfiherunasaneitten | Phone: Juniper 619. (mzeiaen unter diefer_Rubrit 18c_die Keile) | Set. en ‘, Dadenport, Beeren, ( — 
und Drganifetoren; ı ur eneraifhe und fleigige | Gnie Geihirrwaiherin. | Coevaar mittleren Alters fucht gute | ulm, Alles neu, Sufammten oder einzeln zu 


J vB Ehevaar mittleren Miters fuhe gute Aofk| n en VUrels. Beriä iofpig © 
“ änner; „Neferem: en. Liberale Nommiffton. | erlangt: Geſchirrwaſcherin. ebac ſucht 8 Erzom eigenen vreis Berjäumt dieſen Vargain 


Ben » : mit großem Zimmer, wo Badezimmer, oder 2! Mefipenz 19929 © » 9 

Mpr.: : 276 Abendvoft. . ———— 860 Den Monat, Zimmer und Board. Icere, Hlmmer, Nord» oder Hloediweltfeite, a . VERUONENE: Ab aaumte 

— Ein anſtaudiger, ehrlicher Junge 1 Fbone Lyons 355. Eroffe, 4018 Calumet Ave, Zei, Dalland 7226. | —GZ73 Miton ug 30 Arminiter 
um Badwaren zu verlauſen. 4046 Sheridan erlangi: Madcwen für allgemieine Sana I_____ — frlafon | ya 825, 8.3x10.6 Aruffels Nırg SIR, 9x0 
Road. irfaſon ardeit: ein Wafchen. Referenzen verlaängt. Zu mieten geſucht: b⸗ oder. —6-Bimmer- lat | ?tgminiter Run 828.50, 9x12 Bruffels Rug 
"erlangt: Griabrener demſcher oder, ſchwe⸗ Telephon Evanſton 7675. frſaſon ſür Erwachſene, Rord- oder Weſtfeite. Zel,|$15, 0x12 Fred Milton Nun 865, T.EXO 
bilcher Gemüfefarmer fiir Chatanvoga GemBle | Berlanat: © efhirr wafcher und in der Stiche — Tu5 ober Mdr.: m 843 Adenbpoft, | Bruffel3 Nug $15,_ 4.6x10.6 Arminſter Rug 
„far: Gebt Referenzen. Schreibt an Tieken ! mitzubeilen, 211 Wisconfiu Str, nahe GCiart. Bu mieten gefuht: Arbeiter fucht Zimmer | $14.75, 9x12 Royal Wilton Belvet Rug $45, 
Rage anooga, Tem, frfalon | Werlangt: 7 Fäbine Frau oder Mädwen für md Koit bei anftändiger Arbeiterfamtlie als | 7.6x9 Arminfter Aug $27.50, 8.3Xx10.6 Wile 


* 8 5 ® Mm teizangabe, Dtto CEdert,| ton Nıra $23.50, Kommt frühzeitig für die 
i imnter, um feine !irbeig | allgemeine Küchen ımd ? .jlleinmicier, Mit Preisang — Mr ‘ 
——— — Paint & * a nt Bader u 2723 Wontana Etr. — — — beſte Auswabl. Wadilon nn ‚oder Dat Raıl Zohı Heim, 3148 N. Alhland Yılve, gebäude, 6 und 6 Zimmer, firift modern; 2+| Rarfwan. Tel, Graceland 4520 13agtımtz | Ind 
hop, 1347 Kufter Ave, Tel, Edgewater 2856, | beit. 1423 N, Clark tr. Zu mieten gefucht: Unftändiger Mann fuct| ‚L“, Martin’s, 178. N, Cicero Abe. Cori frfa | ftöd. Brirgebände dinten, mit 2:Car Garage 3 
frfaion | erlangt: Witlejäbrine Hrau für _Teichte ruhiges möbliertes Aimmer nabe Chicago | umbus 79. 10in* x „Su vertanfen: „Spezteller fer Bargalır, Cottag Cottage, | unten und FOR für Meines Geſchäft paffend; 
„ Serlangt; "Guter Lider an Brot und Cafes.) Hausarbeit, ante Vezahlung; fein Wafpen.— ve. und Clarf Str, Preisangabe erbeten une| Zur verkaufen: Verihleudere die Möbel von | $2400; 7 fihöne Zimmer, alle auf eiitem ($locr, \ Preis mäßig. 4252 W. Potomac Abe, Xel. 


s u Be. ? N. Clark Er, Tel, Liv. 51 
uch — — En ter _Mbr.: 167 Abendpo rſa x > f ERai y|\ ; Era Rein * Cangraft, 2131 Etr. Tel. 31 
IT 38.87. Cirabe. 744 Nucinghan Nlace. Tel, Sale View 7711. T D 1 Aubendpoft, frfa | meinem 6-Zimmerflat, Defen, Ebsimmer» umd| Bad, Gas: foforiige Defitnahnte. 2286 Cly« | Belmont 5310. be— fon agimt| Bureau Federation; Sheridan W. 
Verlangt: Junge, um das m lm — — —— — 1324 Dimmer: t Fi { Inte Ruder » Rloorl sc, Rleitte HSändl John Heim, 3148 N. Aſhland YUp i Nopi * J ne nd $ 
. 0? un fri Serla an 5 .13—4 Bin Flat erſter Floox; Taufe au) | jelne Ruderd und Sloorlampe. Keine Händler. J n Heim, 83 i. Aſhland Ave. modern; febr leichte Vedinpungen. Nehmt Baker, Santa Rola, Eal. der 
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B zen, — oder Freitag. Frau Sp 9 Mood Ct vorn Etr., Dimmer 920, 5 — * — — — — RE . v ‚Olde n W 3 B — 
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Gefucht; Mann fuht Stelle in Tüderei alS| Merlamat: rau oder Mädchen fr allae beuffher Restsanwalt, |nchraucht, viele Records, 305. 2502 M, Die] Zueticfe, 956 Webfter Avenue, Ceht Coe.|06_S. Honore Et. — Yollmachten, Ücberfehimgen, amtlihe Yes; Silfgiverf für Oeſterreich als Prä— 
Helfer, Telerhon Belmont 4748. iria Im eine SHarsarbeit, Su Haufe fchlafen. 3518 | 127 N. Dearbort Ctrahe, Zimmer 511. |vifion Str, 2, Flat. Tel.: Armitage 1981. dofria) Wenn Cie ein Haus oder Lot auf der Eid» [Hlaubinungen, AffidavitS werden el. 5 

Gefuht: Lundman, Partender oder Waiter, Tine Grobe Mic., Tel, Grac eland 869, _dofr Teleybon: Central 6609, » fr—di| "Zu verlaufen: 7-Aimmerbaud Seikior mefifeite faufen oder derfaufen mollen, fehen |bom öjfentlihden Notar Sohn Biel, * ſident der Vereinigung verdient ge· 


e beit * — * ——— — 7-3Zimmerhaus, Seißwaſſer⸗ Gin 2 ” = e a, fi ji 
auh GCombination, juht Etellung A.dr.: MR) Merlangt Adends 625 ®, North Ave. Tel, Lincoln 5777. | Muh verfaufen: Wlaher-Riarto, ehr billa. heizung, aute Lane: Rreis $6,300, Anzanlıng Sie Kauermann Bros, 7911 S. Afhland Ave. | W. Wafhington Etr., Abendpoft Sifice. F| macht bat, hatte große Ehrungen in 


Mädchen für allgemeine 4 Haus: ; | 3 , i \ 18in*& 

847 NAbendpoft. fria | arbeit: = 8 Seim, feine Mäfhe: $10 Mode. 4jıt,3mt.E 161 _ N, SHalfted Str, friafon | $2000, Auch 2: Flat Prid, 5 und 6 Zimmer, I —— ___ 1308 Wi Feſe 
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Geluht: Bivei junge Männer, Schweizer,8 Vod 3628 Maple Cauare Üde., nahe Nddifon John B. Fruchtl, “Bu verfaufen: Upright Ktano, $85: Wlayer Zampfbeisung, 5 Sahre ait, Preis $10,500, Auftin und Daf Part. Leichenbeſtatter sien feitens der G eſellſchaft bont 

fuchen irgend melde Arbeit; erfahren in Gro- | Sir. Nofr — dentiher Rechtsanwalt Tiano, $195. 1956 Larrabee Str. sablung 52000. Schmig, 48120. Weiten] Muß berfauft werden, weil der Eigentümer | (mieten unter diefer Rubrit 18c bie Seite) Roten Kreuze für Defterreih und 
cerh. Tel. Lincoln 7651. 27 doft Verlang —— | 720 Weftininiter Gebäude, Chicago, SI. laa,mo—tr3me | bene, mife | die Stadt verläßt: 2-itöv, Backteingebäude, | ——. ni £ oe IE Su 

— —— — — at: | 


® - Ba u 4 2 22 0 en, - a 2 2 . = . 
mädchen für allgemeine Haus <el.: Etate 7020, HnsıntE | Iu verfaufen: 3-lat modernes Vriefachäude, | Yüden und Flats, und 2-ftöd. Holagebäude und W eſtern Castet and Undertafing C©o., 17— ſeitens der Amerikaniſchen Union 
Gefucht: Gut eingearbeiteter, ſauberer Vor⸗ arbeit und im Laden mitzubelfen, 6002 Sıtr erg ——————— — 


Heihwafferbeizun 3 : 2999 os! Stall binsen, auf 50 Kuh Ed-Lot an Webhſter 179 N. Michigan Vlvd. Tel, Central 368. n 1} t ; i 
ter, Tann aud_in stüde um am Tiih auf BEE nenne — dofrſia Zours Y, Gottlieb, deutfh ungarifer | Kleider land tive, Fan. Le laatiok) Mve,, nur $6,000; $150 bar, Reit monatlich. 13m3*X jerhalten und wird jiber feine Reife 


mg i loon. — Ad ——— — 3 näbh Advofat, praktiziert an allen & t UUme: a — z € S Moe. Te Mi 2 id 
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Beher 1914 Ehefficld Abe. pofr Hausarbeit; autes Hein, fteti 
a I ge Stelle. Tele Diverich 3 = 2 5 
Gefuht: Porter, älterer Mann, erfahren | 20° — — morgens. = ee kin Kleider — 89,500 oder helte Offerte: 82000 bar, Blum ‚Voritädte. aud) einige Vorträge halten 
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En 


dofria De — — | Uhr, Eonntags bi3 6 ihr abends, Mordfeite; babe Käufer, die warten. Laht | 277 Abendpoft, mo ⸗ſa Aufgabe es iſt, ſich mit allen € Einzel⸗ ernannt. Funſton wird, vorausge⸗ 


Geſucht: Guter In ſſmnacer Incht Etellung,| Verlanat: Zuverläffines Mädchen odexg Frau Hohlſchleifereien und Stahlwaren. S. Gordon, 
aliein oder in lleiner Wurſtlüche. u dofelen | Kb allacmeine —— aute3 Heim, gute | (Nnaeinen unter dieler Mubrit_1Rc_die Beile.) | 1415 &, Halfted Cir. Enal 947, 
Eipeler, 530 N. Wells Etr. ofrfon | Behandlung. 1605 Ehafe Mve., 1. Mpt. Xel. Wir fchleifen irgend einen Artifel, welder 2Tag3mtX 
Geluät: Teiäbriner, Sunge mit 6 Monaten a a un sine Eaneioe nötig bat, unb machen edentalls ze 
abrung in PBäderei fu ⸗ Berlang rau fü zarbei eparatur . 
lernen, "Zelevvon Juniper. 8386, Möreffe: | feine Mäfche. 2741 Logan _Blod, miboir importierten — ältefler Kaben Diefer Ofenteile und Reparaturen 


3732 N. Arbina Pipe. bofrfon | "Kerlangt: Mädchen für Hausarbeit in auter | Prande in Sbicano, (MAnzeinen unter biefer Rubrif 18c_die Retle) Altnois und laffige airhfar, 


fubt: Guter Carpenter, c, Millvrigbt ımd Noritadt, 17 Meilen von Chicago: Braucht & Dobnat Dfentelle und Wafferftoni® für alle Defen.| be Jr Nordfeite Grumbeigentum Tauft, ver | men mit diezjä an te. Ieder ee ak mwurben auf Erfuchen ber 


Arbeit, . Zelephon Lincoln nicht englifh zu fprecben. Adr.: Virs. ©. neuer Selgaft laß: 325 Eüd Clart Etrahe.1o * Tauft od. taufcht, feht U. Xorpe, 820 Nortp !Ive, 2 Sonntagpsit” * 
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Euer Grundeigentum eintragen bei einem) Seime, $4000 bi3 $6,500, in art Ridge; r n u 
alten, —— Grumdeigentumsbändler. 3% Wlod3 zum Devat, 25 Minuten zur ‚2oor. —* —* zen nn ww. fest = beſteht die vorgeſchriebene 
John Seim $800 Anzahlung, $45 den Monat. Auch große machen und P ane zu entwerfen, ie Aufnahmeprüfung, am 1. Juli 

8 —* Lots auf, leichte Abzahlungen. Adr.: H 600es ermö lichen, daß Obſter euger 35* ie 
3148 N, Mfbland Avenue. _16ad*X | Snendpoft, mi—fon|® ermöglichen, zeuger nächſten Jahres in die Militärafa- 


"Wir berfaufen und faufen Säufer, Fais cooperativ bitmarktorganifatio gr 
Farms. Vlomaren & Co,, iBos” Irhing” Park Karmländereten. — 2 ' R J iſ De demie eintreten. 


2ldd, Tel, Wellinaton 197. sagst | fe Ober 8* 26 es Sau in \ind Leben rufen können. Die Ernen> 





BI” Bu Unlagesiween empichlen wie "WE 


1% Erfle Eypotheken Gold ..onds 


auf Bebautes Chicagoer Grundeigentum in voraztiglider Rage ir haben folde 
Bonds in Mbihnitten bon $100, $500 und $1,000 vorrätig. Velhretbung mis Jıkıftra- 
tion auf Verlangen. 

Viele Millionen Dollars folder Kirft Mortgage Meal Eftate Bonds auf Ebica- 
goer Grundeigentum wurden von uns untergebradt, und no nie bat einer unferer 
Kunten einen Gent daran berloren, ober au nur einen Tag auf bie Bablung bon 
Rayiıal und Zinfen au warten brauden. Cärtlide Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig punktlich beaablt 


Wu Wir vfferteren ferner: WER 
Deutsche Bonds 


Neichsanleihen, Staats⸗ Etädte- und Indnftrielle Bonds, ebenfo alle anderen ans. 
Knbilben Wertpapiere und beforgen prompt und loulant 


GELDSENDUNGFN 


nad Teutidiland, Ocfterreih, Ungarn und anderen Ländern Europas per Shed, Banl« 
auftrag, Kabel oder Radio. Eröffnung don zinztragenden Konten in Eurova und fon« 
ftige europätfde Gefhäfte dur unfere direften Verbindungen mit Deutide Dant, 
Dresdner Dank, Disconto Befellfaft, Berlin, Miener Banlverein, Wien, Budapecft, 
Brog, Ayram, Ezernomwig und Warſchauer Disconto Bank, Warichau. 

Man fende „Banftratte”, „Monch Order” oder „Certified Chet* mitt genauen 
Snfirultionen. limtechnung erfolgt gur Tagncsrate bei Erhalt und Erledigung am ſel⸗ 
ben Toge. — Uinfere Birfulare, forwie Ausfunft und Nat in Geldfaden jeder Urt gratis 
und franco. Man wende fib an und drieflid oder perfänlic. 

Uniere B6jährige Erfahrung im europäiichen und amerifantihen Bantaefhäft, 
unfere KRapitalötraft, vorzünlihen Verbindungen and großen Umfäge ermöglichen befte 
Bedienung au niedrigften Preifen, Wir find bad ältefte deutliche Bankhaus in Chicago, 


|WOLLENBERGER &.CO. 
V ankgeschae U 


105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 
Borfennolierungen. | Abfall und Mieten. 
Chicagd, den 2. Eeptember 1921. 

Nachſtehend die Notierungen an det 
Berreiebörie, vom Beginn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Ubr vormittags: 

—— 11 vorm. ——— 


Ciyt . seroenee FLUR 1.25% 
_ 1.27% 


Zwei fchwierige Probleme, die viel 
Kopfſchmerzen verurſachen. 


Geldkuappheit. 


Wenn Stadtrat nicht Handelt, wird 
"Ende Scptember wieder fein Abfall 


| 


eingefammelt, — Wer Mietspreis ers | 


höht, muß nicht Steuern zahlen. 


Rippen — 
u A |. 8.07 

Getreidemarkt hält fich in entfpree] In Chicagos Gaffen wurde in- 
chender Höhe der Baumiollpreife. |folge der Geldfnappheit Ende vori- 
Baummolle erflomm einen neuen Gi: |gen Monats eine derartige Menge 
pfel. Dezemberlieferung wurde für;von Schmug und Abfall aufge» 
18.25 verfauft, ift alfo um 57 Yuntte ;häuft, da in diefem Monat mehr 
geitiegen. Zeute arbeiten müfjen, um wieder 
Sauberfeit zu jchaffen; und da 
mehr Leute mehr Geld Foiten, find 
die beiten Nusjichten vorhanden, 
Ende diefes Monat3 wieder 
Ebbe in der Kaffe eintritt md die 
| Imiferable Abfalljituation ſich wie— 

London Dänemar — * 2* 
Cheds. derholt. 5 Stadtväter planen 
infolgedeſſen, durchzuſetzen, daß den 
—— z einzelnen Nards eine hinreichende 

i . Summe zugewtelen !vird, 
sur den ganzen Monat Sebtent- 
5 |her find $324,000 für Aiche- und 
Abfellenianınlungs - Zivede aus: 
gejekt, jcdod) jind die Summen für 
die einzelnen Mards nicht jpezift- 
ziert, jondern in den „beijeren” 
Mard5 fan mehr ausgegeben wver- 
den, al in den „gervöhnlicheren”, 


Europäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truſt Co., 112 W. Adamsð Str. ſtellen ſich die 
Guroyälisen Medielraten für Beträge von) Dal; 
825,000) oder mehr (für Heinere Beträge find 
fie entipredend Höher) im Lerfchr ber Banten 
unter einander bente wie folgt: 


a; 
Lie 


a 3 


Chedß.. ua 
Solland— 
Cbeds 31.90 


DD »Q 


Ehmweis— 
Chedd....... 17.08 


Freiheitsbonds. 


BuY-progentige .. .87.34 I3. 4Mprogz. ..... 91.90 
1., 4>PLOB. ern. 87.656 |4., 4Uudro......87.96 
2., 4:D793.%.0....87.70 Siegesanleihe — 

J 
2 


Theds..... 


464prroz...... 87. 761 33⸗prozentige .. 988. 96 


‚ d%prog 87.92 | 4% -progentige ..08.98 


Broduktenbörfe. 


Die folgenden Bretie geiten für den Bro 
Handel. eis ıtulauf Meineres Duamtltäten 
Tind die Breife etwas höber. 


Molkereĩiprodukte. 
Butter. 


KNotierungen bon Wahne_& Low, 159 
South Water Ttraße.) 


Kontrolle darüber haben, 
fig iind 1300 Arbeiter, 620 Fuhr— 
merfe und clf Zaitautomobile be 
Ihäfttgt; die geitrige Tagesarbeit 
foftete die Stadt $13,000. Da 
der Monat fehsundgwanzig Ars 
beitätage hat, würde eine Gum: 
me bon. $338,000 nötig fein, 
»Ereamery”, extra, „Iub3”, jborausgejegt, da jeden Tag gear- 
das Plund 0.5 | harte ir Dios iſ 
are 8 deitet wird. Dies iſt an ſich ſchon 
— Mlınd- 354 814,000 mehr, als die monatliche 
——— Site Venvilligung, und da der Kommif- 
äſe. — ſär für öffentliche Arbeiten bekannt 
— A gab, er werde nach dem Arbeiter— 
NRahmläſe, Twins“, das Pfd. 
„Daifies“, das Pfund. cn... 
Longhorns“, das Pfund. ..... 
„Young Ylmericas*, das Pfd. 
„Brid” dad Pund. cn...» 
Echmeizer, rund, das Pfund. 
bo,,. Blod, das Pfund... . 
Limburger, 2: PfundStüde... 0.174—0. 
do. 1-PlundeZtüde aoneouns 


Eier. 


Motierungen don Wayne _ & Low, 159 Weit 
Evutb Water Straße. 
„Sriras“, Car, daS Dukend., 0.38 
0.28 —0.30 


Gemifhte Waren, Kilten eine 
geſchloſſen, das PDugend..... 

(Eier fur Grocers ungefäbr 3c büber.) 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend). 
en von Jepſen K Murmann, 222 —- 
Weſt South Water Strahße. 
(Die Preiſe gelten nur ſür ſüuf Lattenliſten 

oder mehr, einzelne Lattenliſten 4 bis 


1 Gent dus Piund höher.) 
Hübner, 4 Wund und imehr.. 


x 


Weſt 
Seit] 


0.19% 


= 

er 
—8 
3 


“x 
> 


men, dal; der Seldimangel fidh lange 
vor dent 1, Oftober wieder bemerf- 
bar machen wird, Und daber darf 
man nicht bvergejien, dab von den 
620 Fuhrmerfen nur 164 für bie 
Fortichaffung von Abfällen benußt 
werden, die itbrigen Sammeln Miche, 
Konfervenbüchfen und fonftiaen In. 


sspsess: 
Ma me Co td m din 
Fi 


0 


geradezu aufgejtapelt ift. 
Mietsprofitsgrabſcher. 

Der 1. Oktober, der für manche 

Mieter wieder ein „Dies ater“ 

ſein wird, liegt nicht mehr fern; in— 


Motierung 
224 


rat ein, der auf manchen Straßen 


| 


Der Automolod). 


Gr forderte aud) heute 
viele Opfer. 


wieder 


Sechzehnjähriger zermalmt. 


Kraftwagen an Michigan Ave. bei einem 
Zuſammenſtoß zertrümmert. — Drei 
Inſaſſen wurden ſchwer verletzt. 


Drei Männer wurden verletzt, 
während zwei junge Mädchen mit 
heiler Haul davonkamen, als das 
Auto, in dem ſie in ziemlich ſchnellem 
Tempo dahinfuhren, an Michigan 
Avenue und Ohio Str. heute morgen 
gegen eine „Sicherheitsinſel“ prallte 
und in einen Trümmerhaufen ver— 
wandelt wurde. Augenzeugen erklä— 
ren, der Lenker der Kraftmaſchine 
wollte augenſcheinlich einem Zuſam— 
menſtoß mit einem kleineren, von Abe 
Friedmann, 2612 Ham,den Court, 
gelenkten Auto vorbeugen, ſteuerte 
darum zu ſcharf nach rechts und 
lief gegen das inmitten der Straße 
befindliche Hindernis. 

Die Verletzten ſind: 

John Smyth aus Kewanee, Ill. 
Die rechte Hand wurde durch ſchatf⸗ 
kantiges Glas im Armgelenk faſt vom 
Arm getrennt. 

Guy Houfton jun., 208 Süd La 
Ealle Str., Börfenmaller, fchmerz=- 
hafte Wunden am Arm ur.b Stopf. 

William Handey, 79 Weit Monroe 
Str., aleichfall3 Börſenmakler; meh— 
rere Schürfungen am Arm. 

Die Verlegten murden inz Iro— 
quois Memorial Hoafpital gebradt. 

William Deering, 64 Jahre alt, 
1314 Julian Straße, wurde geftern 
abend an Weft North Ave. und Fleet: 
wood Str. von einem von Charles 
Clofey, 3946 Congreß Str., gelent- 
ten Auto auf die Seite geworfen und 
mit gebrochenem Schädel ins County: 
hoſpital gebracht. Sein Zuftand 
wird als höchſt kritiſch bezeichnet. 
Cloſey wurde in Unterſuchungshaft 
genommen. 

Zwei Knaben wurden geſtern 
ſchwer beſchädigt, als einer derſelben, 
Walter Guruſek, 16 Jahre alt, 865 
Nord Hermitage Ave., mit ſeinem 
Motorrad vor dem Hauſe 1017 Nord 
Wood Straße den 10jährigen Bruno 
Solon, 1036 Nord Wood Straße, 
über den Haufen fuhr. Beide wur— 
den ins Countyhoſpital gebracht. 

Auf der Stelle getötet wurde der 
16 Jahre alte Cyril Olſon, 5609 
Higgins Ae., ald er bon einem IM 
Bewegung befinslichen fehinsren Laft- 
auto nach vorn abjprang und unter 


|die Räder geriet. 


ohne daß die betr, Stadtväter cine | 
Borläus | 


Dede eingeftürzt. 

Gerade eine Stunde, ehe die Tä- 
tigkeit in demjenigen Teile der Han- 
deläfammer, mo bie Klärungsan- 
mweifungen berausgabt merben, be: 
ainnt, ftürzte plöglich die Dede ein, 
und ganze Tonnen von Zement und 
Steinen famen mit Donnergepolter 
herab. Hätte das Unglüd nur kurze 
Zeit fpäter ftattgefunden, fo mären 
ficherlich eine Anzahl von Menfchen- 
leben verloren gewefen. Gäfte ber 
Speifewirtfchaft im Nebenhaufe und 
Angeftellte der Hanbelstammer flo- 
hen mit Anagftgefchrei auf die Straße 


tage mehr Leute antellen, läßt ji) | in dem Glauben, daß e3 fich um eine 
mit ziemlicher Beitimmtheit annch- | Bombenerpfofion handle Erft nad) 


längerer Zeit fonnte der wahre Chas 
rafter des Zufammenbruhs erkannt 
werden. Man glaubt, daß eine un: 
dichte Stelle der Wajferleitung das 
Holzwert des Gebäudes zur Yäul- 
nis gebracht und dadurch das Nach— 
geben der Decke verurſacht hat. 
Vom Zuge getötet. 

Auf dem Eiſenbahnübergang der 
Illinois Northern an der 31. Str. 
und Turner Ave. wurde der 30 
Jahre alte John Schroeder, 3028 
S. Homan Ave., bon einem Zuge 
erfaßt und ſo ſchwer verletzt, daß er 
bald darauf im County Hoſpital 


bo., mittelfhlwer, dad Pfund 

do,, leiht, das Piund....... 
„Ep :g Chidens“, das Pfund 
Hühne, das Kfund...... 
Zruthbühner, das Pfund 
Gänſe, das Pfund 

do., junge, das Pfund...... 
Enten, das Pfund 
Meripübhner, alte, das Dubend 
Alte Sauben, lebend, DiDd.... ; 
„Sauabs”, lebend, Dußend.... 2.40 

do,, zugerichtet, Duvend 3.00 —4.00 


_—- 
Countygefängnis überfüllt, 


...... 
....... 


P. Lawrence macht auf die dort herr: 
ſchenden Mißſtände aufmerkſam. 


Wiederholt iſt in den Zeitungen 
auf die im Countygefängnis infolge 
großen Raummangels herrſchenden 
Zußfiände hingewieſen worden und 
während der vergangenen acht Mo— 
nate haben auch die Großgeſchwore— 
nen fnft aller Iermine in ihrem 
Scälußbericht auf biefe Zuftände auf- 
merffam gemadjt und die Erbauung 
eines neuen, modernen Anfprüchen 
genügenden Gebäudes empfohlen, bis- 
ber aber ohne Erfolg. Nun gibt Ge- 
föngrisdireftor Peter Lamrence heute 
befannt, daß der Countpzivinger ges 
genmärtig 875 Gefangene beherbergt, 
mehr als je zubor und 251 mehr als 
um bie gleiche Zeit des Vorjahres. 
Hierdurch werden nad) Angabe be3 


folgedejien nahın die Revifionsbe. |1 

hörde ihre dor einigen Monaten | Itarb. 

beifeite gelegte Miet3-Arbeit wieder Teures Lehrgeld. 

auf. Im Einklang mit ihrer An. | Der im Bureau des Countyrecor⸗ 
kündigung, daß allen Hausbeſitzern, der beſchäftigte Gideon Michelſon, 58 
die die Mietspreiſe in unverſchäm- Jahre alt, 5613 Drexel Blod., ver— 
ter Weiſe in die Höhe gefchraubt |juchte heu:: vormittag im erſten 
hätten, die Steuern entſprochend er- Stockwerk des Countygeböudes in 
höht werden würden, wurde geſtern einen Fahrſtuhl z ſchlüpfen, als der 
nachmittag eine ganze Anzahl von Führe? desſelben, Charles Wilſon, 
Abartmenthausbeſitzern durd) eine | bereit3 die Tür zu: Ichliehen fich ange: 
Steuererhöhung überraſcht. Nur |fchiet hatte, Micheljon geriet in bie 
dann werden die Steuern nicht er. | SYlemme und e3 erfcheint faft rätfel- 
höht, wenn die Hausbeſitzer nach⸗ haft, daß er mit einer leichten Ver— 
weiſen können, daß ſie beſondere 

Steuern aufgebrummt erhielten 


wundung davonkam. Er erlitt am 
rechten Fuß und Bein ſchmerzhafte 

und deshalb gewiſſermaßen zu 

Mietspreiserhöhungen berechtigt 


Schürfungen. 
—1 0 —— 

Seien. Einer der Mietsprofitgrab. | Verhängnisvolle Weigerung. 
'her hatte die Mietspreiie inner. 

balb eines Jahres von 840 auf $S5 

erhöht, trogdem ihm für fein Ge. 
bäude in 1920 eine Wertherab- 
egung don $2200 gewährt wurde, 
Ein anderer erhöhte die Mieten von 
$50 auf $90 umd fante unter Eid 
aus, das ganze Gebäude fei nur 
9000 wert, And wieder ein An. 
derer gab den Wert feines Etagen. 
aebäudes mit $64,000 an, troßden 


Der 37 Nahre alte Anthony 
Wackeiwicz, Beſitzer der Gaſtwirt— 
ſchaft an der Ecke der S. Halſted 
und Root Str., iſt im Englewood 
Hoſpital ſeiner Wunde erlegen. Er 
hatte am Donnerstag früh einem 
unbekannten Manne, der in ſein 


bringe, gab er ſpäter, nachdem er 
vereidigt war, an, daß das Gebäu— 


es im Jahre 1919 für $170,000 
verkauft wurde, Einer der Profit. 
grabſcher wurde von Edward R. 
Litſinger, dem Vorſitzenden der Be— 
hörde, ertappt, während er früher 
ausgeſagt hatte, daß ſein mit 
818,000 bewertetes Gebäude jähr— 
lich etwa 55000 an Mieten ein— 


Mißſtände ebenfalls erkannt hat, will 
ſeine Aſſiſtenten anweiſen, ſobald die 
Gerichte wieder eröffnet wordenſind, 
ſolche Fälle zuerſt zur Verhandlung 
zu Bringen, bei den die Angeklagten 
fih in Haft befinden, um auf diefe 
Weife menigftens etwas zur Befeiti- 


Beamten Zuftände geichaffen, die auf 
die Dauer unhaltbar find, zumal feis 
ner Anficht nach, fobald einmal bie 
Gerichte wieder in Gitung find, die 
Zahl der Couningefangenen noch be 
deutend fteigen und borausfichtlich Die 
Baht 1000 überfchreiten wird. Jetzt 
ſchon müſſen häufig zivei, oder brei 
Gefangene in einer Zelle unterge= 
bracht werben und im Winter wird 
ich der Mangel an Raum nod) em= 
pfindlicher bemerfbar machen. Ge- 
fängnisdirettor Lawrence beabſichtigt 
deshalb, demnächſt bei der County— 
behörde vorſtellig zu werden und 
durch die Errichtung eines Zweig⸗ 
gefängniſſes Abhilfe zu verlangen. 

Staatsanwalt Crowe, der die 


zutragen. 


de mit 8364,000 eingeſchätzt ſei und 
die Mieten jährlich 310,000 ein— 
brächten. 

Die meiſten Hausbeſitzer ſind der 
Anſicht, daß die Gebäude demnächſt 
wieder im Werte ſteigen und daß 
damit die Mietspreiſe ſinken wür— 
den. 

Kontrakte vergeben. 


Die ſtädtiſche Abwäſſerungsbe— 
hörde vergab heute zwei Kontrakte, 
den einen an die White Conſtruec— 
tion Co. in Höhe von $269,768 für 
Öertigitellung der Anlage in May- 
IDood, und den anderen an die SIli- 
noi8 Smprovement and Conftruc- 


gung be3 herrfchenden Mifftände bei |tion Co, in Höhe von $141,000 für 


Arbeiten am Kalumet-Sag-Sanal, 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 2. September 1921, 


Lofal fam und Mhisfey verlangte, 
da3 Gewünfchte verweigert und da- 
für einen Schuß in die Bruft erhal» 


ten. 
— — — — 


Falſcher Alarm. 


Das Ertönen des Diebelsalarms 
der Corn Exchange National Bank, 
Ecke W. Adams Str. und S. La 
Salle Str., brachte in wenigen Au— 
genblicken eine Abteilungpoliziſten 
von der Zentralwache zur Stelle. 
Sie fanden jedoch alles in Ord— 
nung und keine Spur irgendwelcher 
Einbrecher. Kaum waren ſie auf die 
Wache zurückgekehrt, als von neuem 
der Alarm ertönte, diesmal von 
ben Chicago Safety Deoepoſit 
Vaults, 125 W. Monroe Str. her. 
Die Poliziſten jagten ſofort wieder 
davon, fanden aber auch diesmal 
keinen Grund zum Einſchreiten. 
Man glaubt, daß für die Alarmie— 
rung die Kreuzung von Leitungs— 
drähten verintwortlich iſt. 

— — — —— 
Irrtum in der Perſon? 


Der Wagenführer Arthur Ecou, 
3628 S. Union Ave., wurde, auf 
dem Wege zur Arbeit, durch einen 
Schuß ins rechte Knie verwundet, 
der von einem von vier Männern, 
die in einem Kraftwagen fuhren, 
auf ihn abgegeben wurde. Man 


Pfirſiſche — Virnen 


Fancy California Elberta Pfirſiche 
oder Bartlett Birnen, die große Sor⸗ 


2le 


te (feine 


abgelie⸗ 
fert Zwölfter 
Floor); Eure 
J Aus wahl, morgen, 
da3 Dubend zu... 


- Lowe! 


Ladenjtunden: 8;30 vorm. bis 5:30 nam. 


Friees Vus 


sion 


STATE MADISON am» DEARBORN STS 


Montag, Arbeiterian, 
ganzau Tag geſchloſſen. 


W 


Widder äufidube 


Aus Iohfarbigem Kalbleder; englis 
ide Walfing Leijten, dauerhafte Les 
derfohlen, niedrige Abfäge, gemacht 
um ertra lange zu halten; fommen in 


Größen 2% bis 7; 52.98 


Rothſchilds dierter Floor. 


Wo sonst findet hr folche Kleiderwerte?! 


(Vierter Floor — Tersörnen tr.) 


Meil die Werte hier ftet3 umd immer die beften find, darum tjt unjer Kleiderladen das Ziel b 
die wir fie morgen, Samstag, macden, bringen die jeßt in Nachfrage jtehenden Kleider für den Herbit — 


ganz ungewöhnlichen Erfparniffen. 


Anzüge für Männer und junge Männer, mit R r 
J Paar Hoſen; dunkelblaue und braune Pen—⸗ 


zwei 


Ta Zr ei * 


Paar Hoſen, einfach- und doppelbrüſtig, 


reinwollene, glatt appretierte Caſſimeres in 


einfarbig und fancy Miſchungen; 


halb mit 


Alpaca gefüttert; alle ſind handgeſchneidert. 
Vergeßt nicht, jeder Anzug hat zwei Paar 
Hoſen, wodurch Ihr Euren Anzug zweimal 


die gewöhnlichen 8545 Werte, zu 


nimmt an, daß der Schuß nicht ihm | 
jondern einem anderen galt, da für | 


einen Angriff auf ihn Feine Mrfadhe 
borzuliegen jcheint. 
— 1... 


Einbrecher angeſchoſſen. 


Einer von zwei Männern, welche 
verſuchten, in die Kraftwagenhalle 
von Charles Koß, 
Ave., einzubrechen, iſt durch einen 
Poliziſten der Lawndale Avenue 
Wache angeſchoſſen worden. Es ge— 
lang ihm, mit ſeinem Genoſſen zu 
entkommen, er ließ jedoch Blutſpu— 
ren hinter ſich. 

— —— — 
unerwarteter Fund. 


Als der Shexiff von Blooming— 
ton, Ill. in einer Kraftwagenhalle 
nach geſtohlenen Hühnern ſuchte, 
fand er ſtatt deſſen zwei Männer, 
die einen Kraftwagen aus Chicago 
dort eingeſtellt hatten. Mißtrau— 
iſch geworden, nahm er die beiden 
feſt und telegraphierte nach Chi— 
cago. Einer der Burſchen ſoll nun 
geſtanden haben, daß ſie den Wa— 
gen im Einverſtändnis mit dem 
Beſitzer, Benjamin Kugler, 3414 
Flournoy Str., haben aus dem 
Wege fchaffen wollen, damit diejer 
die Verſicherungsſumme erheben 
fonnte. Stugler hat den Kraftiva- 
gen als ihm anı 8. Mugujt gejtoh- 
len angemeldet. 

— —— — 
Blutvergießen in Madras. 
Ausſchreitungen infolge von Arbeiter— 
wirren fordern Menſchenleben. 


London, 2. September. Das Mi: 
nifterium für Indien hat bekannt: 
gegeben, daß e3 im yabrifbezirk von 
Madrad infolge von Arbeiterwirren 
a’. 29. Auguft zu müften Ausjchrei- 
tungen gelommen ift. Die Polizei 


Volkshaufen zu ſchießen, wobei ſechs 


verwundet wurden. Es wurden dann 
Truppen hinzugezogen und ihnen ge— 
lang es im Verein mit der Polizei die 
Ruhe wieder herzuſtellen. 

— — —— — — — 
Nur nicht zu beſcheiden ſein. 


Max Dakof hat im Superior— 
gericht heute Lloyd D. Kirkland und 
Johanne A. MeKenna auf 83200,000 
Schadenerſatz verklagt. Weitere Mit— 
teilungen enthält die Klageſchrift 
nicht. Wer Kläger und Beklagten 
ſind und was der Klagegrund iſt, 
ließ ſich nicht ermitteln. 

— — — — — 
Bıuerianb iisicheine, 


2339 3, 111. ir, 1sftörf, Baditein-Verfaufs: 
räume: Morgan Part Auto Zules Comp 

830,060, 

3235 ©. Halited Etr., 2sitöd, Badftein:Ladens 

„gebäude; N, Santer, 315,000, 

1705 Daden Ave, 2-ftöc, Vadfteingebäude: 


M. ——— $12,000, 
6 Backſtein⸗Reſi⸗ 


2764 Giddings Etr., dreiftöd, 
denz: M. Rifkin, $15,000, 
6023 Couſtance ve, Ii-ftöd, Badftein:Iefi- 
3: € %. Scubert, $20,000. 

N. Albany Mde,, 2sitöd. Balftein:Nefis 
denz; B. Merffei, $11,000, 
5157 9. Nuftine Str, 2itöd, Badftein:Apart: 
mentgebäude; Leo SHalper, 814,000, 

15 2%. Monroe Str., Balfon-Unbau 
Truſt and Savings Yanl, $50,000, 
—r — — — — — — — 


: Harris 


NTSTORE EULLERTON AVE. 


— — — — 


Fleiſch -Hargaini 


fuür Tamstag 


Friſche Pork Shoulders 
— das Pfund zu... 133c 
Hinterviertel fancy 1 
Veal — da3 Pfund.. 173c 
Veal Shoulder Roaſt 
— da3 Pfund zu.... 153c 
Val Stew — da3 Pfund 

10c 
Hinterviertel fancy 194 
Lamm — Pfund zu.. 2 
Lamm Stem 
Pfund zu 
Rolled Roaſt Beef 
— da3 Pfund zu.... 
I Fancy Chuck Roaſt 
J — das Pfund zu 
IJ Beef Stew 
J Pfund zu 
J Fancy Kochhühner — 
J das Pfund zu 
— en, aroße 
J Bratwurſt, ologner 15 

c 


Wurſt — das Pfund zu 
Jeden Dienstag iſt 
Leaf Lard Tag. 
ER venwen EREEET 


203c 


213c 


2320 S. Mvers | 


mar gezivungen, zweimal auf bie) 


Perfonen getötet und 21 Perfonen | 


2 | Auf einer 


j| tung eines Denfmals zur Erinnerung 
# an die Gefallenen im Bürger-, 


FM Neinmwollene Knaben: Schulanzitge 


EEE UT 


ww. 


fo vieler Männer und fo vieler Sinaben. Die Offerten, 
jeder Anzug mit zwei Paar Hofen — zu 


Feine Herbit- Anzüge für Männer, mit zivei 


cilftreifen; alle rein MWorfted in fchiveren 


> Corten; halb-fonfervative dreisfinöpfe als 
A jon md mit befter Alpaca gefüttert; 
a jorgfältig handgefchneidert; 


alle 
reguläre und 
forpulente Nummern, 34 bi3 46; gewöhnlich 


fo lange tragen könnt; Größen 33 bis 40; R $50; morgen offeriert zu 


Hochſchul-Anzüge für Knaben 
mit zwei Paar Hoſen; reinwoll. fanch Miſchun— 


A 


— 


mit extra 


Hoſen, neue ſidepleated Yoke Norfolkfaſſon od. 


einfachbrüſtig 
Mohair 


mit einfachem u. Yokerücken, 
und Venetian gefüttert; Cheviots, 


braune, grüne, graue und blaue Miſchungen 


u. Streifen, Größen 7 bis 18 
Jahre; ſonſt 816.50; morgen 


American Welfare Association for 
German Children. 


Da mir immer tieder an bie 
Warmberzigfeit unferer Landsleute 
appellieren und um Gaben bitten, fo 
müffen mir den quten Gebern aud) 
von Zeit zu Zeit mitteilen, wie un: 
endlich viel Gutes ibre Gaben in 
Deutfchland ftiften und welch reichen 
unn tiefempfundenen Dant fie bei 
Groß und Klein hervorrufen. Co 
Schreibt das Naumburger Tageblatt 
über die Kafaofpeifung, die durch be= 
deutende Sendungen bon SKafao, 
Milh und Mehl an die Gtabt- 
gemeinde durch vie Spenden beutfcher 
Landsleute in Amerifa ermöglicht 
wurde. „Die Unterfuchung der Schul- 
finder, der teilmeife der Oberbürger: 
meifter Dietrich, teilmeife Stadtrat 
Betgge beiwohnten, gab erfchütternde 
Einblide in die herrfchende Not des 
Volles und den bejammernsmwerten 
Zuſtand der unterernährten Schul— 
jugend. Etwas über 1500 Schüler 
und Schülerinnen fonnten gefpeift 
Imerben, und zivar etwas über 509 
Schüler 16 Wochen lang, über 500 
Schüler 7 Wochen lang und über 500 
Schüler 9 Wochen. 
jeiner folhen nachhaltigen Speifung 
feine Wirkung nicht verfehlen mwürbe, 
faq auf der Hand. Auf Umfrage 
oaben Hundert von Eltern ihr Urteil 
ab über den Erfolg der Speifung, 
|den fie an ihren Kindern beobachtet 
hatten, zum Teil in fo überfehmwängs 
lihem Anerfennungen, daß den ame: 
tifanifchen Spendern, fall3 fie die 
Urteile zu Geficht befommen follten, 
!das Herz aufgehen müßte. 

Auf Ausfehen, Appetit und Ge- 
mwichtszunahbme Hat die Speifung 
| durdhmeg aünjtig gewirkt, zum größ- 
Iten Teil überrafchend, befonberz bei 
den jüngeren. Gemwichtszunabmen 
bon 2—7 Pfund find das Ergebnis, 
dazu gefteigerte Ehluft und über: 
tafhend höhere Leijtungsfähigfeit 
der Kinder zu Haufe und in ber 
Schule. Schulleiter, Lehrer und 
Elternbeiräte haben fih gleichfalls 
lobend über den Erfolg der Spei« 
|Tung ausgefprochen und find voll 
| Danfes gegen die amerifanifchen 
Spender. 
| Viele denken noch immer, daß ihre 
Gaben nit an die richtige Etelle 
\fommen, oder fönnen fich die Glüd- 
ifeligfeit, melche fie hervorrufen, nicht 
borftelfen. Sie mögen verfichert fein, 
Idaß jeder Cent, den fie einfenden, 
irgend ein Kinderherz mit Trreude er= 
füllt oder ein forgendes Elternherz 
von einer laftenden Qual befreit. Die 


u. ift fo groß, wir müffen immer 


und immer wieder helfen. Schidt 


N | Eure Ched3 fofort und werdet Mit- 


| slieber der „American Welfare Afio- 


ctation für German Children, 154 
I" Randolph Etr., Zimmer 590. 


— ⸗ñ — 
Ein Kriegerdentmal. 
Plan, es auf hohem Hügel in nörd— 
lichem Vorort zu errichten. 
der natürlichen Erhö— 


ſtädte von Chicago wird die Errich— 


has in einer der nördlichen Vor: 


im 


ſpaniſch-amerikaniſchen und im letz— 


ten Kriege, welche aus dem Counth 


} |&oof ftammen, geplant, Der Hügel, 


ke den ein Gelände von zehn Acres 


erforderlich ifi, foll auf 300 Fuß er= 


'höht und auf diefem dag Denfmal in 
J Geſtalt eines 360 Fuß hohen Schaf: 


tes gebaut werden. In dem Schaft 


| werden ein Aufzug und eine Wendel: 
A treppe bis zur Spibe führen. 
| Serpentinenmweg für Fußgänger und 


Ein 
Kraftwagen wird vom Fuß des Hü- 


Bon bort wird man eine prachtvolle 


E Ausficht Haben. Die Kuppel bes 


Daf der Erfolg | 


arbeitet. 


PR. schlesinger 


644 W. North Uve,, Chicago, ZI. 
Zelephon Lincoln 359. 


Gralonolas 


itets auf 
r Segen 


Holaarten 
Lager, — 
Var ober 


genommen. Nevas 


wu ratııren an allen 
Wi a, ea Diacharten bon Ma—⸗ 
—194 — arte 
genommen. Mafchie 
nen werden in der 
a A Ctadt no am fels 
a ben Tage alıgclie 
EIN Tert. 


Bietor- und CH 


Schallplatten 


tn jolgenden Eprahen: Deutih, AUmerita- 

nifh, Sihweizerifh, Ungariih, Serbiſch, 

Numänifd, wie auch italienifhe Opern. 

Offe- jeden Mbend Fi8 © Uhr — Eonn 
und Feiertana Bid 12 Uhr, 


Roftbeftellungen merden pünftlih au 

5 geführt und bereiten wie für Verpackung 

| und Verfand bon einer bi3 au drei Platten 
15c, don drei aufwärts 25c, 


Verlangt unferen monatlien freten 
Katalog. 


re Einger Nähmanihinen itet3 auf Lager. 
Gegen Par oder Abzablung, 


Liberty Bonbd werden in Zahlung ne 
nommen. 


av29frion? 
® 


‚SgHifisfarten 
Wendungen 


v 
e 

Billigſte Preiſe. 
Grhigeiten . Volmahten 


— — — 


K. W. KEMPF 


zel.: Plain 4491. 120 N. La Kalle Erz. 
Offen 9-4. Sonntags 9—12. 


Heldlendungen 


| 


aach Deutſchland. DeutſchOeſterrtich, Czecho 
ſlovatei, Jugoſlavien, Ungarn, Bolen. 
Rumänien und Itallen. 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats Kanzlei. 


J.. MMNER&Cb. 


( Im Geſchaft jen 10008.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287 
5107 ©, Aipland Ave, Tel. Blvd. 6570 
öffen Wkontaug. Witttwob und freitag 9-6 


Dienttag, BDonnerstaa und Eaındtag 9-8" 
Eonntag2 10—12. 
tana?* 


mwillige Beiträge aufgebracht werben. 
Architekt Maher leitet das Unterneh— 
men, hat auch den Entwurf ausge— 


Zunahme derBerbrechenerwartet 


Große Zahl der Arbeitsloſen dürfte 
Zahl der Verbrechen vergrößern. 


Staatsanwalt Eroiwe hatte geilern 
eine längere Unterredung mit Rid)- 
ter Kidham Scanlan, der vom Mon: 
tag an Dberrichter im Kriminal- 
gericht zein mird. Beide Beamte 
gaben der Anficht Ausdrud, daß bie 
Zahl der Verbrechen mährend ber 
Mintermonate zunehmen iverbe, im 


gels zum Fuß des Denfmalz führen. | Falle die große Zahl der Arbeitzs | ihre Zahl wachen, fobald bie erften 


lofen nicht vermindert werbe. Gegen- 
märtıg werden berhältnimäßig mer 


— 
a 


$11.75 8 


zen; hübjche neue Yaflons, einf.= u. doppelbri- 
ſtig, zwei- u. dreiknöpfig; Größen 82 
bis 36; Anzüge wie fie fonjt $45.00 
fojten; fpeziell Samstag zu 


532 | 


A Gorduroy Knaben-Anzüge, mit ertra Sofen; WE 
B aus feiner Cualität Wide Wale drabfarbigem f 

J Corduroy; Norfollmodell mit Gürtel ring3> 8 
I um; Rod und Hofen find ganz gefüttert; Grö- | 
Ben 7 bis 14 ahre; ideale Echulanzüge für 

A Sinaben; terden fonjt zu $12.50 verfauft; & 


ganz fpeziell für Camstag offe- $7 5 
® 


A rieren ir fie zu 


ee nn, 


0% Erle Yold-Synolheken 


auf wertvollen Nordjeite 
Grundeigentunt, 


Wir befiken und offerieren zum Verfauf Erfte 6% Gold Hypotheken⸗ 
Noten in Beträgen von $100 und aufiwärt3, fällig in ein, zivei, drei, vier 
und fünf Kabren. Die Geldanlagen, die wir offerieren, bilden einen Keil 
der Beftände diefer Bank und fie wurden auf Vorkriegs-Abſchätzungen 
gemacht. 


GITIZENS STATE BANK 


OF CHICAGO 

Real Estate 
Loan 

Department 


bei MELRO 
STR. 


0920,30,31,191.2. 


- 


Spart Geld — jest 


Dir haben viele Einleger, twelde 
das Geldiparen mit Fleinen Be 
trägen begannen, indem fie ihr über- 
flüſſiges Geld in unſerer Epar- 
abteilung deponierten und heute 
ſind ſie prosperierende Bürger. Auch 
Ihr könnt Euch des Wohlſtands er— 
freuen. Beginnt jetzt. 81 oder 
mehr eröffnet ein Sparkonto. 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle and Jachson Streets Chicago 


an allen Erfpar- 
niſſen — Zinſen 
werden Eurem 
Konto halb 
jährlich gut— 
geſchrieben. 


Alle Depoſiten, welche an oder ror dem 10. jeden Monats angelegt 
werden, ziehen Zinſen vom 1. an. 
Safety Depoſit Dept. in ieder Beziehung modern eingerichtet. 


North Avenue State Bank 
Eine deuiſche Spar⸗Vank. 


North Avonue und Larrabeo Strasso 
Offen Samstag abends von 6 bis 9 Uhr. 


Beamte: 
Landbon G. Mole. ..unonosnses...Prälident 
EhHarled E. Eid. ..unnnsuss.VBizepräfident 
Eite ©. Rochling. ............Malſierer 


Victor H. Thiele. .nanenne...Htlfölaffierer 
Walter R. Lot. .osesennene..Dilfslaffierer 
Km. G. EURER ilfsfajfierex 


Pelzwaren ?irckt nad Conflanza 


— in 18 Tagen mit Schnelldampfer 
auter Qualität zu annehmbaren Ü a 
Breifen. Beiucht die „Regina D’Italin‘ —* 
TIFFANVFUR CO. Abiahrt von New York am 24. Sevt. 


Simmer 1014, Gentueh Bidg,, Fahrpreis dritter Klafie $145 und Tag, 
202 ©, State Str. Wabaih 1958. in Bimmer mit 2, 4 und 6 Betten, 
agöfrämt KRabinen-Klaffe, $225 und Tax. 


Sichere Fahrt, aute Vedtenung w. Belöftigun 


0. 
Cofortige Anmeldung dringend notwendig bei 
Eurem Nahbar-Agenten oder birelt bei ber 


Weitlihen General-Agentus l 


J. S. LOWITZ, Chicago, 


ZTel. Harrifon 7223. 812 ©. Glart Ein, 
ag26frfonmomi* 


4 


Iofen feinen Verbienft findet, mirb 


Schneefloden fallen“. 
Dem Kriminalgeriht find fieben 


ı Schaft3 foll nadht3 beleuchtet werben, !nig Verbrechen in Chicago verübt“, | Richter zugeteilt worden. Ihnen lie—⸗ 


jjTo bat fie meilenmeit fichtbar fein, 


wird, Die Koften follen durch freis 


fagte Staatsanwalt Erome, „aber 
wenn das große Heer der Arbeils⸗ 


gen etwa 1200 Fälle, alle jowie neue, 


zur Erledigung vor. Lefet die „Sonntagrit — 





Abendpoft, Chiengo, Freitag, den 2. September 1921. . 


| | 3 er Milchpreis. | „Good Bye Sommer, willfommen Herbit.“ Laden offen Samstag den ganzen Tag, 8:30 bis 5:30. Montag, Arbeitertag, den ganzen Tag geiäjlofien. 
SHORES Hausfrauen mühfen vorläufig zul rn ————— — — Bee RE REN Delifatefien. 


frieden ſein. — Unterſuchnng RR 70c aſſortierte Milch-, Gelomter Sninten, Morris & 50.3 AO 


be onnen, R I —* * | R Ay x 3 * rn * Supreme, Pfunmd — — 
g 1 IR: | He Der | | 5 Bitterfüß- oder Banilla- Evring Ghidens—  _Cummer - Mueit— 
ER \ 14 N Süßjhofofade Senslaniınia, ——— 
Farmer find aufgebradt. —3 r pe i > % | Als ai ia Bushicuitttig, | — 


ct 
zu Frankfurter Wurſt, Geraucherte Leber⸗ 
m. IC Döcar Ssianers; das | Wurit,Zwift & Co.'s, 


536 V North Ave 8 “ — 9 u % ) 60€ allortierte Gream Garamels, 39e Pfuud PR 7 IE |: 
® r Wollen im Oftober durch cine neue Orz If RER Fe a Evr * * \ h x J 1 fd. nevadte Chachtel All „.......:- Rothichiids berühm- 


Bologna Wurit, — 
— BER » \ 35e affortierter harter Kandy — ter Rartoifelinlat — | Ticar Mader &Co.'3 
ganiſation Preiſe feſtſetzen laſſen. — —— 250 EEE 


; i R A: 1:Pfund acpadte Ehadtel Alt........- Blund Ztt........10E 1 ⏑⏑⏑ —— 
Governor Small Schicht Schuld den i N Yen n f ze - Tr ger A VE ren — — Nothſchilds' Hauptfloor. Kotbſchilds' Siebenter Floor. 


| 
Sid I leröffnnn 4 | „großen Korporationen“ zu. L. mi Be Dan | DAR al 37 nn —* BR — v ö : 
) | f | i * * — In 8 Si * % if s1 — — 
Shicagos Hausfrauen werden j. len in diejer gropen Etadt jagen wir: — vAchweijer Kaſe Raßermeſſtr⸗Klingen 
Verkanf a, re Ba gel Ri * * 4 > C Q ' : —— — — Alles neue Klingen, Toremıen * 
Imüjfen, vorläufig für e 4 | \ e ungewöhnlich feine Cualität— # verjicnsiten Baker; fein Armee- od, 
Sl 19 Gens u Besablen une | „seht in den eouniagzeihungen een feiner abglifert —— PR | Kenuwenisne. Dicht 3.000 EG 


th Ion damit zufrieden geben 
i tandi | tatt ie fi ünſche 0 Eents, | Rothjehilds', dritter — iell das Pfund 25 Dutzend reichen, Dutzend.. 
Kine soltändige Partie Don Du wie fie ——— > Cents, Dort werdet Khr in unferer Anzeige des Herbit:Herausfors Floor, : ’ — Ipegie Pfund c * — 
> . denn ſolange die von Bundesdi⸗ J derungs-Verkaufs eine große Anzahl von Werten finden, welche ———— — enge 
Ehul-Artifeln und shreib- ſtriktsauwalt Clyne angekündigte J alles übertreffen werden, was wir je in dieſen berühmten Ver— id 
J 2 Unterfuhung nicht abgefchlojfen sit, | fäufen geboten habene. Haarſchnei en — 0 * * 
materialien — Zweiter Floor wird kaum ein allgemeiner „Mild- | a J. E. Foſter & Company Schuhe für Damen — ein für Kinder — snvenile <hultaihen 
jtreif” beginnen. Der PVefürwor- | unvergleichlidjer Verkauf ! 2 ER 3 1 
ter des Streiks iſt Sekretär Poole J gr Ein Herausforderungs-Verfauf von Möbeln zur Ausftat- C Fiber Konſtruktion und dauerhaft — auf 
Schultaſchen vom ſtadträtlichen Lebensmittel-/ | tung von taufenden von Heimen ! Nehmt den nördli A e Stahlrahınen, Kübieh gefüttert. Seine Boft- 
Yard : n 2 A R — u ” n 2 — 4 R: er X 2Beſte ge Satz — 
ausſchuß, jedoch hat er bisher we-. gr Schinken — Ein Nothſchild Verkauf, der alles je Dage— chen Fahrſtuhl bis —* Speziell Je rer a ange 59e 
49€ nig Gegenliebe gefunden. 9 weiene jelbit bei Rothſchild's übertrifſt! zum 9. Floor. , r 
as Vergleich zu den Kriegs⸗ Spezialitäten — Artikel zum Verkauf nur von 8:30 
preiſen“, als das Quart Milch 15 J bis 10:30 Uhr vormittags, welche die Günge unſeres Ladens — — 
Cents koſtete, ſparen die Haus- Fvon der Eröffnung an überfüllen ſollten! Frei! x 9* 


— — RE | frauen jept 25 Prozent. Laut den Mder Iefet die Anzeige — und dann fett Eure Werduhr. *— Bargain-Baſement-Verka f von 10,000 ä A 9 uanar i um 


(ste Qualität. Ankündigungen der Mildhhändler | R a M —— f feßen. — Zeei für alle! 
biß 17, 5 wurde aud) den Count County. | je aar Gym und Sport-Schuhen = ichen. — frei für alie! 
32* alten eine kdeutende 3000 Muſter-Halstrachten ’ — —— 


Hoſen | bigung gewährt; während fie am Kragen, Kragen- und Manjchetten-Set3, in Organdt, Spiben e 4 & „ 
* 1. September 1919 für eine Gal⸗ g und Met; früherer Wert 50c bis 6öc — a U ed c ar 2 D ar —* 50 900 fri id d niltene Roſen 
Schwere Gorduron-Hoien für Knaben || lone Milh A115, Cents bezahlen jede3 zu ge —* —20V ſ g ſ * 


ianet für © ne ßte it iiber ei N Vejtees, Kragen ımd Kragen: und Manichetten-Scte, in ct, DR % Nehmt heirte abend einige davon mit nach Haufe. Columbia, 
ver en 81 25 — * feit: Über rn Jahre M Epiken 1d Organdn. Die Farben find weit, Cream umd % ">00 Paar Svort⸗ ä e lär $250 BE Cpt f ‚© nburit, Win Lady md Butterfly, in rota 
Paar zu . Inır 99% Cents, wurde ihnen von Spitzen und Organdy. Die yarben ſind weiß, 69e 4 1,500 ante Gym: oder Sport-Schuhe für Anaben, Mädchen und Tamen — regular 9.9 R phelia, Su ſt, My Lady und Vutterfly, 10e 
nur 2274 — 3, | Ceru; frühere Werte von Sdc bis $2 jedes; jeder “ wert: zu eni« * u iveiß, gelb, rot. . Steine abgeltefert. Dubend zut...... 
* geſtern an ein Preis von 18% | Roihfchids Haupt⸗Floor. ET di * — Rothſchilds Haupt⸗Floor. 
Bluſen Tents für die Gallone zugeitan« | | | u 24—— ® * — 
a Iden. Dabei ift aber in Vetradit zu) m f 2 0 f if 8 a £ — — a s F K ff Fanch friſchgeröſteter Golden. Santos $1 
ee naar icbarbie blau e- || ziehen, da fie am 1. September | E 5000 tähler ne Ta chenme er A i 7 zu i > ex aſſee Kaffee, 535 Pfund zu 
ſtreift, varg, dl, » * — "| & ü Rüi N u. * g * 7 Nothſchilds' fiebenter F 
dunkel J heil geftreift, zu. . 79e | 1916 , nut 14 78 Cents bezahlten, r F Werte bis zu SI — 50e RN * * etzt, ſchwere ro⸗ Er: Pr Rothſchilds' ſiebenter Floor. 
der jetzige Preis alſo noch nicht J. > zu nur u 5 EN a 3 Corrugated #77 —— — * 
—I id — |wieder al3 normal gelten Faunz | | —— ; — — Fü RS Sohle n mit * 4 Y 
. . * A u’ u +3 ir P es = 2, —* A a; * *-($ 2 : ; —— 
eider auch beziehen die Anſtalten täglicd) | Aus feinem importiertem Stahl, Stag, Bi | — In er E42 CHRINO — 
Gingham-Schulkleider für Mädchen, von 420 bis 450 Gall. County) B - Sinodhen= oder Horngriffe, Meifing Yincd, u ) AP BR Be 4 n — Sigaretten, Ar. 
die au $2 und $3 verkauft $1 49 verintendent für öffentlichen — 5 rn alle garantierte Qualitäten. D Gym . BR Und Tennis T BY vs pre ans 200. au 
— 201 far : ı In \ * ER a NER r h —8* Ke n 200, zu 
ee | Mn sten aoe ourcm | SERnee OO EEE Crjrns 20 Oxirdss 1e 
Schulfleider, von 2 bis 6, 98 er Perg POS Br i in ii — er ⸗ * Stüd zu 
fü 6 Breife bezahlten, die denen Ddes/R P fen ted Plai d a 2,300 Baar Temmig-Qrfords für Männer, Knaben, Damen und Kinder; reg. $1.25 ivert; (Aus 2 Kartons an jeden Kunden.) NRothſchids Haupt⸗Floor. 


Schwere Fibre⸗Schultaſchen 


ae 


3 Pos x —F er — RER Er We Pete s 


— — 


Jahres 1916 näher kämen, teil— vorzüglich für Gymnaſtic; aus guter Qualität ſchwarzem Duck gemacht, mit ſchwarzen Corrugated 


— weiſe ſogar niedriger ſeie. Soli — 692 * am, — am 46.5 4:2 
Strümpfe ITojte Fett in Fäſſern, wie es von J Co f J Y t 5 I — 16cc7 S ür Mä rt 82.75 das PR 1 u. $1.695 athletiſche 
Schulftrümpfe für Mädchen amd || den Grocern verkauft werde, it) in N | Spesiell — Gym Schuhe fiir Männer — wert 52.75 Das 8 1 39 * 
* ® 


Sinaben. Gut, fÄjiver gerippt, 25€ größeren Mengen jet ungefähre 11 — — 815.00 bis 818.00 Werte —* Paar, alle Größen — per Paar * ne en Zn Mt nion Suits für 
H PR * 2* —* Notbichtids Bargain-Bafement, — 


alle Größen. 2 Paar für.. ent3 pro Bund, dor zwei Sabre i E 
Cent3 pro Pfund, vor zwei Jahren Ans fein gewebtem Prunella Cloth, 


3234 Cents 916 16% IR N N, x : Hesse 
18295 Genie, und in 1916 u > — in Allsaround Bor und Gombination 


Eohlen; alle Größen, 59c. 


= ET TE TE DE ANREISE 7 ER Tann BE ET ER ET TSG ER ee a a A Rn M 4 + & » 
vlented Vradellen, mit prächtigen fonhi: RT EEE ET ERNEETET SSL — LER ERDE TEN anner 58 ce 


ı 2 — 

a Cents. 

Zwir | Die Molfereifarmer. i e vr 
nierten Farben von Blaids, Chefs und 


I R 
J. B. Coats Maſchinenzwirn, 50 Anm unzufriedenſten ſcheinen die — 


Feigen oder Pfirſich, 815, Pfd. Nettogewicht. H2.00 Aus feinem Nainſook und Madras Cloth gemacht; keine Aermel, 
vn $ ee iin — & ı s , 
150 Yards fü | Molfereifarmer zu fein. Etwa taus | 


Streifen, mit eingejebten Pleatd. Gin (> r —— « J — Knielänge. 
jend famen gejtern abend in Wood- | u re — & & n Beſtellungen abgeliefert, Reine E. O. D. Beſtellungen. 81.50 baumwoll. Sommer 500 und 75c Ledergürtel für 
Fabrikanten ſetzt uns in den Stand, RR Rothſchilds Bargain Baſement. Union Suits für Männer — Männer, mit u. ohne Schnal— 


n ſtock, Ill. iner Mafienverfamme | —9 * — i i 
Derkan! don in ö Sı = gg en ans GT diefe $15.00 bis 518.00 Werte zu offe- flach gewebt und Majchen, mit } Tem — in fehtenrz, grau und 
F [rg BR mn — — — —— rieren für Samstag zu tlurzen Aermeln, Knöchellänge, lohfarbig — 
„Co-Operative Marketing Aſſocia- 


rei ; y za ' weiß, zu nur 
Wi t a 4 i tion“ Ddurchgefehte Preisherabfegung [ . I! E — zu nur * — F 
u u erun et f von 80 Genis pro hundert Pfund Ski | 9: . Manner-Pajamas, einfache 310 reinicibene geſtrickte 
ß |proteftierten, burch die fie angeblich | 810. a " Sarben und Ctreifen, aus fei> | rünner-peisbinben, female 


u : e ik — * — —— sog: zorm, einfadre Farben und 
2 8480,000 monatlich verlieren. Sie Rothſchilds vierter Floor. —— ——— ——— — — zu 
) . | = n . F Frogs beſetzt, ° ö 
nit jet und ſpart Geld. || behaupteten, daß zum erften Date in || . | 2.2 >. 3 für 81 en 2.00 | mu 

au Br = Suits für | der Geſchichte der Molterei Induſtrie Reine Worſted Br Die nenent gradlinigen Frocks fur E * Fadenſeide 52.00 $4 Merino wollene Union 
Smaben. Wurden zu $1.25 vers F} — * von tonbenfierter | i l ee £ z * ẽt — Soden, ganz nahtlos, fancy | Suits für Männer, jchtver und 
fauft. — Ein wirklicher Miich mehr bezahlten, als die Fla= | * a &d ule oder das Geſeh äf 82 . Michungen und einfache ars | mittelfehwer, fein oder Tuded 

| — — > ben, leichte Unregelmä— gerippt, per Suit 
| eaters ans, — —— $2.69 
a Sr Schtveren Getveben oder leichtem Exkluſive und neue Herbſtmoden, für Miſſes, Ju⸗ 82.50 ſchwere baumwollene Union Suits für — 29 

— 


Bargain zu ſchenmilchhändler. nämlich 81.75 bis ven, I 
| Bigfeiten, zu zu nur 
Gewicht, für Tanten oder fiir junge yg ner, gerippt und flach geflietzt, zu............... 


Gerippte, gefließte Union Suits für J 85190 per hundert Pfund. Sie be-F 
Männer. Reguläre $2.50 $1 29 Iielofjen, die Milchpreife im Dftober | 
Wt., für diejen Verkauf, . Inicht im Merei ; Marfetina  R s —— EEE a8 2 o — 

— — —— nicht im Verein mit ber „Dtarfeting | N Mädchen, welche die Schule beſuchen. niors und Mädchen. Die allerneueſte Mode. Rothſchiids Haupt-loor. 
Glatt gefließte Männer -Hemden, Aſſociation“ feſtzuſetzen, ſondern mit F N Sie bonmmen in Gurtel oder Schar— 

und -Beinkleider, extra Qua⸗ 69e ‚einer neuen Organifation, die den! a AAN ven-Modellen, Turedo- od, Niragenz < Ser Straight Line Frod für Mädchen ift illuitriert. Neue 


fität, $1 Wt., fpeziell zu. . ‚Namen „Milt Producers Ajfociation“ | W x jr Modellen. Aermel, Seiten-Schärpen, fancy Satin Ornamente als Beſatz, Verkauf von Graflex Cameras 
Reinwollene Srauen « Hemden und I tragen joll, J EI Fiber Seide Swenters, in Mod As SR PN neue Halslinie und viele andere Yaflons, in Canton Crepe, ’ 

ar 1 —M 1 son — — J * —8 * * — X Ir R e ⁊ re — 6 . 2 — 2* X .. — * 

er au 92.00 | Governor Smalls Standpunkt, | Zztith oder geitreiften Turedo-Mos h & Grepe de Chine, Eerge und Tricotine; 14 bis 18 25 00 Hochfeine ——————— — Kodaks und Ansco Cameras, 
— cuſſen ver⸗ oT s e| dellen, $7.50 wert — tra 5 auf Abzablungen verfauft. Keine zutäßlichen Stof 

H 3 = | d 1 zahlung eine zuſätzlichen Koſten. 

fauft Werben zu ‚ Sovernor Small hielt geitern auf | 2 De Pen 

Weiß bau I I ll einem BarbecuePiknit der Farmer in 8 BER DA? : : f Y r \ > a” 38 212 74 — Day Das 2 rn Har14e 
he on nel IOE |ider Nahbarisaft von Cmingion. e Shetland Wolle Tuzedo Swenters —U a Berfauf von Mädchenfleidern zu $12.72 m palt und Billig zu one | xä 
27 Zoll breit, jpez. für.... Juͤ. eine Rebe, in der er erklärte, F —* — in fancy Geweben, in hellen Far— 3 — tieren; $11 Liltepreis: Halo td Enlarging 


pr $: 2 J FR . : — uf N . Berfaufs- ” m | Taper, 612x814; Zub. 
Bl f ts die Kinder in Chicago bekämen zu BE & er —* I Ausivahl vorhan: 83 05 le | ; ir empfehlen ger eine unſerer —* neuen — *2* RE Sucht = 68.75 * br ri Fugen 
| : : an $ —4 en, zu nur Br e ; von Mädchenkleidern. Einige jind pragptvoll bejegt nit Vonnaz xi4 
sm = i ö von Mädchen ge} —— Hatvfche Vulcan,? * 
aufe bee Milch. weil die „groben Kor⸗ I Rothſchilds dritter Floor. Stickerei um den Hals, Aermel und Taſchen; fancy Stepperei; Be Buch re oe 0 
| porationen unverſchämte Preiſe for⸗ — — eh s " 3%, 4265 Nr. 3, 366; Nausbaum Develop- 


Sahre, zu nur 


u | In is ſeidene Band-Gürteln, große Schleifen-Schärpen bildend; an— * a tan in Traho fü 
Onalität. ‚derien. In der letzten Legislatur- IJ aAe ee En m 25 9 ing Zruns für 
en. ſitzung ſei verſucht worden, durch ge⸗ k Immer ſcharfe Metall Bleiſtifte, 3% $ dere ſind bei Hand a = hi —— = „Get men? Sernins —— 20e Sims 2... HÜC 
Wollene Blankets in voller Größte. eignete Geſetze die Produzenten und IJ Nund oder ſechseckig, mit befeitigtem Nadiergummt und on —— —— = a ne eh Nez a WEEBn . SEmen. — —— Develsper, * —— —— 
Etwas beſchmutzt. Kommt und Konſumenten einander näher zu brin- J Taſchen-Clib; vollſtändig garantiert; Standard Größe dünnes ges u. Jerſeys in Fr neueſten Schattierungen 612 75 —— —— —— 18e ı 9 
trefft Eure Ausivahl zu gen, um die verbrecheriſche Profit⸗ J Blei, wert bis 75c. Rothſchilds Haupt⸗Floor. Saiſon; 7 bis 14 Jahre, zu * 
nur haſcherei unmöglich zu machen, abe — nn 
64 bei 76 baumwoll. Blanfets,. In f die Oppofition ſei zu groß geweſen. 

Grau, mit weißen ımd $1 89 Eine gründliche Umwälzung fei im| ar 
blauen Etreifen. Raar.. . ‚ganzen Lande nötig. | Privatbürger irgendweldhes Mate- | fhöpfung bie Nettungsringe, an bie Farmer-Pilnit. 
Gomforters in voller Größe. — | „Seit Jahren haben wir auf meiner rial über verdächtige oder unge- geklammert ſie über zwei Stunden | Diron, 2. Sept. DTaujende von Bequemlichkeit 
Gemacht in guter Qua— Farm Milch verkauft, und zwar zu naue Vorkommniſſe bei den Richter- im See umhergeſchwommen waren, Frauen des Staates trafen heute vor— 
lität, zu nur eiwas weniger als 5 Cents das wahlen entweder ihm oder dem loszulaſſen. Sie waren in dem 18 mittag zum Jahrespiknik der ſtaaat⸗ Spargeldeinleger bei The Mer— 
Quart, das im Kleinhandel bisher Kanzleivorſteher Geo. d. Lohman | Fuß langen Motorboot de3 Doktors, |Tihen landwirtſchaftlichen Vereini— Kants Coan and Truft Company 
B t 4 Cenis koſtete“, ſagte der Gover- | von der Wahlbehörde zufommen | „Aloin II”, von Michigan City ge: gung bier fein. Es wurden Borfeh- ig a i 
8 emen nor. „Heute bekommen die Farmer laſſen möchten, da die Behörde eine iommen, und der Motor hatie 18 rungen für fünfzehntauſend Beſucher ank werden dieſe an ſehr — 
— eo. Inur 3 Cents, damit das Quart in Unterſuchung ‚ eingeleitet habe. Meilen vom Lande entfernt, verfagt. | getroffen. it finden für ihre Erſparniſſe. 
Spezialitäten den Städten für 12 Cents verkauft Dieſe iſt noch nicht abgeſchloſſen, da Da die Wellen über das F Bei Erledigung ihrer Spar— 


ht ahrzeug | „ 0 . —— T — firalie— 
werden fan, Man bebente nur! immer noch Briefe mit Angaben | Hinmwegzugehen anfingen, fprangen | Find und Greis Kraftwagenopfer | gr, nefenenheiter: werben fie Toroofl x f i 


0 In = ir die Karım. bie über angebliche MWahlbetrügereien | fie ; fer. Gie erklärten. 3 u „= it, mi f 5 — 
Einfache weiße Taſſe und Der Farmer, der für die Farm, die über a igebl h al ug fie ins Waffer. Sie erklären, daß Die Seht Kahre alte Agnes War: || Zeit, wie Fahrgeld |paren, denn —— & d 2 
Untertafje, extra grois, zu... 19c || süße, für das Kubfutter, für Mild- | einlaufen. ee zz fie von einem borüberfommenben: ren ee, Ane., it an Diele Bank lieat in bequemer — € en u BENMEES 
maſchinen und für die nötige Aus | nigting und die Simwaltstanmier | Fahrzeuge gefehen wurden, daß man ! ven Kolaen von Verlebungen geſtor⸗ Gehdiſtanz von irgendeinem Teile 1% —— * s . * 
Wein Set ſtattung zu ſorgen und die ganze eigene Unterſuchungen wünſchen, ſich jedoch nicht um fie gekümmert Yen erlitt, als te * Ueber || de3 „Dotontomwn“ Diftrifts, und || WE en un Neparaturitüde, pajjend für Euren Tien, 
‚Arbeit zu tun hat, erhält ein Viertel | Üt den Vehörden umverjtändlih. [Hätte Das Motorboot wurde erit |jhreiten der Strahe vor ihrem Haufe || unfere Spatabteilung Bleibt || W Rund Fa h e —— Ein paar Ceuts das 
Tablett, Flafhe und 6 Gläfer. — I|von dem, mas die Sorporationen bes — Staatsanwalt Crowe richtete an mehrere Stunden ſpäter in der Nähe | * einem Kraftwagen überfahren Samödtag abend bi3 8 Uhr offen. a fe va = zu Zeile = Gupitüde, die — 
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